
User Guide

AWS Compute Optimizer

Copyright © 2024 Amazon Web Services, Inc. and/or its affiliates. All rights reserved.



AWS Compute Optimizer User Guide

AWS Compute Optimizer: User Guide

Copyright © 2024 Amazon Web Services, Inc. and/or its affiliates. All rights reserved.

Die Handelsmarken und Handelsaufmachung von Amazon dürfen nicht in einer Weise in Verbindung 
mit nicht von Amazon stammenden Produkten oder Services verwendet werden, durch die Kunden 
irregeführt werden könnten oder Amazon in schlechtem Licht dargestellt oder diskreditiert werden 
könnte. Alle anderen Handelsmarken, die nicht Eigentum von Amazon sind, gehören den jeweiligen 
Besitzern, die möglicherweise zu Amazon gehören oder nicht, mit Amazon verbunden sind oder von 
Amazon gesponsert werden.



AWS Compute Optimizer User Guide

Table of Contents
Was ist Compute Optimizer? ............................................................................................................... 1

Unterstützte Ressourcen und Anforderungen ................................................................................. 1
Sie müssen sich dafür entscheiden ................................................................................................ 2
Metriken analysieren ........................................................................................................................ 2
Verbesserung der Empfehlungen .................................................................................................... 2
Ergebnisse und Empfehlungen anzeigen ....................................................................................... 2
Verfügbarkeit .................................................................................................................................... 3

Voraussetzungen .................................................................................................................................. 4
CloudWatch metrische Anforderungen ............................................................................................ 4
Anforderungen an Amazon EC2 EC2-Instances ............................................................................. 5
Gruppenanforderungen für Auto Scaling ........................................................................................ 8
Volumenanforderungen für Amazon EBS ....................................................................................... 9
Anforderungen an die Lambda-Funktion ......................................................................................... 9
Anforderungen für Amazon ECS-Services auf Fargate ................................................................ 10
Anforderungen an kommerzielle Softwarelizenzen ....................................................................... 10

Erste Schritte ...................................................................................................................................... 12
Von Compute Optimizer unterstützte Konten ............................................................................... 12
Erforderliche -Berechtigungen ....................................................................................................... 13
In Ihrem Konto anmelden .............................................................................................................. 13
Abmeldung von Ihrem Konto ......................................................................................................... 16
Steuern des Zugriffs ...................................................................................................................... 17

Compute Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff ................................ 19
Richtlinie zur Anmeldung bei Compute Optimizer .................................................................... 19
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für eigenständige Konten 
AWS .......................................................................................................................................... 20
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto 
einer Organisation ..................................................................................................................... 22
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer 
Optimizer-Empfehlungseinstellungen ........................................................................................ 24
Richtlinien zur Aktivierung von Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen .................. 25
Richtlinie zur Verweigerung des Zugriffs auf Compute Optimizer ............................................ 26

Verwenden von serviceverknüpften Rollen ................................................................................... 27
Service-verknüpfte Rollenberechtigungen für Compute Optimizer .......................................... 27
Service-verknüpfte Rollenberechtigungen ................................................................................ 28

iii



AWS Compute Optimizer User Guide

Erstellen einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer ............................................. 29
Bearbeiten einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer Compute Optimizer .......... 29
Löschen einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer ............................................. 30
Unterstützte Regionen für serviceverknüpfte Rollen ................................................................ 30

Von AWS-verwaltete Richtlinien .................................................................................................... 30
AWS Von verwaltete Richtlinie: ComputeOptimizerServiceRolePolicy .................................... 31
AWS Von verwaltete Richtlinie: ComputeOptimizerReadOnlyAccess ...................................... 33
Richtlinienaktualisierungen ........................................................................................................ 35

S3-Buckch-Richtlinie für Compute Optimizer ................................................................................ 37
Angeben eines vorhandenen Buckets für den Empfehlungsexport ......................................... 37
Verwenden Sie verschlüsselte S3-Buckets für den Export Ihrer Empfehlungen ...................... 40
Weitere Ressourcen ................................................................................................................. 43

Analysierte Metriken ........................................................................................................................... 44
EC2-Instance-Metriken .................................................................................................................. 44

Für EC2-Instances analysierte Metriken .................................................................................. 45
Aktivieren der Speicherauslastung mit dem CloudWatch Agenten .......................................... 47
Aktivieren der NVIDIA GPU-Auslastung mit dem CloudWatch Agenten .................................. 48
Konfigurieren der Erfassung externer Metriken ........................................................................ 49

EBS-Volume-Metriken .................................................................................................................... 49
Lambda-Funktionsmetriken ............................................................................................................ 50
Metriken für Amazon-ECS-Services auf Fargate .......................................................................... 51
Metriken für kommerzielle Softwarelizenzen ................................................................................. 51

Präferenzen für Empfehlungen .......................................................................................................... 53
Einstellungen für die richtige Größe .............................................................................................. 53

Schritt 1: Präferenzstufe (nur Organizations) ........................................................................... 54
Schritt 2: Regionaler Geltungsbereich ...................................................................................... 55
Schritt 3: Bevorzugte EC2-Instances ....................................................................................... 56
Schritt 4: Rückblickzeitraum und Kennzahlen .......................................................................... 59

Verbesserte Infrastrukturkennzahlen ............................................................................................. 64
Erforderliche Berechtigungen ................................................................................................... 65
Organisations-, Konto- und Ressourcenebene ........................................................................ 65
Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturmetriken auf Ressourcenebene ..................................... 66
Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturkennzahlen auf Organisations- oder Kontoebene .......... 67
Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken ...................................................... 69
Fehlerbehebung bei erweiterten Infrastrukturmetriken ............................................................. 69

Aufnahme externer Metriken ......................................................................................................... 70

iv



AWS Compute Optimizer User Guide

Metrische Anforderungen .......................................................................................................... 70
Organisations- und Kontoebene ............................................................................................... 71
Konfigurieren Sie die Erfassung externer Metriken .................................................................. 71
Deaktivieren Sie die Erfassung externer Metriken ................................................................... 73

Typ der abgeleiteten Arbeitslast .................................................................................................... 74
Erforderliche Berechtigungen ................................................................................................... 75
Organisations- und Kontoebene ............................................................................................... 75
Den Status des abgeleiteten Workload-Typs verwalten .......................................................... 76

Modus zur Schätzung der Einsparungen ...................................................................................... 77
Aktivieren Sie den Modus zur Schätzung der Einsparungen ................................................... 78

AWSGraviton-basierte Instanzempfehlungen ................................................................................ 79
Verwaltung von Konten und Einstellungen ........................................................................................ 81

Status des Mitgliedskontos anzeigen ............................................................................................ 81
Delegieren eines Administratorkontos ........................................................................................... 82
Problembehandlung bei der Kontoanmeldung und den Einstellungen ......................................... 84

Erstellen der verknüpften Rolle ................................................................................................ 84
Konpften .................................................................................................................................... 84
Die Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken konnten nicht abgerufen 
oder aktualisiert werden ........................................................................................................... 85

Das Dashboard anzeigen ................................................................................................................... 87
Möglichkeit zur Einsparung ........................................................................................................... 87
Möglichkeit zur Leistungsverbesserung ........................................................................................ 88
Funde ............................................................................................................................................. 88
Klassifizierungen der Ergebnisse .................................................................................................. 89

EC2-Instance: Klassifizierungen finden .................................................................................... 89
Auto Scaling Scaling-Gruppensuche nach Klassifizierungen ................................................... 90
Klassifizierungen für die EBS-Volumensuche .......................................................................... 91
Lambda-Funktion: Klassifizierungen finden .............................................................................. 91
Suchen nach Klassifizierungen für Amazon ECS-Services auf Fargate .................................. 93
Suche nach Klassifizierungen für kommerzielle Softwarelizenzen ........................................... 93

Das Dashboard anzeigen .............................................................................................................. 94
Ressourcenempfehlungen anzeigen .................................................................................................. 96

Empfehlungen für EC2-Instances .................................................................................................. 96
Klassifizierungen finden ............................................................................................................ 98
Gründe finden ........................................................................................................................... 98
AWSGraviton-basierte Instance-Empfehlungen ..................................................................... 104

v



AWS Compute Optimizer User Guide

Abgeleitete Workload-Typen ................................................................................................... 104
Aufwand für die Migration ....................................................................................................... 105
Unterschiede zwischen den Plattformen ................................................................................ 105
Preise und Kaufoptionen ........................................................................................................ 108
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 109
Leistungsrisiko ......................................................................................................................... 110
Aktuelles Leistungsrisiko ......................................................................................................... 111
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 112
Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen ........................................................................... 116
EC2-Instance-Details anzeigen .............................................................................................. 117

Empfehlungen Auto Scaling Scaling-Gruppen ............................................................................ 119
Klassifizierungen finden .......................................................................................................... 120
AWSInstanzempfehlungen auf Basis von Graviton ................................................................ 121
Abgeleitete Workload-Typen ................................................................................................... 122
Aufwand für die Migration ....................................................................................................... 122
Preise und Kaufoptionen ........................................................................................................ 123
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 124
Leistungsrisiko ......................................................................................................................... 125
Aktuelles Leistungsrisiko ......................................................................................................... 126
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 126
Empfehlungen Auto Scaling Scaling-Gruppen anzeigen ....................................................... 127
Auto Scaling Scaling-Gruppendetails anzeigen ..................................................................... 128

EBS-Volumenempfehlungen ........................................................................................................ 129
Klassifizierungen finden .......................................................................................................... 131
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 131
Leistungsrisiko ......................................................................................................................... 132
Aktuelles Leistungsrisiko ......................................................................................................... 133
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 133
Empfehlungen für EBS-Volumes anzeigen ............................................................................ 134
Details zum EBS-Volume anzeigen ....................................................................................... 136

Empfehlungen für Lambda-Funktionen ....................................................................................... 137
Klassifizierungen finden .......................................................................................................... 138
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 139
Aktuelles Leistungsrisiko ......................................................................................................... 140
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 141
Lambda-Funktionsempfehlungen anzeigen ............................................................................ 142

vi



AWS Compute Optimizer User Guide

Lambda-Funktionsdetails anzeigen ........................................................................................ 143
Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate ............................................................... 144

Klassifizierungen finden .......................................................................................................... 145
Gründe finden ......................................................................................................................... 146
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 147
Aktuelles Leistungsrisiko ......................................................................................................... 149
Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen Aufgabengröße ............... 149
Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen Containergröße ............... 152
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 152
Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen .......................................... 154
Details einer Amazon ECS-Serviceempfehlung anzeigen ..................................................... 155

Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen ..................................................................... 156
Klassifizierungen finden .......................................................................................................... 157
Gründe finden ......................................................................................................................... 158
Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten .............................................. 159
Abgeleitete Workload-Typen ................................................................................................... 160
Vergleichen Sie die aktuelle Lizenzedition mit der empfohlenen Lizenzedition ..................... 160
Diagramme zur Auslastung .................................................................................................... 161
Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen anzeigen ................................................. 162
Details einer Empfehlung für eine kommerzielle Softwarelizenz anzeigen ............................ 163

Empfehlungen werden exportiert ..................................................................................................... 164
Einschränkungen ......................................................................................................................... 164
Genehmigungsanforderungen für Amazon S3-Buckets .............................................................. 165
Exportieren Sie Ihre Empfehlungen ............................................................................................ 165
Ihre Exportaufträge anzeigen ...................................................................................................... 167
Exportierte Dateien ...................................................................................................................... 168

Datei mit Empfehlungen ......................................................................................................... 168
Metadaten-Datei ...................................................................................................................... 254

Fehlerbehebung bei fehlgeschlagenen Exportaufträgen ............................................................. 257
Dokumentverlauf ............................................................................................................................... 258
....................................................................................................................................................... cclxxii

vii



AWS Compute Optimizer User Guide

Was ist AWS Compute Optimizer?

AWS Compute Optimizer ist ein Service, der die Konfigurations- und Auslastungsmetriken 
Ihrer AWS-Ressourcen analysiert. Es berichtet, ob Ihre Ressourcen optimal sind und generiert 
Optimierungsempfehlungen, um die Kosten zu senken und die Leistung Ihrer Workloads 
zu verbessern. Compute Optimizer bietet außerdem Diagramme mit aktuellen Daten zur 
Nutzungskennzahl sowie zur prognostizierten Auslastung für Empfehlungen, anhand derer Sie 
beurteilen können, welche Empfehlung den besten Kompromiss zwischen Preis und Leistung bietet. 
Die Analyse und Visualisierung Ihrer Nutzungsmuster kann Ihnen dabei helfen, zu entscheiden, wann 
Sie Ihre laufenden Ressourcen verschieben oder deren Größe ändern sollten, um trotzdem Ihre 
Leistungs- und Kapazitätsanforderungen zu erfüllen.

Compute Optimizer bietetKonsolenerfahrung, und einReihe von APIsauf diese Weise können Sie 
die Ergebnisse der Analyse und die Empfehlungen für Ihre Ressourcen auf mehreren Ebenen 
einsehenAWSRegionen. Sie können die Ergebnisse und Empfehlungen auch für mehrere Konten 
einsehen, wenn Sie sich für das Verwaltungskonto einer Organisation entscheiden. Die Ergebnisse 
des Service werden auch in den Konsolen der unterstützten Dienste, wie z. B. der Amazon EC2-
Konsole, gemeldet.

Unterstützte Ressourcen und Anforderungen

Compute Optimizer generiert Empfehlungen für die folgenden Ressourcen:

• Amazon Elastic Compute Cloud (Amazon EC2) -Instanzen

• Amazon EC2 Auto-Scaling-Gruppen

• Volumen im Amazon Elastic Block Store (Amazon EBS)

• AWS Lambda-Funktionen

• Dienste von Amazon Elastic Container Service (Amazon ECS) aufAWS Fargate

• Kommerzielle Softwarelizenzen

Damit Compute Optimizer Empfehlungen für diese Ressourcen generieren kann, müssen sie 
bestimmte Anforderungen erfüllen und ausreichend Metrikdaten gesammelt haben. Weitere 
Informationen finden Sie unter Unterstützte Ressourcen und Anforderungen.

Unterstützte Ressourcen und Anforderungen 1
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Sie müssen sich dafür entscheiden

Sie müssen sich anmelden, damit Compute Optimizer Ihre Daten analysieren kannAWSRessourcen. 
Der Dienst unterstützt StandaloneAWSKonten, Mitgliedskonten einer Organisation und das 
Verwaltungskonto einer Organisation. Weitere Informationen finden Sie unter Erste Schritte mit AWS 
Compute Optimizer.

Metriken analysieren

Nachdem Sie sich angemeldet haben, beginnt Compute Optimizer mit der Analyse der 
Spezifikationen und Nutzungskennzahlen Ihrer Ressourcen von AmazonCloudWatchfür die letzten 
14 Tage. Compute Optimizer analysiert beispielsweise für Amazon EC2-Instances die vCPUs, den 
Arbeitsspeicher, den Speicher und andere Spezifikationen. Außerdem werden die CPU-Auslastung, 
Netzwerkzugänge und Netzwerkausgänge, Lesen und Schreiben von Festplatten sowie andere 
Nutzungskennzahlen der aktuell laufenden Instances analysiert. Weitere Informationen finden Sie 
unter Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer.

Verbesserung der Empfehlungen

Nachdem Sie sich angemeldet haben, können Sie Ihre Empfehlungen verbessern, indem 
Sie Empfehlungseinstellungen aktivieren, z. B. die kostenpflichtige Funktion für erweiterte 
Infrastrukturmetriken. Dadurch wird der Rückblick auf die Metrikanalyse für EC2-Instances, 
einschließlich Instances in Auto Scaling-Gruppen, auf drei Monate verlängert (im Vergleich zur 
Standardeinstellung von 14 Tagen). Weitere Informationen finden Sie unter Präferenzen für 
Empfehlungen.

Ergebnisse und Empfehlungen anzeigen

Die Optimierungsergebnisse für Ihre Ressourcen werden im Compute Optimizer-Dashboard 
angezeigt. Weitere Informationen finden Sie unter Das AWS Compute Optimizer Dashboard 
anzeigen.

Die wichtigsten Optimierungsempfehlungen für jede Ihrer Ressourcen sind auf der Seite mit den 
Empfehlungen aufgeführt. Die drei wichtigsten Optimierungsempfehlungen und Nutzungsdiagramme 
für eine bestimmte Ressource sind auf der Seite mit den Ressourcendetails aufgeführt. Weitere 
Informationen finden Sie unter Ressourcenempfehlungen anzeigen.

Sie müssen sich dafür entscheiden 2
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Exportieren Sie Ihre Optimierungsempfehlungen, um sie im Laufe der Zeit aufzuzeichnen und die 
Daten mit anderen zu teilen. Weitere Informationen finden Sie unter Empfehlungen exportieren.

Verfügbarkeit

Um die aktuell unterstützten zu sehenAWSRegionen und Endpunkte für Compute Optimizer finden 
Sie unterCompute Optimizer-Endpunkte und Kontingentein derAWSAllgemeine Referenz.

Verfügbarkeit 3
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Unterstützte Ressourcen und Anforderungen

AWS Compute Optimizergeneriert Empfehlungen für die folgenden Ressourcen:

• Instances von Amazon Elastic Compute Cloud (Amazon EC2)

• Amazon EC2 Auto-Scaling-Gruppen

• Amazon Elastic Block Store (Amazon EBS)-Volumes

• AWS Lambda-Funktionen

• Dienste von Amazon Elastic Container Service (Amazon ECS) auf AWS Fargate

• Kommerzielle Softwarelizenzen

Um Empfehlungen zu erhalten, müssen die Ressourcen die folgenden metrischen und 
ressourcenspezifischen Anforderungen von Amazon CloudWatch (CloudWatch) erfüllen.

CloudWatch metrische Anforderungen

Um Empfehlungen zu generieren, hat Compute Optimizer für jeden Ressourcentyp unterschiedliche 
Anforderungen an CloudWatch metrische Daten. Die Anforderungen an CloudWatch metrische Daten 
für jeden Ressourcentyp lauten wie folgt:

• Amazon EC2 EC2-Instances benötigen in den letzten 14 Tagen mindestens 30 Stunden an 
Metrikdaten. Wenn Sie die Funktion für erweiterte Infrastrukturmetriken aktiviert haben, benötigen 
EC2-Instances in den letzten 93 Tagen mindestens 30 Stunden an Metrikdaten. Weitere 
Informationen finden Sie unter Verbesserte Infrastrukturmetriken.

• Auto Scaling Scaling-Gruppen benötigen mindestens 30 aufeinanderfolgende Stunden an 
metrischen Daten.

• Amazon EBS-Volumes benötigen mindestens 30 aufeinanderfolgende Stunden an metrischen 
Daten.

• Amazon ECS-Services auf Fargate benötigen Metrikdaten für mindestens 24 Stunden.

• Lambda-Funktionen benötigen keine CloudWatch metrischen Daten.

• Kommerzielle Softwarelizenzen erfordern mindestens 30 aufeinanderfolgende Stunden an 
metrischen Daten.

CloudWatch metrische Anforderungen 4
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Wenn Ihre Ressourcen nicht über genügend Metrikdaten verfügen, warten Sie etwas länger, 
bis die Empfehlungen in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole angezeigt werden. Weitere 
Informationen zu den Metriken, die Compute Optimizer analysiert, finden Sie unterVon analysierte 
Metriken AWS Compute Optimizer.

Angenommen, Ihre Ressourcen verfügen über genügend Metrikdaten, aber die Empfehlungen 
werden nicht angezeigt. Das bedeutet wahrscheinlich, dass Compute Optimizer Ihre Ressourcen 
immer noch analysiert. Es kann bis zu 24 Stunden dauern, bis die Analyse abgeschlossen ist. Nach 
Abschluss der Analyse werden Ressourcenempfehlungen in der Compute Optimizer Optimizer-
Konsole angezeigt.

Anforderungen an Amazon EC2 EC2-Instances

Compute Optimizer generiert Empfehlungen für verschiedene Instanztypen. Sie können zusätzlich 
zu den unterstützten Typen auch nicht unterstützte Instanztypen ausführen. Compute Optimizer 
generiert jedoch nur Empfehlungen für unterstützte Instanzen. Nicht alle Instanztypen sind in allen 
Instanztypen verfügbar AWS-Region, in denen Compute Optimizer verfügbar ist. Informationen zur 
Bestimmung der unterstützten Regionen für jeden dieser Instance-Typen finden Sie unter Finden 
eines Amazon EC2 EC2-Instance-Typs im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux-Instances.

Note

Compute Optimizer generiert keine Empfehlungen für Spot-Instances.

Die folgende Liste zeigt, welche Instanztypen von Compute Optimizer unterstützt werden.

• C1

• C3

• C4

• C5

• C5a

• C5ad

• C5d

• C5n

• C6a

Anforderungen an Amazon EC2 EC2-Instances 5
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• C6g

• C6gd

• C6gn

• C6i

• C6in

• C7a

• C7g

• C7gd

• C7gn

• D2

• D3

• D3en

• G4dn

• H1

• Hpc6a

• Hpc6id

• Hpc7g

• I2

• I3

• I3en

• I4g

• I4i

• Im4gn

• Is4gen

• M1

• M2

• M3

• M4

• M5

Anforderungen an Amazon EC2 EC2-Instances 6
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• M5a

• M5ad

• M5d

• M5dn

• M5n

• M5zn

• M6a

• M6g

• M6gd

• M6i

• M6idn

• M6in

• M7a

• M7g

• M7gd

• M7i

• M7i-Flex

• P3

• R3

• R4

• R5

• R5a

• R5ad

• R5b

• R5d

• R5dn

• R5n

• R6a

• R6g

• R6gd

Anforderungen an Amazon EC2 EC2-Instances 7
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• R6i

• R6id

• R6idn

• R6in

• R7a

• R7g

• R7gD

• T1

• T2

• T3

• T3a

• T4g

• X1

• X1e

• X2gd

• X2iezn

• z1d

Note

Wenn eine EC2-Instance nicht aufgeführt ist, wird sie von Compute Optimizer nicht 
unterstützt.

Gruppenanforderungen für Auto Scaling

Compute Optimizer generiert Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen, die unterstützte 
Instanztypen ausführen. Die unterstützten Instanztypen sind im vorherigen Anforderungen an 
Amazon EC2 EC2-Instances Abschnitt aufgeführt.

Darüber hinaus müssen die Auto Scaling Scaling-Gruppen die folgenden Anforderungen erfüllen:

• Führen Sie nur einen einzigen Instance-Typ aus (keine gemischten Instance-Typen).

Gruppenanforderungen für Auto Scaling 8
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• Die Werte für die gewünschte, minimale und maximale Kapazität sind alle identisch (z. B. eine Auto 
Scaling Scaling-Gruppe mit einer festen Anzahl von Instanzen).

• Es ist keine Skalierungsrichtlinie beigefügt.

• Es sind keine Überschreibungen konfiguriert.

Compute Optimizer generiert Empfehlungen für Instances in Auto-Scaling-Gruppen, die alle dieser 
Konfigurationsanforderungen erfüllen.

Volumenanforderungen für Amazon EBS

Compute Optimizer generiert Empfehlungen für die folgenden EBS-Volumetypen, die an eine 
Instance angehängt sind:

• HDD und st1 sc1

• Allzweck-SSD gp2 und gp3

• Bereitgestellte IOPS-SSDio1, und io2 io2 Block Express

Compute Optimizer generiert auch Empfehlungen zum Verschieben Ihrer Daten aus HDD-
Magnetvolumes der vorherigen Generation. Weitere Informationen finden Sie unter Amazon EBS-
Volumes der vorherigen Generation.

Daten werden nur gemeldet, CloudWatch wenn das Volume an eine Instance angehängt ist. Das 
Volume muss für mindestens 30 aufeinanderfolgende Stunden an eine Instance angehängt sein.

Anforderungen an die Lambda-Funktion

Compute Optimizer generiert Empfehlungen zur Speichergröße nur für Lambda-Funktionen, die die 
folgenden Anforderungen erfüllen:

• Der konfigurierte Speicher ist kleiner oder gleich 1.792 MB.

• Die Funktionen wurden in den letzten 14 Tagen mindestens 50 Mal aufgerufen.

Funktionen, die diese Anforderungen nicht erfüllen, erhalten den Status Nicht verfügbar. Der 
Ursachencode Inconclusive bezieht sich auf Funktionen, deren konfigurierter Speicher größer als 
1.792 MB ist. Unzureichende Daten beziehen sich auf Funktionen, die in den letzten 14 Tagen 
weniger als 50 Mal aufgerufen wurden.

Volumenanforderungen für Amazon EBS 9
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Funktionen mit dem Ergebnis Nicht verfügbar werden in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
nicht angezeigt und erhalten keine Empfehlungen.

Anforderungen für Amazon ECS-Services auf Fargate

Um Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate zu generieren, benötigt Compute Optimizer 
Folgendes:

• Ihre Services verfügen über mindestens 24 Stunden CloudWatch und Amazon ECS-
Nutzungsdaten der letzten 14 Tage.

• Es ist keine Richtlinie zur schrittweisen Skalierung beigefügt.

• Der CPU und dem Arbeitsspeicher ist keine Richtlinie für die Zielskalierung zugewiesen.

Note

Wenn eine Zielverfolgungsrichtlinie nur an die CPU des Dienstes angehängt ist, generiert 
Compute Optimizer nur Empfehlungen zur Speichergröße. Oder, wenn eine Ziel-Tracking-
Richtlinie nur an den Speicher des Dienstes angehängt ist, generiert Compute Optimizer 
nur Empfehlungen zur CPU-Größe.

• Der Ausführungsstatus des Dienstes ist SteadyStateoder MoreWork.

Weitere Informationen zu den analysierten Metriken finden Sie unterMetriken für Amazon-ECS-
Services auf Fargate.

Anforderungen an kommerzielle Softwarelizenzen

Note

Compute Optimizer generiert nur Lizenzempfehlungen für Microsoft SQL Server auf Amazon 
EC2.

Um Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen zu generieren, benötigt Compute Optimizer 
Folgendes:

Anforderungen für Amazon ECS-Services auf Fargate 10



AWS Compute Optimizer User Guide

• Aktivieren Sie CloudWatch Application Insights mit Ihren Microsoft SQL Server-
Datenbankanmeldedaten.

Weitere Informationen zur Aktivierung von CloudWatch Application Insights finden Sie unter Erste 
Schritte mit Amazon CloudWatch Application Insights im  CloudWatch Amazon-Benutzerhandbuch.

• Fügen Sie die erforderliche Instance-Rolle und -Richtlinie für CloudWatch Application Insights 
bei. Weitere Informationen finden Sie unter Richtlinien zur Aktivierung von Empfehlungen für 
kommerzielle Softwarelizenzen.

Weitere Informationen zu den analysierten Metriken finden Sie unterMetriken für kommerzielle 
Softwarelizenzen.

Anforderungen an kommerzielle Softwarelizenzen 11

https://docs.aws.amazon.com/AmazonCloudWatch/latest/monitoring/appinsights-getting-started
https://docs.aws.amazon.com/AmazonCloudWatch/latest/monitoring/appinsights-getting-started


AWS Compute Optimizer User Guide

Erste Schritte mit AWS Compute Optimizer

Wenn Sie zum ersten Mal auf die AWS Compute Optimizer Konsole zugreifen, werden Sie 
aufgefordert, sich mit dem Konto anzumelden, mit dem Sie angemeldet sind. Bevor Sie den Dienst 
nutzen können, müssen Sie sich an- oder abmelden. Darüber hinaus können Sie sich auch mithilfe 
der Compute Optimizer Optimizer-API AWS Command Line Interface (AWS CLI) oder der SDKs an- 
oder abmelden.

Indem Sie sich anmelden, autorisieren Sie Compute Optimizer, die Spezifikationen und 
Nutzungskennzahlen Ihrer Ressourcen zu analysieren. AWS Beispiele hierfür sind EC2-Instances 
und Auto Scaling Scaling-Gruppen.

Von Compute Optimizer unterstützte Konten

Die folgenden AWS-Konto Typen können sich für Compute Optimizer anmelden:

• Eigenständiges Konto AWS

Ein eigenständiges AWS-Konto Gerät, das noch nicht AWS Organizations aktiviert wurde. 
Angenommen, Sie entscheiden sich für Compute Optimizer, während Sie mit einem 
eigenständigen Konto angemeldet sind. Anschließend analysiert Compute Optimizer die 
Ressourcen im Konto und generiert Optimierungsempfehlungen für diese Ressourcen.

• Mitgliedskonto einer Organisation

Und AWS-Konto das ist ein Mitglied einer Organisation. Wenn Sie sich für Compute Optimizer 
entscheiden, während Sie mit einem Mitgliedskonto einer Organisation angemeldet sind. 
Anschließend analysiert Compute Optimizer nur die Ressourcen im Mitgliedskonto und generiert 
Optimierungsempfehlungen für diese Ressourcen.

• Verwaltungskonto einer Organisation

Und AWS-Konto das verwaltet eine Organisation. Wenn Sie sich für Compute Optimizer 
entscheiden, während Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind. 
Compute Optimizer bietet Ihnen dann die Möglichkeit, nur das Verwaltungskonto oder das 
Verwaltungskonto und alle Mitgliedskonten der Organisation zu wählen.

Von Compute Optimizer unterstützte Konten 12
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Important

Um alle Mitgliedskonten für eine Organisation zu aktivieren, stellen Sie sicher, dass für 
die Organisation alle Funktionen aktiviert sind. Weitere Informationen finden Sie im AWS 
OrganizationsBenutzerhandbuch unter Alle Funktionen in Ihrer Organisation aktivieren.
Wenn Sie sich für die Verwendung des Verwaltungskontos Ihrer Organisation entscheiden 
und alle Mitgliedskonten innerhalb der Organisation einbeziehen, ist der vertrauenswürdige 
Zugriff für Compute Optimizer in Ihrem Organisationskonto aktiviert. Weitere Informationen 
finden Sie unter Compute Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

Erforderliche -Berechtigungen

Sie müssen über die entsprechenden Berechtigungen verfügen, um Compute Optimizer zu 
abonnieren, seine Empfehlungen einzusehen und sich abzumelden. Weitere Informationen finden Sie 
unter Zugriffssteuerung mit AWS Identity and Access Management.

Wenn Sie sich anmelden, erstellt Compute Optimizer automatisch eine serviceverknüpfte Rolle in 
Ihrem Konto, um auf deren Daten zuzugreifen. Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden 
von serviceverknüpften Rollen für AWS Compute Optimizer.

In Ihrem Konto anmelden

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihr Konto über die Compute Optimizer Optimizer-Konsole oder die AWS 
CLI zu aktivieren.

Note

Wenn Ihr Konto bereits angemeldet ist, Sie sich aber erneut anmelden möchten, um den 
vertrauenswürdigen Zugriff für Compute Optimizer in Ihrer Organisation wieder zu aktivieren. 
Sie können sich erneut anmelden, dies muss jedoch über den erfolgen. AWS CLI Wenn Sie 
sich mit dem anmeldenAWS CLI, führen Sie den update-enrollment-status Befehl 
aus und geben Sie den --include-member-accounts Parameter an. Alternativ können 
Sie den vertrauenswürdigen Zugriff direkt in der AWS Organizations Konsole AWS CLI 
oder mithilfe unserer API aktivieren. Weitere Informationen finden Sie AWS-Services im

Erforderliche -Berechtigungen 13
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AWS OrganizationsBenutzerhandbuch unter Zusammen AWS Organizationsmit anderen 
verwenden.

Console

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

Wenn Sie die Compute Optimizer Optimizer-Konsole zum ersten Mal verwenden, wird die
Compute Optimizer Optimizer-Landingpage angezeigt.

2. Wählen Sie Erste Schritte.

3. Lesen Sie auf der Seite zur Kontoeinrichtung die Abschnitte Erste Schritte und Einrichtung 
Ihres Kontos.

4. Die folgenden Optionen werden angezeigt, wenn es sich bei dem Konto, bei dem Sie 
angemeldet sind, um das Verwaltungskonto Ihrer Organisation handelt. Wählen Sie eine aus, 
bevor Sie mit dem nächsten Schritt fortfahren.

• Nur dieses Konto — Wählen Sie diese Option, um sich nur für das Konto anzumelden, 
bei dem Sie derzeit angemeldet sind. Wenn Sie diese Option wählen, analysiert 
Compute Optimizer Ressourcen, die sich in dem einzelnen Konto befinden, und generiert 
Optimierungsempfehlungen für diese Ressourcen.

• Alle Konten innerhalb dieser Organisation — Wählen Sie diese Option, um das Konto, 
bei dem Sie derzeit angemeldet sind, und alle zugehörigen Mitgliedskonten zu aktivieren. 
Wenn Sie diese Option wählen, analysiert Compute Optimizer Ressourcen, die sich in allen 
Konten der Organisation befinden, und generiert Optimierungsempfehlungen für diese 
Ressourcen.

Note

Wenn Sie Ihrer Organisation nach der Anmeldung neue Mitgliedskonten 
hinzufügen, aktiviert Compute Optimizer diese Konten automatisch.

5. Wählen Sie „Anmelden“. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit den Anforderungen für die 
Anmeldung bei Compute Optimizer einverstanden und erklären sich damit einverstanden.

In Ihrem Konto anmelden 14
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Nachdem Sie sich angemeldet haben, werden Sie zum Dashboard in der Compute Optimizer 
Optimizer-Konsole weitergeleitet. Gleichzeitig beginnt der Service sofort mit der Analyse der 
Konfiguration und der Nutzungskennzahlen Ihrer AWS Ressourcen. Weitere Informationen finden 
Sie unter Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer.

Note

Wenn Sie den Anmeldevorgang abgeschlossen haben, kann es bis zu 24 Stunden 
dauern, bis die angemeldeten Konten in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
angezeigt werden.

CLI

1. Öffnen Sie ein Terminal oder ein Befehlszeilenfenster.

Wenn Sie das AWS CLI noch nicht installiert haben, installieren und konfigurieren Sie es 
so, dass es mit Compute Optimizer funktioniert. Weitere Informationen finden Sie unter
Installation AWS CLI und Schnellkonfiguration von AWS CLI im AWS Command Line 
Interface Benutzerhandbuch.

2. Geben Sie einen der folgenden Befehle ein. Wählen Sie aus, ob Sie sich für Ihr individuelles 
Konto oder für das Verwaltungskonto Ihrer Organisation und all ihrer Mitgliedskonten 
entscheiden möchten.

• So meldest du dich für dein individuelles Konto an:

aws compute-optimizer update-enrollment-status --status Active

• Um das Verwaltungskonto einer Organisation zu aktivieren und alle Mitgliedskonten 
innerhalb der Organisation einzubeziehen:

aws compute-optimizer update-enrollment-status --status Active --include-
member-accounts

Nachdem Sie sich mit dem vorherigen Befehl für Compute Optimizer entschieden haben, beginnt 
der Service mit der Analyse der Konfiguration und Nutzungsmetriken Ihrer AWS Ressourcen. 
Weitere Informationen finden Sie unter Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer.

In Ihrem Konto anmelden 15
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Beachten Sie nach der Anmeldung Folgendes:

• Nach der Anmeldung kann es bis zu 24 Stunden dauern, bis Ergebnisse und 
Optimierungsempfehlungen generiert werden. Darüber hinaus müssen ausreichend Metrikdaten 
gesammelt werden, damit Optimierungsempfehlungen generiert werden können. Weitere 
Informationen finden Sie unter CloudWatch metrische Anforderungen.

• Ergebnisse und Empfehlungen werden im Dashboard und auf den Empfehlungsseiten der 
Compute Optimizer Optimizer-Konsole angezeigt. Weitere Informationen finden Sie unter Das AWS 
Compute Optimizer Dashboard anzeigen und Ressourcenempfehlungen anzeigen.

• Einige Einstellungen für Empfehlungen, wie z. B. die Funktion „Erweiterte Infrastrukturkennzahlen“, 
ist kostenpflichtig. Diese Funktion verlängert den Rückblick auf die Metrikanalyse von EC2-
Instances, einschließlich Instances in Auto Scaling Scaling-Gruppen, auf bis zu drei Monate. 
Standardmäßig beträgt der Rückblickzeitraum 14 Tage. Weitere Informationen finden Sie unter
Präferenzen für Empfehlungen.

• Mithilfe des Verwaltungskontos Ihrer Organisation können Sie ein Mitgliedskonto als Administrator 
für Compute Optimizer delegieren. Ein delegierter Administrator kann auf Compute Optimizer 
Optimizer-Empfehlungen zugreifen und diese verwalten. Ein delegierter Administrator kann 
auch Empfehlungseinstellungen für Ihr gesamtes Unternehmen festlegen, ohne auf das 
Verwaltungskonto zugreifen zu müssen. Weitere Informationen finden Sie unter Delegieren eines 
Administratorkontos.

Note

Um die Empfehlungsqualität von Compute Optimizer zu verbessern, verwendet Amazon Web 
Services möglicherweise Ihre CloudWatch Metriken und Konfigurationsdaten. Dies beinhaltet 
bis zu drei Monate (93 Tage) an der Metrikanalyse, wenn Sie die Funktion für erweiterte 
Infrastrukturkennzahlen aktivieren. Wenden Sie sich an uns, AWS Supportum zu beantragen, 
dass Ihre CloudWatch Metriken und Konfigurationsdaten AWS nicht mehr verwendet werden, 
um die Empfehlungsqualität von Compute Optimizer zu verbessern.

Abmeldung von Ihrem Konto

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihr Konto mithilfe von Compute Optimizer abzumelden. AWS CLI Mit 
demselben Verfahren werden auch die Empfehlungen Ihres Kontos und die zugehörigen Metrikdaten 
aus Compute Optimizer gelöscht. Weitere Informationen finden Sie unter update-enrollment-status

Abmeldung von Ihrem Konto 16
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in der Referenz zum AWS CLI-Befehl. Sie können sich nicht über die Compute Optimizer Optimizer-
Konsole abmelden.

Um sich von einem Konto abzumelden

1. Öffnen Sie ein Terminal- oder Befehlszeilenfenster.

Falls Sie es noch nicht getan haben, installieren Sie das AWS CLI und konfigurieren Sie 
es so, dass es mit Compute Optimizer funktioniert. Weitere Informationen finden Sie unter
Installation AWS CLI und Schnellkonfiguration von AWS CLI im AWS Command Line Interface
Benutzerhandbuch.

2. Geben Sie den folgenden Befehl ein.

aws compute-optimizer update-enrollment-status --status Inactive

Note

Sie können den --include-member-accounts Parameter nicht angeben, wenn 
Sie sich mit dem update-enrollment-status Befehl abmelden. Wenn Sie diesen 
Parameter angeben, wenn Sie sich mit diesem Befehl abmelden, tritt ein Fehler auf.

Ihr Konto wurde nach der Ausführung des vorherigen Befehls von Compute Optimizer abgemeldet. 
Gleichzeitig werden die Empfehlungen Ihres Kontos und die zugehörigen Metrikdaten aus Compute 
Optimizer gelöscht. Wenn Sie auf die Compute Optimizer Optimizer-Konsole zugreifen, sollte die 
Option zur erneuten Anmeldung angezeigt werden.

Zugriffssteuerung mit AWS Identity and Access Management

Sie können AWS Identity and Access Management (IAM) verwenden, um Identitäten (Benutzer, 
Gruppen oder Rollen) zu erstellen und diesen Identitäten Berechtigungen für den Zugriff auf die AWS 
Compute Optimizer Konsole und die APIs zu erteilen.

Standardmäßig haben IAM-Benutzer keinen Zugriff auf die Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
und die APIs. Sie gewähren Benutzern Zugriff, indem Sie IAM-Richtlinien einem einzelnen Benutzer, 
einer Benutzergruppe oder einer Rolle zuordnen. Weitere Informationen finden Sie unter Identitäten 
(Benutzer, Gruppen und Rollen) und Überblick über IAM-Richtlinien im IAM-Benutzerhandbuch.

Steuern des Zugriffs 17
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Nachdem Sie die IAM-Benutzer erstellt haben, können Sie diesen individuelle Passwörter zuordnen. 
Anschließend können sie sich über eine kontospezifische Anmeldeseite bei Ihrem Konto anmelden 
und Compute Optimizer Optimizer-Informationen einsehen. Weitere Informationen finden Sie unter
Wie sich Benutzer bei Ihrem Konto anmelden.

Important

• Um Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen zu können, benötigt ein IAM-Benutzer die 
entsprechende Genehmigung. ec2:DescribeInstances

• Um Empfehlungen für EBS-Volumes anzeigen zu können, benötigt ein IAM-Benutzer die 
entsprechende Genehmigung. ec2:DescribeVolumes

• Um Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen anzuzeigen, benötigt ein IAM-
Benutzer die autoscaling:DescribeAutoScalingInstances Berechtigungen
autoscaling:DescribeAutoScalingGroups und.

• Um Empfehlungen für Lambda-Funktionen anzuzeigen, benötigt 
ein IAM-Benutzer die Berechtigungen lambda:ListFunctions
undlambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs.

• Um Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzuzeigen, benötigt ein IAM-
Benutzer die Berechtigungen ecs:ListServices undecs:ListClusters.

• Um aktuelle CloudWatch Metrikdaten in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
anzuzeigen, benötigt ein IAM-Benutzer die cloudwatch:GetMetricData entsprechende 
Genehmigung.

• Um Empfehlungen anzuzeigen, sind kommerzielle Softwarelizenzen, bestimmte 
Amazon EC2 EC2-Instance-Rollen und IAM-Benutzerberechtigungen erforderlich. 
Weitere Informationen finden Sie unter Richtlinien zur Aktivierung von Empfehlungen für 
kommerzielle Softwarelizenzen.

Wenn der Benutzer oder die Gruppe, dem Sie Berechtigungen erteilen möchten, bereits über 
eine Richtlinie verfügt, können Sie dieser Richtlinie eine der hier abgebildeten Compute Optimizer 
Optimizer-spezifischen Richtlinienaussagen hinzufügen.

Inhalt

• Compute Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff

• Richtlinie zur Anmeldung bei Compute Optimizer
Steuern des Zugriffs 18
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• Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für eigenständige Konten AWS

• Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto einer 
Organisation

• Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen

• Richtlinien zur Aktivierung von Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen

• Richtlinie zur Verweigerung des Zugriffs auf Compute Optimizer

Compute Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff

Wenn Sie sich für die Verwendung des Verwaltungskontos Ihrer Organisation entscheiden und 
alle Mitgliedskonten innerhalb der Organisation einbeziehen, wird der vertrauenswürdige Zugriff 
für Compute Optimizer automatisch in Ihrem Organisationskonto aktiviert. Auf diese Weise kann 
Compute Optimizer die Rechenressourcen in diesen Mitgliedskonten analysieren und Empfehlungen 
für sie generieren.

Jedes Mal, wenn Sie auf Empfehlungen für Mitgliedskonten zugreifen, überprüft Compute 
Optimizer, ob vertrauenswürdiger Zugriff in Ihrem Organisationskonto aktiviert ist. Wenn Sie 
den vertrauenswürdigen Compute Optimizer-Zugriff deaktivieren, nachdem Sie sich angemeldet 
haben, verweigert Compute Optimizer den Zugriff auf Empfehlungen für die Mitgliedskonten Ihrer 
Organisation. Darüber hinaus sind die Mitgliedskonten innerhalb der Organisation nicht für Compute 
Optimizer angemeldet. Um den vertrauenswürdigen Zugriff wieder zu aktivieren, melden Sie sich 
erneut mit dem Verwaltungskonto Ihrer Organisation für Compute Optimizer an und schließen Sie 
alle Mitgliedskonten innerhalb der Organisation ein. Weitere Informationen finden Sie unter In Ihrem 
Konto anmelden. Weitere Informationen zum AWS Organizations vertrauenswürdigen Zugriff finden 
Sie im AWS OrganizationsBenutzerhandbuch unter Verwendung AWS Organizations mit anderen 
AWS Diensten.

Richtlinie zur Anmeldung bei Compute Optimizer

Die folgende Richtlinienerklärung gewährt Zugriff auf die Anmeldung bei Compute Optimizer. 
Es gewährt Zugriff zum Erstellen einer dienstbezogenen Rolle für Compute Optimizer. Diese 
Rolle ist erforderlich, um sich anzumelden. Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden 
von serviceverknüpften Rollen für AWS Compute Optimizer. Es gewährt auch Zugriff auf die 
Aktualisierung des Registrierungsstatus für den Compute Optimizer Optimizer-Dienst.

{ 
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    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "iam:CreateServiceLinkedRole", 
            "Resource": "arn:aws:iam::*:role/aws-service-role/compute-
optimizer.amazonaws.com/AWSServiceRoleForComputeOptimizer*", 
            "Condition": {"StringLike": {"iam:AWSServiceName": "compute-
optimizer.amazonaws.com"}} 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "iam:PutRolePolicy", 
            "Resource": "arn:aws:iam::*:role/aws-service-role/compute-
optimizer.amazonaws.com/AWSServiceRoleForComputeOptimizer" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "compute-optimizer:UpdateEnrollmentStatus", 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für 
eigenständige Konten AWS

Die folgende Richtlinienerklärung gewährt vollen Zugriff auf Compute Optimizer for StandaloneAWS-
Konten. Die Richtlinienerklärungen zur Verwaltung von Empfehlungspräferenzen finden Sie 
unterRichtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:*", 
                "ec2:DescribeInstances", 
                "ec2:DescribeVolumes", 
                "ecs:ListServices", 

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für eigenständige Konten AWS 20
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                "ecs:ListClusters", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
                "lambda:ListFunctions", 
                "lambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs", 
                "cloudwatch:GetMetricData" 
            ], 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}

Die folgende Richtlinienanweisung gewährt Nur-Lesezugriff auf Compute Optimizer for Standalone. 
AWS-Konten

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:GetEnrollmentStatus", 
                "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationSummaries", 
                "compute-optimizer:GetEC2InstanceRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetEC2RecommendationProjectedMetrics", 
                "compute-optimizer:GetAutoScalingGroupRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetEBSVolumeRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetLambdaFunctionRecommendations", 
                "compute-optimizer:DescribeRecommendationExportJobs", 
                "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendationProjectedMetrics", 
                "ec2:DescribeInstances", 
                "ec2:DescribeVolumes", 
                "ecs:ListServices", 
                "ecs:ListClusters", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
                "lambda:ListFunctions", 
                "lambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs", 
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                "cloudwatch:GetMetricData" 
            ], 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein 
Verwaltungskonto einer Organisation

Die folgende Datenschutzerklärung gewährt vollen Zugriff auf Compute Optimizer für 
ein Verwaltungskonto Ihrer Organisation. Die Richtlinienerklärungen zur Verwaltung von 
Empfehlungspräferenzen finden Sie unterRichtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung 
der Compute Optimizer Optimizer-Empfehlungseinstellungen.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:*", 
                "ec2:DescribeInstances", 
                "ec2:DescribeVolumes", 
                "ecs:ListServices", 
                "ecs:ListClusters", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
                "lambda:ListFunctions", 
                "lambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs", 
                "cloudwatch:GetMetricData", 
                "organizations:ListAccounts", 
                "organizations:DescribeOrganization", 
                "organizations:DescribeAccount", 
                "organizations:EnableAWSServiceAccess", 
                "organizations:ListDelegatedAdministrators", 
                "organizations:RegisterDelegatedAdministrator", 
                "organizations:DeregisterDelegatedAdministrator" 
            ], 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto einer 
Organisation
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}

Die folgende Richtlinienerklärung gewährt einem Verwaltungskonto einer Organisation 
schreibgeschützten Zugriff auf Compute Optimizer.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:GetEnrollmentStatus", 
                "compute-optimizer:GetEnrollmentStatusesForOrganization", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationSummaries", 
                "compute-optimizer:GetEC2InstanceRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetEC2RecommendationProjectedMetrics", 
                "compute-optimizer:GetAutoScalingGroupRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetEBSVolumeRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetLambdaFunctionRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendations", 
                "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendationProjectedMetrics", 
                "ec2:DescribeInstances", 
                "ec2:DescribeVolumes", 
                "ecs:ListServices", 
                "ecs:ListClusters", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups", 
                "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
                "lambda:ListFunctions", 
                "lambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs", 
                "cloudwatch:GetMetricData", 
                "organizations:ListAccounts", 
                "organizations:DescribeOrganization", 
                "organizations:DescribeAccount", 
                "organizations:ListDelegatedAdministrators" 
            ], 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto einer 
Organisation
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Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute 
Optimizer Optimizer-Empfehlungseinstellungen

Die folgenden Richtlinienerklärungen gewähren Zugriff auf das Anzeigen und Bearbeiten von 
Empfehlungseinstellungen, wie z. B. die kostenpflichtige Funktion „Erweiterte Infrastrukturmetriken“. 
Weitere Informationen finden Sie unter Präferenzen für Empfehlungen.

Gewähren Sie Zugriff auf die Verwaltung von Empfehlungseinstellungen nur für EC2-Instances

{ 
 "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:DeleteRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:PutRecommendationPreferences" 
            ], 
            "Resource": "*", 
            "Condition" :  { 
                "StringEquals" : { 
                    "compute-optimizer:ResourceType" : "Ec2Instance" 
                } 
            }             
        } 
    ]
}

Gewähren Sie Zugriff auf die Verwaltung von Empfehlungseinstellungen nur für Auto Scaling Scaling-
Gruppen

{ 
 "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "compute-optimizer:DeleteRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 

Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen
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                "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
                "compute-optimizer:PutRecommendationPreferences" 
            ], 
            "Resource": "*", 
            "Condition" :  { 
                "StringEquals" : { 
                    "compute-optimizer:ResourceType" : "AutoScalingGroup" 
                } 
            }             
        } 
    ]
}

Richtlinien zur Aktivierung von Empfehlungen für kommerzielle 
Softwarelizenzen

Damit Compute Optimizer Lizenzempfehlungen generieren kann, fügen Sie die folgenden Amazon 
EC2 EC2-Instance-Rollen und -Richtlinien hinzu.

• Die AmazonSSMManagedInstanceCore Rolle zur Aktivierung von Systems Manager. Weitere 
Informationen finden Sie in den Beispielen für AWS Systems Manager identitätsbasierte Richtlinien
im AWS Systems ManagerBenutzerhandbuch.

• Die CloudWatchAgentServerPolicy Richtlinie, für die die Veröffentlichung von Instanz-
Metriken und Protokollen aktiviert werden soll. CloudWatch Weitere Informationen finden Sie 
im  CloudWatch Amazon-Benutzerhandbuch unter Erstellen von IAM-Rollen und -Benutzern zur 
Verwendung mit dem CloudWatch Agenten.

• Die folgende IAM-Inline-Richtlinienanweisung zum Lesen der geheimen Microsoft SQL Server-
Verbindungszeichenfolge, die in AWS Systems Manager gespeichert ist. Weitere Informationen zu 
Inline-Richtlinien finden Sie unter Verwaltete Richtlinien und Inline-Richtlinien im AWS Identity and 
Access ManagementBenutzerhandbuch.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": [ 
                "secretsmanager:GetSecretValue*" 
            ], 
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            "Resource": "arn:aws:secretsmanager:*:*:secret:ApplicationInsights-*" 
        } 
    ]
}

Um Lizenzempfehlungen zu aktivieren und zu erhalten, fügen Sie Ihrem Benutzer, Ihrer Gruppe oder 
Rolle außerdem die folgende IAM-Richtlinie bei. Weitere Informationen zur IAM-Richtlinie finden Sie 
im  CloudWatch Amazon-Benutzerhandbuch.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Action": [ 
                "applicationinsights:*", 
                "iam:CreateServiceLinkedRole", 
                "iam:ListRoles", 
                "resource-groups:ListGroups" 
            ], 
            "Effect": "Allow", 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}

Richtlinie zur Verweigerung des Zugriffs auf Compute Optimizer

Die folgende Richtlinienerklärung verweigert den Zugriff auf Compute Optimizer.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Deny", 
            "Action": "compute-optimizer:*", 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}
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Verwenden von serviceverknüpften Rollen für AWS Compute 
Optimizer

AWS Compute Optimizer verwendet serviceverknüpfte Rollen von AWS Identity and Access 
Management (IAM). Eine serviceverknüpfte Rolle ist ein spezieller Typ einer IAM-Rolle, die direkt 
mit Compute Optimizer verknüpft ist. Serviceverknüpfte Rollen werden von Compute Optimizer 
vordefiniert und beinhalten alle Berechtigungen, die dieser zum Aufrufen anderer in Ihrem Namen 
benötigt.

Bei einer dienstgebundenen Rolle müssen für die Einrichtung von Compute Optimizer die 
erforderlichen Berechtigungen nicht manuell hinzugefügt werden. Compute Optimizer definiert die 
Berechtigungen seiner serviceverknüpften Rollen. Sofern keine andere Konfiguration festgelegt 
wurde, kann nur Compute Optimizer die Rollen übernehmen. Die definierten Berechtigungen 
umfassen die Vertrauens- und Berechtigungsrichtlinie. Diese Berechtigungsrichtlinie kann keinen 
anderen IAM-Entitäten zugewiesen werden.

Informationen zu anderen Services, die serviceverknüpfte Rollen unterstützen, finden Sie unter
AWS-Services, die mit IAM funktionieren. Suchen Sie nach den Services, für die Ja in der Spalte
Serviceverknüpfte Rolle angegeben ist. Wählen Sie über einen Link Ja aus, um die Dokumentation zu 
einer servicegebundenen Rolle für diesen Service anzuzeigen.

Service-verknüpfte Rollenberechtigungen für Compute Optimizer

Compute Optimizer verwendet die benannte serviceverknüpfte Rolle,
AWSServiceRoleForComputeOptimizerum auf CloudWatch Amazon-Metriken fürAWS Ressourcen 
im Konto zuzugreifen.

Die AWSServiceRoleForComputeOptimizer serviceverknüpfte Rolle vertraut darauf, dass die 
folgenden Services die Rolle annehmen:

• compute-optimizer.amazonaws.com

Die Rollenberechtigungsrichtlinie erlaubt Compute Optimizer die Durchführung der folgenden 
Aktionen für die angegebenen Ressourcen:

• Aktion: cloudwatch:GetMetricData auf alle AWS-Ressourcen.

• Aktion: organizations:DescribeOrganization auf alle AWS-Ressourcen.
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• Aktion: organizations:ListAccounts auf alle AWS-Ressourcen.

• Aktion: organizations:ListAWSServiceAccessForOrganization auf alle AWS-
Ressourcen.

• Aktion: organizations:ListDelegatedAdministrators auf alle AWS-Ressourcen.

Service-verknüpfte Rollenberechtigungen

Um eine serviceverknüpfte Rolle für Compute Optimizer zu erstellen, zu erstellen, zu erstellen. Sie 
erlauben, die serviceverknüpfte Rolle für Compute Optimizer zu erstellen. Weitere Informationen 
finden Sie unter serviceverknüpfte Rollenberechtigungen im IAM-Benutzerhandbuch.

So erlauben Sie einer IAM-Entität erlauben, eine bestimmte serviceverknüpfte Rolle für Compute 
Optimizer zu erstellen

Fügen Sie die folgende Richtlinie der IAM-Entität hinzu, um die serviceverknüpfte Rolle zu erstellen.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "iam:CreateServiceLinkedRole", 
            "Resource": "arn:aws:iam::*:role/aws-service-role/compute-
optimizer.amazonaws.com/AWSServiceRoleForComputeOptimizer*", 
            "Condition": {"StringLike": {"iam:AWSServiceName": "compute-
optimizer.amazonaws.com"}} 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "iam:PutRolePolicy", 
            "Resource": "arn:aws:iam::*:role/aws-service-role/compute-
optimizer.amazonaws.com/AWSServiceRoleForComputeOptimizer" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Action": "compute-optimizer:UpdateEnrollmentStatus", 
            "Resource": "*" 
        } 
    ]
}
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So erlauben Sie einer IAM-Entität das Erstellen einer beliebigen serviceverknüpften Rolle

Fügen Sie die folgende Anweisung der Berechtigungsrichtlinie für die IAM-Entität hinzu, um eine 
serviceverknüpfte Rolle oder eine beliebige Servicerolle zu erstellen, die die benötigten Richtlinien 
enthält. Diese Richtlinie fügt eine Richtlinie an die Rolle an.

{ 
    "Effect": "Allow", 
    "Action": "iam:CreateServiceLinkedRole", 
    "Resource": "arn:aws:iam::*:role/aws-service-role/*"
}

Erstellen einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer

Sie müssen eine serviceverknüpfte Rolle nicht manuell erstellen. Wenn Sie sich für den Compute 
Optimizer-Dienst in derAWS Management ConsoleAWS CLI, der oder derAWS API anmelden, erstellt 
Compute Optimizer die dienstverknüpfte Rolle für Sie.

Important

Wenn Sie eine Aktion in einem anderen Service abgeschlossen haben, der die von der 
serviceverknüpften Rolle verwendet, kann die Rolle in Ihrem Konto erscheinen. Weitere 
Informationen finden Sie unter In meinem IAM-Konto wird eine neue Rolle angezeigt.

Wenn Sie diese serviceverknüpfte Rolle löschen und sie dann erneut erstellen müssen, können Sie 
dasselbe Verfahren anwenden, um die Rolle in Ihrem Konto neu anzulegen. Wenn Sie sich für den 
Compute Optimizer-Dienst anmelden, erstellt Compute Optimizer die serviceverknüpfte Rolle erneut 
für Sie.

Bearbeiten einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer Compute 
Optimizer

Compute Optimizer erlaubt es Ihnen nicht, die AWSServiceRoleForComputeOptimizer 
serviceverknüpfte Rolle zu bearbeiten. Da möglicherweise verschiedene Entitäten auf die Rolle 
verweisen, kann der Rollenname nach der Erstellung einer serviceverknüpften Rolle nicht bearbeitet 
werden. Sie können jedoch die Beschreibung der Rolle mit IAM bearbeiten. Weitere Informationen 
finden Sie unter Bearbeiten einer serviceverknüpften Rolle im IAM-Benutzerhandbuch.
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Löschen einer serviceverknüpften Rolle für Compute Optimizer

Wir empfehlen, die AWSServiceRoleForComputeOptimizer serviceverknüpfte Rolle Compute 
Optimizer zu löschen, zu löschen. Auf diese Weise haben Sie keine ungenutzte Entität, die nicht 
aktiv überwacht oder verwaltet wird. Bevor Sie die serviceverknüpfte Rolle manuell löschen können, 
müssen Sie Compute Optimizer deaktivieren.

So melden Sie sich von Compute Optimizer ab

Hinweise zur Deaktivierung von Compute Optimizer finden Sie unterAbmeldung von Ihrem Konto.

So löschen Sie die servicegebundene Rolle mit IAM

Verwenden Sie die IAM-KonsoleAWS CLI, die oder dieAWS -API, um die 
AWSServiceRoleForComputeOptimizer serviceverknüpfte Rolle zu löschen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Löschen einer serviceverknüpften Rolle im IAM-Benutzerhandbuch.

Unterstützte Regionen für serviceverknüpfte Rollen

Compute Optimizer unterstützt die Verwendung von serviceverknüpften Rollen in allen Regionen, 
in denen der Service verfügbar ist. Informationen zu den aktuell unterstützten EndpunktenAWS-
Regionen und Endpunkten für Compute Optimizer finden Sie unter Compute Optimizer-Endpunkte 
und Kontingente in der AWSAllgemeinen Referenz.

AWS Von verwaltete Richtlinien für AWS Compute Optimizer
Um Benutzern, Gruppen und Rollen Berechtigungen hinzuzufügen, sollten Sie erwägen, AWS 
verwaltete Richtlinien zu verwenden, anstatt Ihre eigenen Richtlinien zu schreiben. Es erfordert 
Zeit und Fachwissen, um von Kunden verwaltete IAM-Richtlinien zu erstellen, die Ihrem Team nur 
die benötigten Berechtigungen bieten. Um schnell loszulegen, können Sie von AWS verwaltete 
Richtlinien verwenden. Diese Richtlinien decken allgemeine Anwendungsfälle ab und sind in Ihrem 
AWS-Konto verfügbar. Weitere Informationen zu verwalteten AWS-Richtlinien finden Sie unter
Verwaltete AWS-Richtlinien im IAM-Leitfaden.

AWS-Services pflegen und aktualisieren AWS-verwaltete Richtlinien. Die Berechtigungen in von AWS 
verwalteten Richtlinien können nicht geändert werden. Services fügen einer von AWS verwalteten 
Richtlinien gelegentlich zusätzliche Berechtigungen hinzu, um neue Features zu unterstützen. 
Diese Art von Update betrifft alle Identitäten (Benutzer, Gruppen und Rollen), an welche die 
Richtlinie angehängt ist. Services aktualisieren eine von AWS verwaltete Richtlinie am ehesten, 
ein neues Feature gestartet wird oder neue Vorgänge verfügbar werden. Services entfernen keine 
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Berechtigungen aus einer von AWS verwalteten Richtlinie, sodass Richtlinien-Aktualisierungen Ihre 
vorhandenen Berechtigungen nicht beeinträchtigen.

Darüber hinaus unterstützt Amazon Web Services verwaltete Richtlinien für Auftragsfunktionen, die 
sich über mehrere Services erstrecken. Die von ReadOnlyAccess AWS verwaltete Richtlinie bietet 
beispielsweise schreibgeschützten Zugriff auf alle und Ressourcen. Wenn ein Service ein neues 
Feature startet, fügt AWS schreibgeschützte Berechtigungen für neue Vorgänge und Ressourcen 
hinzu. Eine Liste und Beschreibungen der Richtlinien für Auftragsfunktionen finden Sie in Verwaltete 
AWS-Richtlinien für Auftragsfunktionen im IAM-Leitfaden.

AWS Von verwaltete Richtlinie: ComputeOptimizerServiceRolePolicy

Die ComputeOptimizerServiceRolePolicy verwaltete Richtlinie ist an eine serviceverknüpfte 
Rolle angehängt, die es Compute Optimizer ermöglicht, Aktionen in Ihrem Namen durchzuführen. 
Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden von serviceverknüpften Rollen für AWS Compute 
Optimizer.

Note

Sie können ComputeOptimizerServiceRolePolicy nicht an Ihre IAM-Entitäten 
anhängen.

Details zu Berechtigungen

Diese Richtlinie umfasst die folgenden Berechtigungen.

• compute-optimizer – Gewährt allen Ressourcen in Compute Optimizer vollständige 
Administratorberechtigungen.

• organizations – Ermöglicht dem Verwaltungskonto einer AWS Organisation, Mitgliedskonten 
der Organisation für Compute Optimizer anzumelden.

• cloudwatch – Gewährt Zugriff auf CloudWatch Ressourcenmetriken, um sie zu analysieren und 
Compute Optimizer-Ressourcenempfehlungen zu generieren.

• autoscaling – Gewährt zu Validierungszwecken Zugriff auf Auto Scaling-Gruppen und die 
Instances in Auto Scaling-Gruppen.

• Ec2 – Gewährt Zugriff auf Amazon EC2 und -Volumes.
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{ 
 "Version": "2012-10-17", 
 "Statement": [ 
  { 
   "Sid": "ComputeOptimizerFullAccess", 
   "Effect": "Allow", 
   "Action": [ 
    "compute-optimizer:*" 
   ], 
   "Resource": "*" 
  }, 
  { 
   "Sid": "AwsOrgsAccess", 
   "Effect": "Allow", 
   "Action": [ 
    "organizations:DescribeOrganization", 
    "organizations:ListAccounts", 
    "organizations:ListAWSServiceAccessForOrganization", 
                                "organizations:ListDelegatedAdministrators" 
   ], 
   "Resource": [ 
    "*" 
   ] 
  }, 
  { 
   "Sid": "CloudWatchAccess", 
   "Effect": "Allow", 
   "Action": [ 
    "cloudwatch:GetMetricData" 
   ], 
   "Resource": "*" 
  }, 
  { 
   "Sid": "AutoScalingAccess", 
   "Effect": "Allow", 
   "Action": [ 
    "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
    "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups" 
   ], 
   "Resource": "*" 
  }, 
  { 
                        "Sid": "Ec2Access", 
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                        "Effect": "Allow", 
                        "Action": [ 
                                "ec2:DescribeInstances", 
                                "ec2:DescribeVolumes" 
                        ], 
                        "Resource": "*" 
                } 
 ]
}

AWS Von verwaltete Richtlinie: ComputeOptimizerReadOnlyAccess

Sie können die ComputeOptimizerReadOnlyAccess-Richtlinie an Ihre IAM-Identitäten anfügen.

Diese Richtlinie gewährt schreibgeschützte Berechtigungen, mit denen IAM-Benutzer Compute 
Optimizer-Ressourcenempfehlungen anzeigen können.

Details zu Berechtigungen

Diese Richtlinie umfasst Folgendes:

• compute-optimizer – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf Compute Optimizer-
Ressourcenempfehlungen.

• ec2 – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf Amazon EC2-Instances und Amazon-EBS-Volumes.

• autoscaling – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf Auto Scaling-Gruppen.

• lambda – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf AWS Lambda Funktionen und deren 
Konfigurationen.

• cloudwatch – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf Amazon- CloudWatch Metrikdaten für 
Ressourcentypen, die von Compute Optimizer unterstützt werden.

• organizations – Gewährt schreibgeschützten Zugriff auf Mitgliedskonten einer AWS 
Organisation.

• ecs – Gewährt Zugriff auf Amazon-ECS-Services auf Fargate.

{ 
 "Version": "2012-10-17", 
 "Statement": [ 
  { 
   "Effect": "Allow", 
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   "Action": [ 
    "compute-optimizer:DescribeRecommendationExportJobs", 
    "compute-optimizer:GetEnrollmentStatus", 
    "compute-optimizer:GetEnrollmentStatusesForOrganization", 
    "compute-optimizer:GetRecommendationSummaries", 
    "compute-optimizer:GetEC2InstanceRecommendations", 
    "compute-optimizer:GetEC2RecommendationProjectedMetrics", 
    "compute-optimizer:GetAutoScalingGroupRecommendations", 
    "compute-optimizer:GetEBSVolumeRecommendations", 
    "compute-optimizer:GetLambdaFunctionRecommendations", 
    "compute-optimizer:GetRecommendationPreferences", 
    "compute-optimizer:GetEffectiveRecommendationPreferences", 
    "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendations", 
    "compute-optimizer:GetECSServiceRecommendationProjectedMetrics", 
    "compute-optimizer:GetLicenseRecommendations", 
    "ec2:DescribeInstances", 
    "ec2:DescribeVolumes", 
    "ecs:ListServices", 
    "ecs:ListClusters", 
    "autoscaling:DescribeAutoScalingGroups", 
    "autoscaling:DescribeAutoScalingInstances", 
    "lambda:ListFunctions", 
    "lambda:ListProvisionedConcurrencyConfigs", 
    "cloudwatch:GetMetricData", 
    "organizations:ListAccounts", 
    "organizations:DescribeOrganization", 
    "organizations:DescribeAccount" 
   ], 
   "Resource": "*" 
  } 
 ]
}

Note

Die folgende Richtlinienanweisung gewährt nur Lesezugriff auf Compute Optimizer für 
ein Verwaltungskonto einer Organisation, um Empfehlungen auf Organisationsebene 
anzuzeigen. Wenn Sie der delegierte Administrator sind und Empfehlungen auf 
Organisationsebene anzeigen möchten, finden Sie weitere Informationen unter  Richtlinien 
zum Gewähren des Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto einer 
Organisation.
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Aktualisierungen von Compute Optimizer für -AWSverwaltete Richtlinien

Anzeigen von Details zu Aktualisierungen für -AWSverwaltete Richtlinien für Compute Optimizer, seit 
dieser Service mit der Verfolgung dieser Änderungen begonnen hat. Um automatische Warnungen 
über Änderungen an dieser Seite zu erhalten, abonnieren Sie den RSS-Feed für dieses Handbuch.

Änderung Beschreibung Datum

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltete 
Richtlinie

Die compute-optimizer: 
GetLicenseRecommen 
dations  Aktionen wurden 
der ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltet 
en Richtlinie hinzugefügt.

26. Juli 2023

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltete 
Richtlinie

Die ecs:ListClusters
Aktionen compute-o 
ptimizer:GetECSSer 
viceRecommendation 
s , ecs:ListS 
ervices , und wurden der
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess
compute-optimizer: 
GetECSServiceRecom 
mendationProjected 
Metrics verwalteten Richtlini 
e hinzugefügt.

22. Dezember 2022

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerSe 
rviceRolePolicy
verwaltete Richtlinie

Die organizations:List 
DelegatedAdministr 
ators  Aktionen ec2:Descr 
ibeInstances , und 
wurden der ComputeOp 
timizerServiceRole 
Policy  ec2:Descr 

25. Juli 2022
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Änderung Beschreibung Datum

ibeVolumes verwalteten 
Richtlinie hinzugefügt.

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerSe 
rviceRolePolicy
verwaltete Richtlinie

Die autoscaling:Descri 
beAutoScalingGroup 
s  Aktionen autoscali 
ng:DescribeAutoSca 
lingInstances  und 
wurden der ComputeOp 
timizerServiceRole 
Policy  verwalteten Richtlini 
e hinzugefügt.

29. November 2021

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltete 
Richtlinie

Die autoscaling:Descri 
beAutoScalingInsta 
nces  Aktionen compute-
optimizer:GetRecomm 
endationPreference 
s , und wurden der
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  compute-
optimizer:GetEffect 
iveRecommendationP 
references verwalteten 
Richtlinie hinzugefügt.

29. November 2021

Bearbeiten der von
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltete 
Richtlinie

Die GetEnrollmentStatu 
sesForOrganization

-Aktion wurde der von
ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  verwaltet 
en Richtlinie hinzugefügt.

26. August 2021
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Änderung Beschreibung Datum

Compute Optimizer hat mit der 
Verfolgung von Änderungen 
begonnen

Compute Optimizer hat mit der 
Verfolgung von Änderungen 
für seine AWS -verwalteten 
Richtlinien begonnen.

18. Mai 2021

Amazon-S3-Buckch-Richtlinie fürAWS Compute Optimizer

Sie können Ihre Compute Optimizer in einen Amazon-S3-Bucket (Amazon Simple Storage Service) 
exportieren. Ihre Empfehlungen werden als CSV-Datei exportiert und die Metadaten werden als 
JSON-Datei exportiert. Weitere Informationen finden Sie unter Empfehlungen exportieren.

Bevor Sie den Exportjob erstellen, müssen Sie zuerst den Ziel-S3-Bucket für Ihren 
Empfehlungsexport erstellen. Compute Optimizer erstellt den S3-Bucket nicht für Sie. Der S3-Bucket, 
den Sie für die Exportdateien Ihrer Empfehlungen angeben, darf nicht öffentlich zugänglich sein und 
kann nicht als Requester Pays-Bucket konfiguriert werden. Die bewährte Methode besteht darin, 
einen speziellen S3 Bucket für Compute Optimizer-Exportdateien zu erstellen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Wie erstelle ich einen S3-Bucket? im Amazon S3-Konsole Benutzerhandbuch

Angeben eines vorhandenen Buckets für den Empfehlungsexport

Nachdem Sie Ihren S3-Bucket erstellt haben, gehen Sie wie folgt vor, um dem S3-Bucket eine 
Richtlinie hinzuzufügen, die es Compute Optimizer ermöglicht, Empfehlungen zu schreiben und 
Dateien in Ihren Bucket zu exportieren.

1. Öffnen Sie die Amazon-S3-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/s3/.

2. Wählen Sie den Bucket, in dem Compute Optimizer Ihre Exportdateien bereitstellen soll.

3. Wählen Sie Permissions (Berechtigungen).

4. Wählen Sie Bucket Policy aus.

5. Kopieren Sie eine der folgenden Richtlinien und fügen Sie sie in das Textfeld des Bucket Policy 
Editors ein.

6. Ersetzen Sie den folgenden Platzhaltertext in der Richtlinie:

• Ersetzen Sie myBucketName durch den Namen von Ihrem Bucket.

• Ersetzen Sie OptionalPrefix durch das optionale Objektpräfix.
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• Ersetzen Sie myRegion durch die QuelleAWS-Region.

• Ersetzen Sie myAccountId durch die Kontonummer des Anforderers des Exportauftrags.

7. Nehmen Sie alle drei der folgenden Aussagen in die Richtlinie auf:

1. Die erste Anweisung (für dieGetBucketAcl Aktion) ermöglicht Compute Optimizer, die 
Zugriffssteuerungsliste (Access Control List, ACL) Ihres Buckets abzurufen.

2. Die zweite Anweisung (für dieGetBucketPolicyStatus Aktion) ermöglicht es Compute 
Optimizer, den Richtlinienstatus Ihres Buckets abzurufen und anzugeben, ob der Bucket 
öffentlich ist.

3. Die dritte Anweisung (für diePutObject Aktion) gibt Compute Optimizer die volle Kontrolle 
darüber, die Exportdatei in Ihren Bucket zu legen.

Ihre Exportanfrage schlägt fehl, wenn eine dieser Anweisungen fehlt oder wenn der Bucket-
Name und das optionale Objektpräfix in der Richtlinie nicht mit den Angaben in Ihrer 
Exportanfrage übereinstimmen. Ihr Export schlägt auch fehl, wenn die Kontonummer in der 
Richtlinie nicht mit der Kontonummer des Anforderers des Exportauftrags übereinstimmt.

Note

Sind dem vorhandenen Bucket bereits ein oder mehrere Richtlinien angefügt, fügen 
Sie für den Compuch-Optimizer-Zugriff auf diese Richtlinie oder auf Richtlinien 
die Anweisungen hinzu. Nehmen Sie eine Beurteilung der daraus resultierenden 
Berechtigungen vor, um sicherzustellen, dass sie für die Benutzer, die auf den Bucket 
zugreifen, geeignet sind.

Richtlinienoption 1: Verwendung eines optionalen Präfixes

Das Objektpräfix ist eine optionale Ergänzung zum S3-Objektschlüssel, der Ihre Exportdateien in 
Ihrem S3-Bucket organisiert. Wenn Sie beim Erstellen Ihres Empfehlungsexports ein Objektpräfix 
angeben möchten, verwenden Sie die folgende Richtlinie.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
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            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:GetBucketAcl", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:GetBucketPolicyStatus", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:PutObject", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName/optionalPrefix/compute-
optimizer/myAccountID/*", 
            "Condition": {"StringEquals": { 
                    "s3:x-amz-acl": "bucket-owner-full-control", 
                    "aws:SourceAccount": "myAccountID", 
                    "aws:SourceArn": "arn:aws:compute-optimizer:myRegion:myAccountID:*" 
                } 
            } 
        } 
    ]
}

Note

Die Komponente compute-optimizer/myAccountID/ ist nicht Teil des optionalen 
Präfixes. Compute Optimizer erstellt für Sie den Optimizer/myAccountId/-Teil des 
Bucket-Pfads, der dem von Ihnen angegebenen Präfix hinzugefügt wird.

Richtlinienoption 2: Kein Objektpräfix

Wenn Sie kein Objektpräfix angeben möchten, verwenden Sie die folgende Richtlinie.

{ 
    "Version": "2012-10-17", 
    "Statement": [ 
        { 
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            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:GetBucketAcl", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:GetBucketPolicyStatus", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName" 
        }, 
        { 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": {"Service": "compute-optimizer.amazonaws.com"}, 
            "Action": "s3:PutObject", 
            "Resource": "arn:aws:s3:::myBucketName/compute-optimizer/myAccountID/*", 
            "Condition": {"StringEquals": { 
                    "s3:x-amz-acl": "bucket-owner-full-control", 
                    "aws:SourceAccount": "myAccountID", 
                    "aws:SourceArn": "arn:aws:compute-optimizer:myRegion:myAccountID:*" 
                } 
            } 
        } 
    ]
}

Verwenden Sie verschlüsselte S3-Buckets für den Export Ihrer 
Empfehlungen

Als Ziel Ihrer Compute Optimizer-Empfehlungsexporte können Sie S3-Buckets angeben, die 
entweder mit kundenverwalteten Amazon S3-Schlüsseln oderAWS Key Management Service (KMS) -
Schlüsseln verschlüsselt sind.

Um einen S3-Bucket mit aktivierterAWS KMS Verschlüsselung zu verwenden, müssen Sie einen 
symmetrischen KMS-Schlüssel erstellen. Symmetrische KMS-Schlüssel sind die einzigen KMS-
Schlüssel, die Amazon S3 unterstützt. Eine Anleitung finden Sie unter Schlüssel erstellen im
AWS KMSEntwicklerhandbuch. Nachdem Sie den KMS-Schlüssel erstellt haben, wenden Sie ihn 
auf den S3-Bucket an, den Sie für den Export Ihrer Empfehlungen verwenden möchten. Weitere 
Informationen finden Sie unter Amazon-S3-Buckch-Richtlinien im Amazon Simple Storage Service 
Benutzerhandbuch.
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Gehen Sie wie folgt vor, um Compute Optimizer die erforderliche Berechtigung für die Verwendung 
Ihres KMS-Schlüssel zu gewähren. Diese Berechtigung gilt speziell für die Verschlüsselung Ihrer 
Empfehlungsexportdatei, wenn Sie sie in Ihrem verschlüsselten S3-Bucket speichern.

1. Öffnen Sie die AWS KMS-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/kms.

2. Um die AWS-Region zu ändern, verwenden Sie die Regionenauswahl in der oberen rechten 
Ecke der Seite.

3. Wählen Sie im linken Navigationsmenü Kundenverwaltete Schlüssel.

Note

Compute Optimizer-Empfehlungsexporte sind für S3-Buckets, die mit AWSverwalteten 
Schlüsseln verschlüsselt sind, nicht zulässig.

4. Wählen Sie den Namen des KMS-Schlüssels, den Sie zum Verschlüsseln des Export-S3-
Buckets verwendet haben.

5. Wählen Sie den Tab „Wichtige Richtlinie“ und anschließend „Zur Richtlinienansicht wechseln“.

6. Wählen Sie Bearbeiten, um die Schlüsselrichtlinie zu bearbeiten.

7. Kopieren Sie eine der folgenden Richtlinien und fügen Sie sie in den Abschnitt mit den 
Anweisungen der wichtigsten Richtlinie ein.

8. Ersetzen Sie den folgenden Platzhaltertext in der Richtlinie:

• Ersetzen Sie myRegion durch die QuelleAWS-Region.

• Ersetzen Sie myAccountId durch die Kontonummer des Exportanforderers.

DieGenerateDataKey Anweisung ermöglicht es Compute Optimizer, dieAWS KMS API 
aufzurufen, um den Datenschlüssel für die Verschlüsselung der Empfehlungsdateien 
abzurufen. Auf diese Weise kann das hochgeladene Datenformat die Einstellung für die Bucket-
Verschlüsselung berücksichtigen. Andernfalls lehnt Amazon S3 die Exportanforderung ab.

Note

Sind dem vorhandenen KMS-Schlüssel bereits ein oder mehrere Richtlinien angefügt, 
fügen Sie für den Compuch-Optimizer-Zugriff auf diese Richtlinie die Anweisungen 
hinzu. Nehmen Sie eine Beurteilung der daraus resultierenden Berechtigungen vor, um 
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sicherzustellen, dass sie für die Benutzer, die auf den KMS-Schlüssel zugreifen, geeignet 
sind.

Verwenden Sie die folgende Richtlinie, wenn Sie die Amazon S3-Bucket-Schlüssel nicht aktiviert
haben.

{ 
            "Sid": "Allow use of the key to Compute Optimizer", 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": { 
                "Service": "compute-optimizer.amazonaws.com" 
            }, 
            "Action": "kms:GenerateDataKey", 
            "Resource": "*", 
            "Condition": { 
                "StringEquals": { 
                   "aws:SourceAccount": "myAccountID", 
                   "aws:SourceArn": "arn:aws:compute-optimizer:myRegion:myAccountID:*" 
                } 
            } 
        }

Verwenden Sie die folgende Richtlinie, wenn Sie Amazon S3-Bucket-Schlüssel aktiviert haben. 
Weitere Informationen finden Sie unter Reduzieren der Kosten für SSE-KMS mit Amazon-S3-Bucket-
Schlüsseln im Benutzerhandbuch von Amazon Simple Storage Service.

{ 
            "Sid": "Allow use of the key to Compute Optimizer", 
            "Effect": "Allow", 
            "Principal": { 
                "Service": "compute-optimizer.amazonaws.com" 
            }, 
            "Action": [ 
                "kms:GenerateDataKey", 
                "kms:Decrypt" 
            ], 
            "Resource": "*", 
            "Condition": { 
                "StringEquals": { 
                    "aws:SourceAccount": "myAccountID", 
                    "aws:SourceArn": "arn:aws:compute-optimizer:myRegion:myAccountID:*" 
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                } 
            } 
        }

Weitere Ressourcen

Weitere Informationen zu S3-Buckets und -Richtlinien finden Sie im Benutzerhandbuch für Amazon 
Simple Storage Service.
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Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer
Nachdem Sie sich für entschieden haben, AWS Compute Optimizer analysiert die Spezifikationen wie 
vCPUs, Arbeitsspeicher oder Speicher sowie die CloudWatch Metriken Ihrer laufenden Ressourcen 
aus einem Zeitraum der letzten 14 Tage. Wenn Sie die Empfehlungspräferenz für erweiterte 
Infrastrukturmetriken aktivieren, AWS Compute Optimizer analysiert Ihre Ressourcen bis zu 93 Tage 
lang.

Die Analyse kann bis zu 24 Stunden dauern. Wenn die Analyse abgeschlossen ist, werden 
die Ergebnisse auf der Dashboard-Seite der Compute Optimizer-Konsole angezeigt. Weitere 
Informationen finden Sie unter Das AWS Compute Optimizer Dashboard anzeigen.

Note

• Um Empfehlungen für Amazon EC2-Instances, Auto Scaling-Gruppen, Amazon-EBS-
Volumes, Lambda-Funktionen und kommerzielle Softwarelizenzen zu generieren, 
verwendet Compute Optimizer den maximalen Auslastungspunkt innerhalb jedes 
fünfminütigen Zeitintervalls über den Lookback-Zeitraum. Für ECS-Services auf Fargate-
Empfehlungen verwendet Compute Optimizer den maximalen Auslastungspunkt innerhalb 
jedes einminütigen Zeitintervalls.

• AWS kann Ihre Nutzungsdaten verwenden, um die Gesamtqualität der Empfehlungen von 
Compute Optimizer zu verbessern. Um die AWS Verwendung Ihrer Nutzungsdaten zu 
beenden, wenden Sie sich an AWS Support.

Inhalt

• EC2-Instance-Metriken

• EBS-Volume-Metriken

• Lambda-Funktionsmetriken

• Metriken für Amazon-ECS-Services auf Fargate

• Metriken für kommerzielle Softwarelizenzen

EC2-Instance-Metriken

Themen
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• Für EC2-Instances analysierte Metriken

• Aktivieren der Speicherauslastung mit dem CloudWatch Agenten

• Aktivieren der NVIDIA GPU-Auslastung mit dem CloudWatch Agenten

• Konfigurieren der Erfassung externer Metriken

Für EC2-Instances analysierte Metriken

Compute Optimizer analysiert die folgenden CloudWatch Metriken Ihrer EC2-Instances, einschließlich 
Instances, die Teil von Auto Scaling-Gruppen sind.

Metrik Beschreibung

CPUUtilization Der Prozentsatz der zugewiesenen EC2-Recheneinheiten, 
die auf der Instance verwendet werden. Diese Metrik gibt die 
Verarbeitungsleistung an, die zum Ausführen einer Anwendung 
auf einer Instance erforderlich ist.

MemoryUtilization Der Prozentsatz des Speichers, der während des Stichprob 
enzeitraums verwendet wird. Diese Metrik identifiziert den 
Speicher, der zum Ausführen einer Anwendung auf einer 
Instance erforderlich ist.

Metriken zur Speicherauslastung werden auf die folgenden 
Ressourcen analysiert:

• EC2-Instances mit dem CloudWatch Agenten, der auf ihnen 
installiert ist. Weitere Informationen finden Sie unter Aktivieren 
der Speicherauslastung mit dem CloudWatch Agenten.

• Externe EC2-Instances aus einem der vier Beobachtbarkeitspr 
odukte: Datadog, DynatraceInstana, und New Relic. Weitere 
Informationen finden Sie unter  Erfassung externer Metriken.

GPUUtilization Der Prozentsatz der zugewiesenen GPUs, die derzeit auf der 
Instance verwendet werden.
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Metrik Beschreibung

Note

Damit Compute Optimizer die GPU-Auslastungsmet 
rik Ihrer Instances analysieren kann, installieren Sie 
den CloudWatch Agenten auf Ihren Instances. Weitere 
Informationen finden Sie unter Aktivieren der NVIDIA 
GPU-Auslastung mit dem CloudWatch Agenten.

GPUMemoryUtilization Der Prozentsatz des gesamten GPU-Speichers, der derzeit auf 
der Instance verwendet wird.

NetworkIn Die Anzahl der Bytes, die von der Instance auf allen Netzwerks 
chnittstellen empfangen werden. Diese Metrik gibt das Volumen 
des eingehenden Netzwerkverkehrs zu einer Instance an.

NetworkOut Die Anzahl der Bytes, die von der Instance auf allen Netzwerks 
chnittstellen gesendet werden. Diese Metrik gibt das Volumen 
des ausgehenden Netzwerkverkehrs von einer Instance an.

NetworkPacketsIn Die Anzahl der Pakete, die von der Instance empfangen werden.

NetworkPacketsOut Die Anzahl der Pakete, die von der Instance gesendet werden.

DiskReadOps Die Lesevorgänge pro Sekunde des Instance-Speicher-Volumes 
der Instance.

DiskWriteOps Die Schreibvorgänge pro Sekunde des Instance-Speicher- 
Volumes der Instance.

DiskReadBytes Die Lesebytes pro Sekunde des Instance-Speicher-Volumes der 
Instance.

DiskWriteBytes Die Schreibbytes pro Sekunde des Instance-Speicher-Volumes 
der Instance.

VolumeReadBytes Die Lesebytes pro Sekunde der an die Instance angefügten 
EBS-Volumes. Wird als KiBs in der Konsole angezeigt.
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Metrik Beschreibung

VolumeWriteBytes Die Schreibbytes pro Sekunde der an die Instance angefügten 
EBS-Volumes. Wird als KiBs in der Konsole angezeigt.

VolumeReadOps Die Lesevorgänge pro Sekunde der an die Instance angefügten 
EBS-Volumes.

VolumeWriteOps Die Schreibvorgänge pro Sekunde der an die Instance 
angefügten EBS-Volumes.

Weitere Informationen zu Instance-Metriken finden Sie unter Auflisten der verfügbaren CloudWatch 
Metriken für Ihre Instances im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch. Weitere 
Informationen zu EBS-Volume-Metriken finden Sie unter Amazon- CloudWatch Metriken für Amazon 
EBS im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Aktivieren der Speicherauslastung mit dem CloudWatch Agenten

Damit Compute Optimizer die Speicherauslastungsmetrik Ihrer Instances analysiert, installieren 
Sie den CloudWatch Agenten auf Ihren Instances. Wenn Sie Compute Optimizer die Analyse von 
Speicherauslastungsdaten für Ihre Instances ermöglichen, erhalten Sie eine zusätzliche Messung 
der Daten, die die Empfehlungen von Compute Optimizer weiter verbessern. Weitere Informationen 
zum Installieren des CloudWatch Agenten finden Sie unter Erfassen von Metriken und Protokollen 
von Amazon EC2-Instances und On-Premises-Servern mit dem CloudWatch Agenten im Amazon 
CloudWatch-Benutzerhandbuch.

Auf Linux-Instances analysiert Compute Optimizer die -mem_used_percentMetrik 
im -CWAgentNamespace oder die Legacy-MemoryUtilizationMetrik im -System/
LinuxNamespace. Auf Windows-Instances analysiert Compute Optimizer die Available MBytes
Metrik im CWAgent Namespace . Wenn sowohl die - als auch die -Available MBytesMemory % 
Committed Bytes In UseMetriken im -CWAgentNamespace konfiguriert sind, wählt Compute 
Optimizer Available MBytes als primäre Speichermetrik aus, um Empfehlungen zu generieren.

Note

• Wir empfehlen Ihnen, den CWAgent Namespace so zu konfigurieren, dass er Available 
MBytes als Speichermetrik für Windows-Instances verwendet wird.
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• Compute Optimizer unterstützt auch die - Available KBytes und -Available 
BytesMetriken und priorisiert sowohl gegenüber der -Memory % Committed Bytes In 
UseMetrik, wenn Empfehlungen für Windows-Instances generiert werden.

Darüber hinaus muss der Namespace die InstanceId Dimension enthalten. Wenn die
InstanceId Dimension fehlt oder Sie sie mit einem benutzerdefinierten Dimensionsnamen 
überschreiben, kann Compute Optimizer keine Speicherauslastungsdaten für Ihre Instance erfassen. 
Namespaces und Dimensionen sind in der CloudWatch Agentenkonfigurationsdatei definiert. Weitere 
Informationen finden Sie unter Erstellen der CloudWatch Agentenkonfigurationsdatei im Amazon- 
CloudWatch Benutzerhandbuch.

Beispiel: CloudWatch Agent-Konfiguration für die Speichererfassung

{ 
    "agent": { 
        "metrics_collection_interval": 60, 
        "run_as_user": "root" 
    }, 
    "metrics": { 
        "namespace": "CWAgent", 
        "append_dimensions": { 
            "InstanceId": "${aws:InstanceId}" 
        }, 
        "metrics_collected": { 
            "mem": { 
                "measurement": [ 
                    "mem_used_percent" 
                ], 
                "metrics_collection_interval": 60 
            } 
        } 
    }
} 
       

Aktivieren der NVIDIA GPU-Auslastung mit dem CloudWatch Agenten

Damit Compute Optimizer die NVIDIA GPU-Auslastungsmetrik Ihrer Instances analysieren kann, 
gehen Sie wie folgt vor:
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1. Installieren Sie den CloudWatch Agenten auf Ihren Instances. Weitere Informationen finden Sie 
unter Installieren des CloudWatch Agenten im Amazon- CloudWatch Benutzerhandbuch.

2. Erlauben Sie dem CloudWatch Agenten, NVIDIA GPU-Metriken zu sammeln. Weitere 
Informationen finden Sie unter Erfassen von NVIDIA-GPU-Metriken im Amazon- CloudWatch 
Benutzerhandbuch.

Compute Optimizer analysiert die folgenden NVIDIA GPU-Metriken:

• nvidia_smi_utilization_gpu

• nvidia_smi_memory_used

• nvidia_smi_encoder_stats_session_count

• nvidia_smi_encoder_stats_average_fps

• nvidia_smi_encoder_stats_average_latency

• nvidia_smi_temperature_gpu

Der Namespace muss die InstanceId Dimension und index Dimensionen enthalten. Wenn die 
Dimensionen fehlen oder Sie sie mit einem benutzerdefinierten Dimensionsnamen überschreiben, 
kann Compute Optimizer keine GPU-Auslastungsdaten für Ihre Instance sammeln. Namespaces und 
Dimensionen sind in der CloudWatch Agentenkonfigurationsdatei definiert. Weitere Informationen 
finden Sie unter Erstellen der CloudWatch Agentenkonfigurationsdatei im Amazon- CloudWatch 
Benutzerhandbuch.

Konfigurieren der Erfassung externer Metriken

Sie können die Funktion zur Erfassung externer Metriken verwenden, um so zu konfigurierenAWS 
Compute Optimizer, dass EC2-Speicherauslastungsmetriken aus einem der vier 
Beobachtbarkeitsprodukte aufgenommen werden: Datadog, DynatraceInstana, und New 
Relic. Wenn Sie die Erfassung externer Metriken aktivieren, analysiert Compute Optimizer 
zusätzlich zu Ihren CPU-, Festplatten-, Netzwerk-, E/A- und Durchsatzdaten Ihre externen EC2-
Speicherauslastungsmetriken, um Empfehlungen zur EC2-Rechtsgestaltung zu generieren. Diese 
Empfehlungen können Ihnen zusätzliche Einsparungen und eine verbesserte Leistung bieten. 
Weitere Informationen finden Sie unter Aufnahme externer Metriken.

EBS-Volume-Metriken
Compute Optimizer analysiert die folgenden CloudWatch Metriken Ihrer EBS-Volumes.
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Metrik Beschreibung

VolumeReadBytes Die Lesebytes pro Sekunde des EBS-Volumes.

VolumeWriteBytes Die Schreibbytes pro Sekunde des EBS-Volumes.

VolumeReadOps Die Lesevorgänge pro Sekunde des EBS-Volumes.

VolumeWriteOps Die Schreibvorgänge pro Sekunde des EBS-Volumes.

Weitere Informationen zu diesen Metriken finden Sie unter Amazon- CloudWatch Metriken für 
Amazon EBS im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Lambda-Funktionsmetriken

Compute Optimizer analysiert die folgenden CloudWatch Metriken Ihrer Lambda-Funktionen.

Metrik Beschreibung

Invocations Gibt an, wie oft Ihr Funktionscode ausgeführt wird, einschließlich 
erfolgreicher Ausführungen und Ausführungen, die zu einem 
Funktionsfehler führen.

Duration Die Zeit, die Ihr Funktionscode mit der Verarbeitung eines 
Ereignisses verbringt.

Errors Die Anzahl der Aufrufe, die zu einem Funktionsfehler führen. 
Funktionsfehler umfassen Ausnahmen, die von Ihrem Code 
ausgelöst werden, und Ausnahmen, die von der Lambda-La 
ufzeit ausgelöst werden. Die Laufzeit gibt Fehler für Probleme 
wie Timeouts und Konfigurationsfehler zurück.

Throttles Die Anzahl der Aufrufanforderungen, die gedrosselt werden.

Weitere Informationen zu diesen Metriken finden Sie unter Arbeiten mit -AWS 
LambdaFunktionsmetriken im AWS Lambda -Entwicklerhandbuch.
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Zusätzlich zu diesen Metriken analysiert Compute Optimizer die Speicherauslastung Ihrer Funktion 
während des Lookback-Zeitraums. Weitere Informationen zur Speicherauslastung für Lambda-
Funktionen finden Sie unter Grundlegendes zum AWS Lambda Verhalten mit Amazon CloudWatch 
Logs Insights im AWS Management & Governance Blog und Verwenden von Lambda Insights in 
CloudWatch im AWS Lambda Entwicklerhandbuch für .

Metriken für Amazon-ECS-Services auf Fargate

Compute Optimizer analysiert die folgenden CloudWatch und Amazon-ECS-Auslastungsmetriken 
Ihrer Amazon-ECS-Services auf Fargate.

Metrik Beschreibung

CPUUtilization Der Prozentsatz der CPU-Kapazität, die im Service verwendet 
wird.

MemoryUtilization Der Prozentsatz des Arbeitsspeichers, der im Service verwendet 
wird.

Weitere Informationen zu diesen Metriken finden Sie unter Amazon-ECS- CloudWatch Metriken im
Amazon-ECS-Benutzerhandbuch für AWS Fargate.

Metriken für kommerzielle Softwarelizenzen

Compute Optimizer analysiert die folgende Metrik, um Empfehlungen für kommerzielle 
Softwarelizenzen zu generieren.

mssql_enterprise_features_used – die Anzahl der verwendeten Microsoft SQL Server 
Enterprise Edition-Funktionen. Die Funktionen lauten wie folgt:

• Mehr als 128GB Arbeitsspeicher für die Pufferpool-Erweiterung

• Mehr als 48 vCPUs

• AlwaysOn-Verfügbarkeitsgruppen mit mehr als einer Datenbank

• Asynchrone Commit-Replikate

• Schreibgeschützte Replikate

• Asynchrone Datenbankspiegelung
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• tempdb arbeitsspeicheroptimierte Metadaten sind aktiviert

• R- oder Python-Erweiterungen

• P-eer-to-peer Replikation

• Ressourcenkontrolle
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Präferenzen für Empfehlungen

Empfehlungseinstellungen sind Funktionen, die Sie aktivieren können, sodass Compute Optimizer 
Ressourcenempfehlungen generiert, die Ihren Workload-Anforderungen besser entsprechen. Im 
Folgenden sind die Funktionen aufgeführt, die derzeit als Empfehlungseinstellungen in Compute 
Optimizer verfügbar sind.

• Einstellungen für Empfehlungen zur richtigen Größe

• Verbesserte Infrastrukturkennzahlen

• Aufnahme externer Metriken

• Abgeleiteter Workload-Typ

• Modus zur Schätzung der Einsparungen

• AWSGraviton-basierte Instanzempfehlungen

Einstellungen für Empfehlungen zur richtigen Größe

Mit der Funktion „Rightsizing Recommendation Preferences“ können Sie die Einstellungen 
anpassen, die Compute Optimizer bei der Generierung Ihrer Amazon EC2- und Auto Scaling Scaling-
Gruppeninstance-Empfehlungen berücksichtigen soll. Mit dieser Funktion können Sie sowohl den 
Headroom als auch den Schwellenwert Ihrer CPU-Auslastung anpassen, eine bestimmte Option für 
den Lookback-Zeitraum konfigurieren und Einstellungen für die Instance-Familie auf Organisations-, 
Konto- oder Regionalebene festlegen. Auf diese Weise erhalten Sie mehr Transparenz darüber, wie 
Ihre Empfehlungen generiert werden, und Sie haben die Möglichkeit, EC2-Rightsizing-Empfehlungen 
zu konfigurieren, um höhere Einsparungen zu erzielen und die Leistung zu erhöhen.

Wenn Sie der Kundenbetreuer oder der delegierte Administrator einer AWS Organisation sind, 
können Sie das Konto oder die Organisation auswählen, auf die die Einstellungen für Rightsizing-
Empfehlungen angewendet werden sollen. Wenn Sie ein AWS Einzelkontoinhaber sind (nicht 
innerhalb einer Organisation), gelten die von Ihnen festgelegten Einstellungen für Rightsizing-
Empfehlungen nur für Ihre Empfehlungen.
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Note

• Die bevorzugten EC2-Instances und Lookback-Periodenfunktionen der Rightsizing-
Empfehlungspräferenzen sind nur für Amazon EC2- und Auto Scaling Scaling-
Gruppeninstanzen verfügbar.

• Die CPU-Auslastungsfunktion der Rightsizing-Empfehlungspräferenzen ist nur für Amazon 
EC2 EC2-Instances verfügbar.

In den folgenden Abschnitten werden die Einzelheiten der einzelnen Funktionen beschrieben und es 
wird beschrieben, wie Sie Ihre Einstellungen für Empfehlungen zur richtigen Größe festlegen können. 
AWS Compute Optimizer

Themen

• Schritt 1: Präferenzstufe (nur Organizations)

• Schritt 2: Regionaler Geltungsbereich

• Schritt 3: Bevorzugte EC2-Instances

• Schritt 4: Rückblickzeitraum und Kennzahlen

Schritt 1: Präferenzstufe (nur Organizations)

Wenn Sie der Kundenbetreuer oder der delegierte Administrator Ihrer Organisation sind, können Sie 
alle Konten in einer Organisation oder bestimmte Konten auswählen, auf die Sie die Einstellungen für 
Rightsizing-Empfehlungen anwenden möchten.

Note

Wenn Sie ein AWS-Konto Einzelinhaber sind, fahren Sie mit Schritt 2: Regionaler 
Geltungsbereich fort.

So legen Sie die Präferenzstufe für Ihre bevorzugten Rightsizing-Empfehlungen fest

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich die Option Rightsizing aus.
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3. Wählen Sie im Bereich EC2- und Auto Scaling Scaling-Gruppen das Drop-down-Menü Alle 
angemeldeten Konten aus.

• Um alle Mitgliedskonten zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü Präferenzstufe die
Option Alle angemeldeten Konten aus.

• Um ein einzelnes Mitgliedskonto zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü 
Präferenzstufe die Option Konto auswählen aus. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten 
Eingabeaufforderung das Konto aus, für das Sie sich entscheiden möchten, um die 
Einstellungen anzupassen. Wählen Sie dann Kontoebene festlegen aus.

Schritt 2: Regionaler Geltungsbereich

In diesem Schritt können Sie angeben, AWS-Regionen wo Compute Optimizer Ihre Einstellungen für 
Rightsizing-Empfehlungen anwenden soll. Wenn Sie beispielsweise die Regionen USA Ost (Nord-
Virginia) und USA Ost (Ohio) auswählen, wenden wir die Einstellungen nur auf diese Regionen an.

Um den regionalen Geltungsbereich Ihrer Rightsizing-Empfehlungspräferenzen festzulegen

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich die Option Rightsizing aus.

3. Wählen Sie auf der Seite mit den Einstellungen für Rightsizing die Option Bearbeiten aus.

4. Wählen Sie je nach Ihren Anforderungen entweder „Beliebige Region“ oder „Benutzerdefinierte 
Regionen“.

5. Wenn Sie „Benutzerdefinierte Regionen“ wählen, wählen Sie die Region aus, AWS-Regionen in 
der Compute Optimizer Ihre Einstellungen anwenden soll. Wählen Sie anschließend Weiter aus.
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Schritt 3: Bevorzugte EC2-Instances

Mit den Einstellungen für Empfehlungen zur richtigen Größe können Sie die EC2-Instances 
angeben, die Sie in Ihrer Empfehlungsausgabe haben möchten. Sie können ein benutzerdefiniertes 
Betrachtungssatz für Instanzen definieren, das die von Compute Optimizer für die Migration 
empfohlenen Instanztypen und -familien steuert. Diese Einstellung stellt sicher, dass Compute 
Optimizer nur Instanzen empfiehlt, die Ihren spezifischen Anforderungen entsprechen. Dies 
verhindert nicht, dass Compute Optimizer Empfehlungen für Ihre Workloads generiert.

Sie können die Auswahl Ihres Instanztyps an die Richtlinien oder Anforderungen Ihrer Organisation 
anpassen. Wenn Sie beispielsweise Savings Plans und Reserved Instances erworben haben, können 
Sie Instances angeben, die nur von diesen Preismodellen abgedeckt sind. Oder, wenn Sie aufgrund 
Ihres Anwendungsdesigns nur Instances verwenden möchten, die mit bestimmten Prozessoren 
ausgestattet sind, oder Instances, die aufgrund Ihres Anwendungsdesigns nicht burstfähig sind, 
können Sie diese Instances für Ihre Empfehlungsausgabe angeben.
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Diese Funktion bietet Ihnen auch die Möglichkeit, future Variationen Ihrer ausgewählten Instance-
Familien automatisch zu berücksichtigen. Dadurch wird sichergestellt, dass Ihre Einstellungen die 
neueste Version Ihrer bevorzugten Instance-Familien verwenden, die das beste price-to-performance 
Verhältnis bieten kann.

Note

Wir empfehlen Ihnen, die Instance-Kandidaten nicht zu stark einzuschränken. Dadurch 
können Sie Ihr Einsparpotenzial verringern und Ihre Chancen besser einschätzen.

Geben Sie bevorzugte Instanzen an

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihre bevorzugten Instance-Typen und Größen für Mitgliedskonten einer 
Organisation oder eines einzelnen AWS-Konto Inhabers anzugeben.

So legen Sie die Instanzen fest, die Sie in Ihrer Empfehlungsausgabe haben möchten

1. Folgen Sie den unter Schritt 2: Regionaler Geltungsbereich beschriebenen Schritten.

2. Wählen Sie auf der Seite Bevorzugte EC2-Instances je nach Ihren Anforderungen entweder
Beliebiger Instance-Typ (Standard) oder Auf bestimmte Instance-Typen und Größen 
beschränken aus.

3. Wenn Sie „Auf bestimmte Instance-Typen und Größen beschränken“ wählen, wählen Sie die 
Instance-Typen aus, die Sie in Ihrer Empfehlungsausgabe haben möchten.

• Verwenden Sie das Dropdownmenü Nach Instanzfamilien suchen. Wenn Sie eine der 
Instanzfamilien auswählen, werden in der Liste nur die verfügbaren Instanztypen innerhalb der 
ausgewählten Familien angezeigt.

• Verwenden Sie die Suchleiste „Instanztypen suchen“, um die gewünschten Instanztypen 
einzugeben.
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4. (Optional) Gehen Sie wie folgt vor, um die Größen der einzelnen Instance-Typen anzugeben:

1. Wählen Sie das Bearbeitungssymbol für den gewünschten Instanztyp.

2. Wählen Sie X für die Instance-Größen aus, die Sie nicht möchten.

3. Wählen Sie ✔, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

5. (Optional) Wenn Sie nicht möchten, dass Compute Optimizer future Varianten der ausgewählten 
Instanzfamilien automatisch berücksichtigt, deaktivieren Sie die Option Automatisch future 
Variationen der ausgewählten Instanzfamilien berücksichtigen.
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6. Wählen Sie Weiter.

Schritt 4: Rückblickzeitraum und Kennzahlen

Mit den Einstellungen für Rightsizing-Empfehlungen können Sie den Lookback-Zeitraum und die 
CPU-Nutzungswerte angeben, die Compute Optimizer bei der Generierung Ihrer benutzerdefinierten 
Empfehlungen verwenden soll.

Themen

• Rückblickzeitraum

• Schwellenwert und Spielraum für die CPU-Auslastung

• Geben Sie den Rückblickzeitraum und die Kennzahlen an

Rückblickzeitraum

Wählen Sie einen Lookback-Zeitraum für die Metrikanalyse aus, der Ihren Präferenzen für 
Empfehlungen entspricht. Compute Optimizer analysiert Ihre Nutzungseinstellungen für die von Ihnen 
angegebene Anzahl von Tagen. Wir empfehlen Ihnen, einen Rückblickzeitraum festzulegen, in dem 
wichtige Signale aus Ihrem Workload-Nutzungsverlauf erfasst werden, sodass Compute Optimizer 
in der Lage ist, Möglichkeiten zur Neudimensionierung mit höheren Einsparungen und geringerem 
Leistungsrisiko zu identifizieren.

In Compute Optimizer können Sie aus den folgenden Optionen für den Lookback-Zeitraum wählen: 
14 Tage (Standard), 32 Tage oder 93 Tage. Für die Lookback-Zeiträume von 14 Tagen und 32 Tagen 
sind keine zusätzlichen Zahlungen erforderlich. Wenn Sie monatliche Zyklen haben, kann der 32-
tägige Lookback-Zeitraum monatliche Workload-Muster erfassen. Für den Zeitraum von 93 Tagen 
ist eine zusätzliche Zahlung erforderlich. Um die 93-Tage-Option nutzen zu können, müssen Sie 
die Einstellung „Erweiterte Infrastrukturmetriken“ aktivieren. Weitere Informationen finden Sie unter
Verbesserte Infrastrukturkennzahlen.
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Schwellenwert und Spielraum für die CPU-Auslastung

Mit der Funktion „Rightsizing-Empfehlungen“ können Sie den Schwellenwert für die CPU-Auslastung 
und die Einstellungen für die Auslastung so anpassen, dass Ihre Instance-Empfehlungen Ihren 
spezifischen Workload-Anforderungen entsprechen. Je nach den von Ihnen ausgewählten 
Nutzungseinstellungen können Ihre Empfehlungen auf größere Einsparmöglichkeiten, mehr 
Spielraum bei der Leistung oder auf eine höhere Toleranz gegenüber Leistungsrisiken zugeschnitten 
werden.

Schwellenwert für die Auslastung

Der Schwellenwert ist der Perzentilwert, den Compute Optimizer zur Berechnung von Empfehlungen 
verwendet. Er bezieht sich auf den höchsten Prozentsatz der Ressourcennutzung, der in einem 
bestimmten Zeitraum erreicht wurde, und gibt die maximale Verarbeitungslast an, der eine 
Instanz ausgesetzt ist. Durch die Festlegung eines Auslastungsschwellenwerts werden die 
Spitzennutzungspunkte entfernt, die Compute Optimizer bei der Generierung von Empfehlungen 
nicht berücksichtigen soll, z. B. bei monatlichen Patch- oder Wartungsarbeiten. Ein niedrigerer 
Perzentilwert entfernt mehr Spitzennutzung aus den Daten.

Compute Optimizer bietet drei Optionen für den Schwellenwert für die CPU-Auslastung: P90, P95 
und P99,5. Standardmäßig verwendet Compute Optimizer einen P99.5-Schwellenwert für seine 
Empfehlungen zur richtigen Dimensionierung. Das bedeutet, dass Compute Optimizer nur die 
obersten 0,5% der Datenpunkte mit der höchsten Auslastung aus Ihrem Nutzungsverlauf ignoriert. 
Der Schwellenwert P99.5 eignet sich möglicherweise besser für hochsensible Produktionsworkloads, 
bei denen die Spitzenauslastung die Anwendungsleistung erheblich beeinträchtigt. Wenn Sie 
den Nutzungsschwellenwert auf P90 setzen, ignoriert Compute Optimizer die obersten 10% Ihrer 
höchsten Datenpunkte aus Ihrem Nutzungsverlauf. P90 könnte ein geeigneter Schwellenwert für 
Workloads sein, die weniger empfindlich auf Spitzenauslastungen reagieren, wie z. B. Umgebungen 
außerhalb der Produktion.

Spielraum bei der Auslastung

Auslastungsspielraum ist zusätzliche CPU-Kapazität, die in die Empfehlung aufgenommen wurde, um 
future steigenden Anforderungen an die CPU-Auslastung Rechnung zu tragen. Sie stellt die Lücke 
zwischen der aktuellen Nutzung der Instance und ihren maximalen Kapazitäten dar.

Compute Optimizer bietet drei Optionen für die CPU-Auslastung: 30%, 20% und 0%. Standardmäßig 
verwendet Compute Optimizer einen Headroom von 20% für seine Empfehlungen zur richtigen 
Dimensionierung. Wenn Sie zusätzliche Kapazität benötigen, um unerwarteten future Steigerungen 
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der CPU-Auslastung Rechnung zu tragen, können Sie den Headroom auf 30% festlegen. Oder 
nehmen wir an, dass Ihre Auslastung voraussichtlich konstant bleibt und die Wahrscheinlichkeit 
zukünftiger Steigerungen gering ist, dann können Sie den Spielraum reduzieren. Dadurch werden 
Empfehlungen mit weniger zusätzlicher CPU-Kapazität und höheren Kosteneinsparungen generiert.

Voreinstellungen für die CPU-Auslastung

Compute Optimizer bietet vier voreingestellte Optionen für CPU-Auslastungsschwellenwerte und 
Headroom:

• Maximale Einsparungen — Der Schwellenwert ist auf P90 und der Headroom auf 0% festgelegt.
Dies bietet Empfehlungen ohne Leistungspuffer für Ihre Workloads. Diese Einstellung kann 
Empfehlungen mit einer höheren Latenz oder einem höheren Leistungsrisiko generieren, da sie 
die obersten 10% der höchsten Datenpunkte aus Ihrem Nutzungsverlauf entfernt und keinen 
zusätzlichen Puffer für future Nutzungswachstum reserviert.

• Ausgewogen — Der Schwellenwert ist auf P95 und der Headroom auf 30% eingestellt. Die 
Empfehlungen zielen darauf ab, die CPU-Auslastung in mehr als 95% der Fälle unter 70% zu 
halten. Dies ist für die meisten Workloads geeignet und kann mehr Einsparmöglichkeiten als mit 
den Standardeinstellungen identifizieren. Wenn Ihre Workloads nicht besonders empfindlich auf 
Auslastungsspitzen reagieren, ist dies eine gute Alternative zu den Standardeinstellungen.

• Standard — Compute Optimizer verwendet einen P99.5-Schwellenwert und einen Headroom 
von 20%, um Empfehlungen für alle EC2-Instances zu generieren. Mit diesen Einstellungen soll 
sichergestellt werden, dass die CPU-Auslastung für mehr als 99,5% der Zeit unter 80% bleibt. 
Dies bietet ein sehr geringes Risiko von Leistungsproblemen, schränkt jedoch potenziell die 
Einsparmöglichkeiten ein.

• Maximale Leistung — Der Schwellenwert ist auf P99,5 und der Headroom auf 30% festgelegt. Dies 
bietet Empfehlungen mit einem höheren Leistungspuffer für Ihre Workloads im Vergleich zu den 
Standardeinstellungen.

Note

Compute Optimizer aktualisiert diese Schwellenwerte und Headroom-Werte möglicherweise, 
um die neuesten technologischen Updates widerzuspiegeln und die Empfehlungsqualität 
aufrechtzuerhalten. Compute Optimizer passt Ihre ausgewählten Parameter möglicherweise 
an Ihre Workload-Merkmale an, um sicherzustellen, dass geeignete Instanzempfehlungen für 
Sie geeignet sind.
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Sie können die simulierten Diagramme in der Konsole verwenden, um eine Darstellung zu erhalten, 
wie Ihre CPU-Auslastung mit den Schwellenwert- und Headroom-Einstellungen während des 
Lookback-Zeitraums interagiert. Das Diagramm zeigt, wie die von Ihnen festgelegten Schwellenwerte 
und Headroom-Werte auf die Nutzungsdaten des Beispiel-Workloads angewendet werden, bevor 
Compute Optimizer die Daten verwendet, um Empfehlungen zu generieren. Wenn Sie den Headroom 
und den Schwellenwert anpassen, wird das Diagramm aktualisiert und zeigt, wie Compute Optimizer 
Empfehlungen auf der Grundlage Ihrer benutzerdefinierten Einstellungen generiert.
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Important

Die in der simulierten Grafik gezeigten Daten sind repräsentativ und dienen nur zur 
Veranschaulichung. Das Diagramm basiert nicht auf Ihren Nutzungsdaten.

Geben Sie den Rückblickzeitraum und die Kennzahlen an

Gehen Sie wie folgt vor, um den Lookback-Zeitraum und die Werte für die CPU-Auslastung 
anzugeben, die Compute Optimizer bei der Generierung Ihrer benutzerdefinierten Empfehlungen 
verwenden soll.

So legen Sie den Lookback-Zeitraum und die Einstellungen für die CPU-Auslastung fest

1. Folgen Sie den in Schritt 4: Bevorzugte EC2-Instances beschriebenen Schritte.

2. Wählen Sie auf der Seite Lookback-Zeitraum und Metriken eine Option für den Lookback-
Zeitraum, die Ihren Anforderungen entspricht.

• Wenn Sie den 93-tägigen Lookback-Zeitraum (kostenpflichtige Funktion) nutzen möchten, 
müssen Sie die Einstellung „Erweiterte Infrastrukturkennzahlen“ aktivieren. Wählen Sie 
dazu die Option Verbesserte Infrastrukturmetriken aktivieren aus. Wählen Sie dann in der 
angezeigten Aufforderung die Option Verbesserte Infrastrukturmetriken aktivieren aus.

• Wenn die Einstellung für erweiterte Infrastrukturmetriken bereits aktiviert ist und Sie 
einen Rückmeldezeitraum von 14 oder 32 Tagen wählen möchten, müssen Sie die 
Einstellung für erweiterte Infrastrukturmetriken deaktivieren. Wählen Sie dazu „Verbesserte 
Infrastrukturmetriken deaktivieren“ aus. Wählen Sie dann in der angezeigten Aufforderung die 
Option Verbesserte Infrastrukturmetriken deaktivieren aus.

3. Wählen Sie einen Schwellenwert für die CPU-Auslastung und eine Voreinstellung: Maximale 
Einsparungen, Ausgewogen, Standard oder Maximale Leistung.

Alternativ können Sie Ihre eigenen spezifischen Schwellenwert- und Headroom-Werte anpassen.
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4. Wählen Sie Weiter.

5. Überprüfen Sie auf der Seite Überprüfen und speichern alle von Ihnen festgelegten 
Einstellungen. Wählen Sie dann Einstellungen speichern.

Innerhalb von 24 Stunden werden Ihre neuen Empfehlungen mit den von Ihnen festgelegten 
Einstellungen für die richtige Größe angezeigt.

Verbesserte Infrastrukturkennzahlen

Enhanced Infrastructure Metrics ist eine kostenpflichtige Funktion von Compute Optimizer, die für 
Amazon EC2 EC2-Instances und Instances gilt, die Teil von Auto Scaling Scaling-Gruppen sind. 
Mit dieser Empfehlungspräferenz wird der Rückblick auf die Analyse der Nutzungskennzahlen auf 
bis zu 93 Tage verlängert, verglichen mit dem standardmäßigen Zeitraum von 14 Tagen und 2 
Wochen. Dadurch verfügt Compute Optimizer über einen längeren Verlauf der zu analysierenden 
Nutzungsmetrikdaten. Sie müssen die Einstellung „Erweiterte Infrastrukturmetriken“ aktivieren. 
Weitere Informationen finden Sie unter Organisations-, Konto- und Ressourcenebene.

Inhalt

• Erforderliche Berechtigungen

• Organisations-, Konto- und Ressourcenebene

• Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturmetriken auf Ressourcenebene
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• Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturkennzahlen auf Organisations- oder Kontoebene

• Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken

• Fehlerbehebung bei erweiterten Infrastrukturmetriken

Erforderliche Berechtigungen

Sie müssen über die entsprechenden Berechtigungen verfügen, um erweiterte Infrastrukturmetriken 
zu aktivieren und zu deaktivieren. Weitere Informationen finden Sie unter Richtlinien zur Gewährung 
des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-Empfehlungseinstellungen.

Organisations-, Konto- und Ressourcenebene

Sie können erweiterte Infrastrukturmetriken mithilfe der Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
AWS Command Line Interface (AWS CLI) und der AWS SDKs aktivieren. In der Konsole können 
Sie die Funktion in den folgenden drei Bereichen aktivieren, wobei jeder Bereich eine andere 
Aktivierungsstufe bietet.

• Auf Ressourcenebene können Sie erweiterte Infrastrukturmetriken für die einzelne Ressource 
aktivieren, die Sie gerade ansehen. Beispielsweise bietet die Seite mit den Instance-Details für 
eine einzelne EC2-Instance die Option, die Funktion für erweiterte Infrastruktur-Metriken nur für 
diese EC2-Instance zu aktivieren. Weitere Informationen finden Sie Aktivieren Sie erweiterte 
Infrastrukturmetriken auf Ressourcenebene weiter unten in diesem Handbuch.

Note

Einstellungen auf Ressourcenebene haben Vorrang vor Einstellungen auf Kontoebene, und 
Einstellungen auf Kontoebene haben Vorrang vor Einstellungen auf Organisationsebene. 
Für eine EC2-Instance, die Teil einer Auto Scaling Scaling-Gruppe ist, hat die Empfehlung 
für die Auto Scaling Scaling-Gruppe Vorrang vor der Einstellung der einzelnen Instance.

• Für einen einzelnen AWS-Konto Inhaber können Sie die Funktion für erweiterte 
Infrastrukturmetriken für alle EC2-Instances im Konto aktivieren, die Ihrem Ressourcentyp und 
Ihren Kriterien entsprechen. AWS-Region EC2-Instance-Einstellungen auf Kontoebene gelten für 
eigenständige Instances und Instances, die Teil von Auto Scaling Scaling-Gruppen sind. Weitere 
Informationen finden Sie Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturkennzahlen auf Organisations- oder 
Kontoebene weiter unten in diesem Handbuch.
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• Der Kundenbetreuer oder der delegierte Administrator einer AWS Organisation kann die Funktion 
für erweiterte Infrastrukturkennzahlen für alle Ressourcen in allen Mitgliedskonten der Organisation 
aktivieren, die Ihren Ressourcentyp und AWS-Region Ihre Kriterien erfüllen. EC2-Instance-
Einstellungen auf Organisationsebene gelten für eigenständige Instances und Instances, die Teil 
von Auto Scaling Scaling-Gruppen in allen Mitgliedskonten sind. Weitere Informationen finden Sie
Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturkennzahlen auf Organisations- oder Kontoebene weiter unten 
in diesem Handbuch.

Nachdem Sie die Funktion für erweiterte Infrastrukturmetriken aktiviert haben, wendet Compute 
Optimizer die Einstellung an, wenn die Empfehlungen das nächste Mal aktualisiert werden. 
Dies kann bis zu 24 Stunden dauern. Um zu überprüfen, ob in Ihren Ressourcenempfehlungen 
erweiterte Infrastrukturmetriken aktiviert sind, finden Sie unterBestätigung des Status verbesserter 
Infrastrukturmetriken.

Compute Optimizer berücksichtigt aktualisierte Einstellungen, wenn es das nächste Mal 
Empfehlungen generiert. Bis dahin wird Ihrer Update-Einstellung der Status „Ausstehend“ 
zugewiesen (z. B. „Aktiv — ausstehend“ oder „Inaktiv — ausstehend“). Um zu überprüfen, ob Ihre 
Ressourcenempfehlungen verbesserte Infrastrukturkennzahlen berücksichtigen, finden Sie unter.
Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken

Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturmetriken auf Ressourcenebene

Gehen Sie wie folgt vor, um erweiterte Infrastrukturmetriken auf Ressourcenebene zu aktivieren 
oder zu deaktivieren. Auf Ressourcenebene aktivierte Empfehlungseinstellungen gelten nur für die 
einzelne Ressource.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Führen Sie auf der Dashboard-Seite der Compute Optimizer Optimizer-Konsole je nach 
Ressourcentyp, für den Sie erweiterte Infrastrukturmetriken aktivieren oder deaktivieren 
möchten, einen der folgenden Schritte aus.

• Wenn Sie die Funktion für eine einzelne Amazon EC2 EC2-Instance aktivieren möchten, 
wählen Sie Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen.

• Wenn Sie die Funktion für eine einzelne Auto Scaling Scaling-Gruppe aktivieren möchten, 
wählen Sie Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen anzeigen.
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Note

Für eine EC2-Instance, die Teil einer Auto Scaling Scaling-Gruppe ist, hat die 
Präferenz für die Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlung Vorrang vor der Präferenz 
der einzelnen Instance.

3. Wählen Sie auf der Seite mit den Ressourcenempfehlungen die Ressource aus, für die Sie 
erweiterte Infrastrukturmetriken aktivieren oder deaktivieren möchten. Wählen Sie dann Details 
anzeigen aus.

4. Wählen Sie auf der Seite mit den Ressourcendetails im Abschnitt Empfehlungseinstellungen die 
Option Verbesserte Infrastrukturmetriken aus.

5. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten Aufforderung das Kontrollkästchen Erweiterte 
Infrastrukturmetriken — kostenpflichtige Funktion aus. Wählen Sie dann Speichern, um 
erweiterte Infrastrukturmetriken für die Ressource zu aktivieren.

6. (Optional) Wenn Sie die erweiterten Infrastrukturmetriken deaktivieren möchten, deaktivieren Sie 
das Kontrollkästchen Erweiterte Infrastrukturmetriken — kostenpflichtige Funktion. Wählen Sie 
dann Save (Speichern) aus.

Note

Durch das Speichern der Einstellung wird die Messung erweiterter Infrastrukturmetriken 
für die einzelne Ressource initiiert. Weitere Informationen zu den Preisen für diese 
Funktion finden Sie unter Compute Optimizer Optimizer-Preise.

Compute Optimizer berücksichtigt aktualisierte Einstellungen, wenn es das nächste Mal 
Empfehlungen generiert. Bis dahin wird Ihrer aktualisierten Einstellung der Status „Ausstehend“ 
zugewiesen (z. B. „Aktiv — ausstehend“ oder „Inaktiv — ausstehend“). Um zu überprüfen, ob Ihre 
Ressourcenempfehlungen erweiterte Infrastrukturkennzahlen berücksichtigen, finden Sie unter.
Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken

Aktivieren Sie erweiterte Infrastrukturkennzahlen auf Organisations- oder 
Kontoebene

Gehen Sie wie folgt vor, um erweiterte Infrastrukturkennzahlen für Mitgliedskonten einer AWS 
Organisation oder eines AWS-Konto Einzelinhabers zu aktivieren oder zu deaktivieren.
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1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Allgemein aus. Wählen Sie dann die Registerkarte
Verbesserte Infrastrukturmetriken aus.

3. Wenn Sie ein AWS-Konto Einzelinhaber sind, fahren Sie mit Schritt 4 fort.

Wenn Sie der Kundenbetreuer oder delegierter Administrator Ihrer Organisation sind, 
können Sie alle Mitgliedskonten oder ein einzelnes Mitgliedskonto verwalten, um verbesserte 
Infrastrukturkennzahlen zu erhalten.

• Um alle Mitgliedskonten zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü Präferenzstufe die 
Option Alle angemeldeten Konten aus.

• Um ein einzelnes Mitgliedskonto zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü 
Präferenzstufe die Option Konto auswählen aus. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten 
Eingabeaufforderung das Konto aus, für das Sie sich entscheiden möchten, um die 
Einstellungen anzupassen. Wählen Sie dann Kontoebene festlegen aus.

4. Wählen Sie Bearbeiten aus.

5. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten Eingabeaufforderung die Option Präferenz hinzufügen
aus.

6. Wählen Sie einen Ressourcentyp, eine Region und das Kontrollkästchen Aktivieren aus. Wählen 
Sie dann Save (Speichern) aus.

7. (Optional) Wenn Sie erweiterte Infrastrukturmetriken deaktivieren möchten, deaktivieren Sie das 
Kontrollkästchen Aktivieren. Wählen Sie dann Save (Speichern) aus.

Compute Optimizer berücksichtigt aktualisierte Einstellungen, wenn es das nächste Mal 
Empfehlungen generiert. Bis dahin wird Ihrer Update-Einstellung der Status „Ausstehend“ 
zugewiesen (z. B. „Aktiv — ausstehend“ oder „Inaktiv — ausstehend“). Informationen darüber, ob Ihre 
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Ressourcenempfehlungen verbesserte Infrastrukturkennzahlen berücksichtigen, finden Sie unter.
Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken

Bestätigung des Status verbesserter Infrastrukturmetriken

Nachdem Sie die Einstellung für die Empfehlung erweiterter Infrastrukturmetriken aktiviert haben, 
wendet Compute Optimizer die Einstellung an, wenn die Empfehlungen das nächste Mal aktualisiert 
werden. Dies kann bis zu 24 Stunden dauern. In der Spalte Effektive Kennzahlen zur verbesserten 
Infrastruktur auf der Seite „Ressourcenempfehlungen“ wird bestätigt, dass die aufgeführten 
Empfehlungen den dreimonatigen Rückblick berücksichtigen. Der Status Aktiv bestätigt, dass die 
aufgeführte Empfehlung den längeren Rückblickzeitraum berücksichtigt. Der Status Inaktiv bestätigt, 
dass die Empfehlung den längeren Rückblickzeitraum noch nicht berücksichtigt.

Fehlerbehebung bei erweiterten Infrastrukturmetriken

In den folgenden Abschnitten werden die Probleme behandelt, die bei den Empfehlungseinstellungen 
für erweiterte Infrastrukturmetriken auftreten können. In diesen Abschnitten wird auch beschrieben, 
wie Sie diese Probleme beheben können.

Die Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken konnten nicht 
abgerufen oder aktualisiert werden

Beschreibung

Es wird ein Banner angezeigt, das darauf hinweist, dass die Compute Optimizer Optimizer-Konsole 
die Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken nicht abrufen oder aktualisieren 
konnte.

Ursache

Möglicherweise verfügen Sie nicht über die erforderlichen Berechtigungen, um die 
Empfehlungseinstellungen anzuzeigen oder zu aktualisieren.
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Lösung

Fügen Sie dem Benutzer, der die Empfehlungseinstellungen anzeigen oder bearbeiten 
soll, die erforderlichen Berechtigungen hinzu. Weitere Informationen finden Sie unter
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen.

Aufnahme externer Metriken

Sie können die Funktion zur Erfassung externer Metriken verwenden, um die Erfassung von EC2-
Speichernutzungsmetriken aus einem der vier Observability-Produkte AWS Compute Optimizer 
zu konfigurieren: Datadog, Dynatrace, Instana und New Relic. Wenn Sie die Erfassung externer 
Metriken aktivieren, analysiert Compute Optimizer Ihre externen EC2-Speicherauslastungsmetriken 
zusätzlich zu Ihren CPU-, Festplatten-, Netzwerk-, I/O- und Durchsatzdaten, um EC2-Empfehlungen 
zur richtigen Dimensionierung zu generieren. Diese Empfehlungen können Ihnen zusätzliche 
Einsparungen und eine verbesserte Leistung bieten. Weitere Informationen finden Sie unter
Konfigurieren Sie die Erfassung externer Metriken.

Note

Die Erfassung externer Metriken unterstützt keine EC2-Instances, die Teil von Auto Scaling 
Scaling-Gruppen sind.

Metrische Anforderungen

Um EC2-Empfehlungen zur richtigen Dimensionierung mit externen Speichernutzungsmetriken 
zu generieren, benötigt Compute Optimizer mindestens 30 aufeinanderfolgende Stunden an 
Speicherauslastungsmetriken von Ihrem Observability-Produkt. Wenn Ihnen nicht genügend 
Messwerte für die externe Speicherauslastung zur Verfügung stehen, analysiert Compute Optimizer 
Ihre Messwerte und generiert daraus Empfehlungen, bis Sie die Anforderungen für externe 
CloudWatch Speichermetriken erreicht haben.

Note

Wenn die Erfassung externer Metriken aktiviert ist, priorisiert Compute Optimizer Ihre 
Messwerte zur externen Speichernutzung vor Ihren Speicherdaten. CloudWatch Wenn Sie 
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die Erfassung externer Metriken deaktivieren, analysiert Compute Optimizer standardmäßig 
wieder anhand Ihrer Messwerte und generiert Empfehlungen. CloudWatch

Organisations- und Kontoebene

Sie können die Erfassung externer Kennzahlen sowohl auf Organisations- als auch auf Kontoebene 
konfigurieren. Wenn Sie ein Mitgliedskonto einer AWS Organisation sind, die die Erfassung externer 
Metriken konfiguriert hat, können Sie diese Funktion deaktivieren. Weitere Informationen finden Sie 
unter Deaktivieren Sie die Erfassung externer Metriken.

Angenommen, Sie sind ein neues Mitglied einer AWS Organisation, die bereits die Erfassung 
externer Metriken konfiguriert hat. Anschließend müssen Sie die Erfassung externer Metriken für 
Sie manuell konfigurieren. AWS-Konto Weitere Informationen finden Sie unter Konfigurieren Sie die 
Erfassung externer Metriken.

Konfigurieren Sie die Erfassung externer Metriken

Console

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Allgemein aus. Wählen Sie dann die Registerkarte 
Erfassung externer Metriken aus.

3. Wenn Sie ein einzelner AWS-Kontoinhaber sind, fahren Sie mit Schritt 4 fort.

Wenn Sie der Kundenbetreuer oder delegierter Administrator Ihrer Organisation sind, 
können Sie alle Mitgliedskonten oder ein einzelnes Mitgliedskonto für die Erfassung externer 
Kennzahlen aktivieren.

• Um alle Mitgliedskonten zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü Präferenzstufe die
Option Alle angemeldeten Konten aus.

• Um sich für ein einzelnes Mitgliedskonto anzumelden, wählen Sie im Drop-down-Menü 
„Präferenzstufe“ die Option Konto auswählen aus. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten 
Aufforderung das Konto aus, für das Sie sich anmelden möchten. Wählen Sie dann
Kontoebene festlegen aus.
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4. Wählen Sie Bearbeiten aus.

5. Wählen Sie in der angezeigten Eingabeaufforderung Ihren externen Metrikanbieter für EC2-
Instances aus. Wählen Sie dann Enable aus.

6. Rufen Sie die Website Ihres externen Metrikanbieters auf. Wählen Sie dazu „Mit Anbieter 
konfigurieren“ oder den Quelllink „Externe Metriken“.

7. Schließen Sie den Konfigurationsprozess auf der Website Ihres externen Metrikanbieters ab.

Important

Wenn Sie den Konfigurationsprozess nicht mit Ihrem externen Metrikanbieter 
abschließen, kann Compute Optimizer Ihre externen Metriken nicht empfangen.

CLI

1. Öffnen Sie ein Terminal oder ein Befehlszeilenfenster.

2. Rufen Sie die folgende API-Operation auf.

• Ersetzen Sie myRegion durch die QuelleAWS-Region.

• Ersetzen Sie 123456789012 durch Ihre Konto-ID.

• Ersetzen Sie ExternalMetricsProviderdurch Ihren externen Metrikanbieter.

Konfigurieren Sie die Erfassung externer Metriken 72



AWS Compute Optimizer User Guide

aws compute-optimizer put-recommendation-preferences --region myRegion --
resource-type=Ec2Instance --scope='{"name":"AccountId", "value":"123456789012"}' 
 --external-metrics-preference='{"source":"ExternalMetricsProvider"}'

3. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

4. Wählen Sie im Navigationsbereich Konten aus.

5. Navigieren Sie im Abschnitt Einstellungen auf Organisationsebene für die Erfassung externer 
Metriken oder Einstellungen auf Kontoebene für die Erfassung externer Metriken zur Website 
Ihres Anbieters für externe Metriken. Wählen Sie dazu „Mit Anbieter konfigurieren“ oder den 
Quelllink „Externe Metriken“.

6. Schließen Sie den Konfigurationsprozess auf der Website Ihres externen Metrikanbieters ab.

Important

Wenn Sie den Konfigurationsprozess nicht mit Ihrem externen Metrikanbieter 
abschließen, kann Compute Optimizer Ihre externen Metriken nicht empfangen.

Deaktivieren Sie die Erfassung externer Metriken

Console

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Allgemein aus. Wählen Sie dann die Registerkarte 
Erfassung externer Metriken aus.

3. Wenn Sie ein einzelner AWS-Kontoinhaber sind, fahren Sie mit Schritt 4 fort.
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Wenn Sie der Kundenbetreuer oder delegierte Administrator Ihrer Organisation sind, können 
Sie alle Mitgliedskonten oder ein einzelnes Mitgliedskonto für die Erfassung externer Metriken 
deaktivieren.

• Um sich von allen Mitgliedskonten abzumelden, wählen Sie im Drop-down-Menü 
Präferenzstufe die Option Alle angemeldeten Konten aus.

• Um sich von einem einzelnen Mitgliedskonto abzumelden, wählen Sie im Drop-down-
Menü „Präferenzstufe“ die Option Konto auswählen aus. Wählen Sie in der daraufhin 
angezeigten Aufforderung das Konto aus, für das Sie sich abmelden möchten. Wählen Sie 
dann Kontoebene festlegen.

4. Wählen Sie Bearbeiten aus.

5. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten Eingabeaufforderung Kein externer Metrikanbieter
aus. Wählen Sie dann Bestätigen.

CLI

1. Öffnen Sie ein Terminal- oder Befehlszeilenfenster.

2. Rufen Sie die folgende API-Operation auf.

• Ersetzen Sie myRegion durch die QuelleAWS-Region.

• Ersetzen Sie 123456789012 durch Ihre Konto-ID.

aws compute-optimizer delete-recommendation-preferences --
region myRegion --resource-type=Ec2Instance --recommendation-preference-
names='["ExternalMetricsPreference"]' --scope='{"name":"AccountId", 
 "value":"123456789012"}'

Abgeleiteter Workload-Typ
Der abgeleitete Workload-Typ ist eine im Lieferumfang enthaltene Funktion, die AWS Compute 
Optimizer die Anwendungen ableitet, die möglicherweise auf Ihren AWS Ressourcen ausgeführt 
werden, z. B. EC2-Instances und Auto Scaling Scaling-Gruppen. Der abgeleitete Workload-
Typ analysiert zu diesem Zweck die Attribute Ihrer Ressourcen. Zu diesen Ressourcen gehören 
Ressourcennamen, Tags und Konfigurationen. Compute Optimizer kann derzeit ableiten, ob auf Ihren 
Instances Amazon EMR, Apache Cassandra, Apache Hadoop, Memcached, NGINX, PostgreSQL, 
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Redis, Kafka oder SQLServer ausgeführt werden. Compute Optimizer leitet die Anwendungen ab, die 
auf Ihren Instances ausgeführt werden, und kann so den Aufwand für die Migration Ihrer Workloads 
von x86-basierten Instance-Typen zu ARM-basierten Graviton-Instance-Typen ermitteln. AWS 
Standardmäßig ist die Funktion für abgeleitete Workload-Typen aktiviert. Sie können jedoch eine 
Empfehlungseinstellung erstellen, um die Funktion zu deaktivieren.

Note

Sie können die SQLServer-Anwendung nicht in den Regionen Naher Osten (Bahrain), Afrika 
(Kapstadt), Asien-Pazifik (Hongkong), Europa (Mailand) und Asien-Pazifik (Jakarta) ableiten.

Die abgeleiteten Workload-Typen und der Migrationsaufwand sind in den Spalten Abgeleitete 
Workload-Typen und Migrationsaufwand der Empfehlungsseiten für EC2-Instances und Auto Scaling 
Scaling-Gruppen aufgeführt. Weitere Informationen finden Sie unter Empfehlungen für EC2-Instances 
anzeigen und Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen anzeigen.

Inhalt

• Erforderliche Berechtigungen

• Organisations- und Kontoebene

• Den Status des abgeleiteten Workload-Typs verwalten

Erforderliche Berechtigungen

Sie müssen über die entsprechenden Berechtigungen verfügen, um den Status der Funktion 
für abgeleitete Workload-Typen verwalten zu können. Weitere Informationen finden Sie unter
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen.

Organisations- und Kontoebene

Standardmäßig ist der abgeleitete Workload-Typ aktiviert. Sie können jedoch eine 
Empfehlungseinstellung erstellen, um die Funktion zu deaktivieren. Sie können den abgeleiteten 
Workload-Typ mithilfe der Compute Optimizer Optimizer-Konsole AWS Command Line Interface 
(AWS CLI) oder AWS der SDKs deaktivieren. In der Konsole können Sie die Funktion in den 
folgenden Bereichen deaktivieren. Die Deaktivierung in jedem Bereich bietet eine unterschiedliche 
Deaktivierungsstufe.
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• Für einen einzelnen AWS-Konto Inhaber können Sie die Funktion für den abgeleiteten Workload-
Typ für alle AWS Ressourcen im Konto deaktivieren, die Ihren Kriterien entsprechen. AWS-Region 
Weitere Informationen finden Sie unter Den Status des abgeleiteten Workload-Typs verwalten

• Der Kundenbetreuer oder der delegierte Administrator einer AWS Organisation kann die Funktion 
für den abgeleiteten Workload-Typ für alle Ressourcen in allen Mitgliedskonten der Organisation 
deaktivieren, die Ihren Kriterien entsprechen. AWS-Region Weitere Informationen finden Sie unter
Den Status des abgeleiteten Workload-Typs verwalten.

Nachdem Sie die Funktion für abgeleitete Workload-Typen deaktiviert haben, beendet Compute 
Optimizer das Ableiten von Workload-Typen, wenn die Empfehlungen das nächste Mal aktualisiert 
werden. Es kann bis zu 24 Stunden dauern, bis dies wirksam wird.

Den Status des abgeleiteten Workload-Typs verwalten

Gehen Sie wie folgt vor, um den Status der Funktion „Abgeleiteter Workload-Typ“ für Mitgliedskonten 
einer AWS Organisation oder eines einzelnen AWS-Konto Inhabers zu verwalten.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Allgemein aus. Wählen Sie dann die Registerkarte
Abgeleiteter Workload-Typ aus.

3. Wenn Sie ein AWS-Konto Einzelinhaber sind, fahren Sie mit Schritt 4 fort.

Wenn Sie der Kundenbetreuer oder delegierte Administrator Ihrer Organisation sind, können 
Sie alle Mitgliedskonten oder ein einzelnes Mitgliedskonto für den Typ abgeleiteter Arbeitslast 
verwalten.

• Um alle Mitgliedskonten zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü Präferenzstufe die
Option Alle angemeldeten Konten aus.

• Um ein einzelnes Mitgliedskonto zu aktivieren, wählen Sie im Drop-down-Menü 
Präferenzstufe die Option Konto auswählen aus. Wählen Sie in der daraufhin angezeigten 
Eingabeaufforderung das Konto aus, für das Sie sich entscheiden möchten, um die 
Einstellungen anzupassen. Wählen Sie dann Kontoebene festlegen aus.
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4. Wählen Sie Bearbeiten aus.

5. Um die Einstellung für den abgeleiteten Workload-Typ in einem zu deaktivierenAWS-Region, 
deaktivieren Sie das Kontrollkästchen Aktivieren. Wählen Sie dann Save (Speichern) aus.

6. (Optional) Wenn Sie die Einstellung für den abgeleiteten Workload-Typ aktivieren möchten, 
aktivieren AWS-Region Sie das Kontrollkästchen Aktivieren. Wählen Sie dann Speichern.

7. (Optional) Um eine neue Präferenz für den abgeleiteten Workload-Typ in einem 
hinzuzufügenAWS-Region, wählen Sie Präferenz hinzufügen aus. Wählen Sie dann eine Region
und das Kontrollkästchen Aktivieren aus. Wählen Sie abschließend Speichern.

Modus zur Schätzung der Einsparungen

Die Einstellung „Sparschätzungsmodus“ ermöglicht es Compute Optimizer, spezifische 
Preisnachlässe zu analysieren, wenn die geschätzten Kosteneinsparungen aufgrund von 
Empfehlungen zur richtigen Dimensionierung generiert werden. Compute Optimizer bietet den Modus 
zur Schätzung der Einsparungen für die folgenden Preisnachlässe pro AWS Ressource:

• Gruppeninstanzen für Amazon EC2 und Auto Scaling — Preisnachlässe für Savings Plans und 
Reserved Instances.

• AWS LambdaFunktionen und Amazon ECS-Services — Preisnachlässe für Sparpläne.

• Amazon EBS-Volumen — andere spezifische Preisnachlässe.
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Note

Die Einstellung „Sparschätzungsmodus“ ist nur für Konten verfügbar, für AWS Organizations 
die der Cost Optimization Hub aktiviert ist. AWS Cost Explorer Weitere Informationen finden 
Sie im AWS Cost ManagementBenutzerhandbuch unter Cost Optimization Hub.

Nur der Kundenbetreuer oder der delegierte Administrator Ihrer Organisation kann Mitgliedskonten 
speziell aktivieren, AWS-Regionen um Empfehlungen mit Preisnachlässen zu erhalten. Für den 
Kundenbetreuer und den delegierten Administrator ist die Einstellung „Sparschätzungsmodus“ 
standardmäßig aktiviert.

Wenn die Einstellung Sparschätzungsmodus nicht aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer nur die 
standardmäßigen On-Demand-Preisinformationen.

Aktivieren Sie den Modus zur Schätzung der Einsparungen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellung für den Sparschätzmodus für bestimmte Mitgliedskonten 
zu aktivieren oder zu deaktivieren. AWS-Regionen

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich die Option Allgemein aus.

3. Wählen Sie die Registerkarte „Sparschätzungsmodus“. Wählen Sie dann Edit (Bearbeiten) aus.

4. Wählen Sie im daraufhin angezeigten Popup-Fenster die Option aus, für AWS-Regionen die 
Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus aktivieren möchten. Wählen Sie dann Save 
(Speichern) aus.
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5. (Optional) Wählen Sie den Bereich abAWS-Regionen, an dem Sie die Einstellung für den Modus 
zur Schätzung der Einsparungen deaktivieren möchten.

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzmodus aktivieren, kann es bis zu 24 Stunden dauern, bis 
Ihre neuen Empfehlungen mit bestimmten Rabatten angezeigt werden. Sie können Ihre spezifischen 
Rabattempfehlungen in der Spalte Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten) einer 
bestimmten AWS Ressource einsehen. Weitere Informationen finden Sie unter Geschätzte 
monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten.

AWSGraviton-basierte Instanzempfehlungen

Wenn Sie sich die Empfehlungen für Amazon EC2 EC2-Instances und Auto Scaling Scaling-Gruppen 
ansehen, können Sie sehen, welche Auswirkungen die Ausführung Ihres Workloads auf AWS 
Graviton-basierten Instances auf Preis und Leistung hat. Wählen Sie dazu Graviton (aws-arm64) in 
der Dropdownliste mit den CPU-Architektureinstellungen aus. Andernfalls wählen Sie Aktuell aus, 
um Empfehlungen anzuzeigen, die auf demselben CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die 
aktuelle Instanz basieren. Weitere Informationen zum Anzeigen von Amazon EC2 EC2-Instance- 
und Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen finden Sie unter Empfehlungen für EC2-Instances 
anzeigen undAuto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen anzeigen.
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Note

Die Spalten Aktueller Preis, empfohlener Preis, Preisunterschied, Preisunterschied (%)
und Geschätzte monatliche Einsparungen wurden aktualisiert, um einen Preisvergleich 
zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem Instance-Typ der ausgewählten CPU-
Architekturpräferenz zu ermöglichen. Wenn Sie beispielsweise Graviton (aws-arm64) wählen, 
werden die Preise zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem empfohlenen Graviton-
basierten Instance-Typ verglichen.
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Konten und Einstellungen verwalten
Auf der Seite Konten der Compute Optimizer Optimizer-Konsole sind die Empfehlungseinstellungen 
aufgeführt, die für das Konto oder die Organisation aktiviert sind, z. B. erweiterte 
Infrastrukturmetriken.

Für das Verwaltungskonto einer Organisation werden auf der Seite Konten auch die Mitgliedskonten 
Ihrer Organisation und deren Opt-In-Status für Compute Optimizer aufgeführt. Verwaltungskonten 
können sich für Mitgliedskonten der Organisation entscheiden, dies zu tun. AWS Compute Optimizer 
Wenn ein Mitgliedskonto aktiviert ist, analysiert Compute Optimizer die unterstützten Ressourcen des 
Mitgliedskontos im Hinblick auf mögliche Optimierungen.

Auf der Seite Konten der Compute Optimizer Optimizer-Konsole können Sie Folgendes tun:

• Kontoanmeldung und Einstellungen anzeigen.

• Delegieren Sie ein Administratorkonto.

• Beheben Sie Probleme mit der Kontoanmeldung und den Einstellungen.

Den Opt-In-Status von Mitgliedskonten einer Organisation anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um Mitgliedskonten einer Organisation anzuzeigen, die sich für Compute 
Optimizer angemeldet haben.

Note

Diese Option ist nur für das Verwaltungskonto oder den delegierten Administrator einer 
Organisation verfügbar, die sich für Mitgliedskonten für Compute Optimizer entschieden 
haben.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Kontoverwaltung aus.

Auf der Kontoverwaltungsseite sind die Mitgliedskonten der Organisation und ihr aktueller 
Compute Optimizer Optimizer-Opt-in-Status aufgeführt. In den Spalten Opt-in-Status und
Statusbeschreibung wird der Status jeder aufgelisteten Konto-ID beschrieben. Informationen 
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zum Delegieren eines Administratorkontos finden Sie unter. the section called “Delegieren eines 
Administratorkontos”

Delegieren eines Administratorkontos

Sie können ein Mitgliedskonto in Ihrer Organisation als Administrator für Compute Optimizer 
delegieren. Ein delegierter Administrator kann auf Compute Optimizer-Empfehlungen zugreifen und 
diese verwalten. Ein delegierter Administrator kann auch Empfehlungseinstellungen für Ihre gesamte 
Organisation festlegen, ohne auf das Verwaltungskonto zugreifen zu müssen. Das Verwaltungskonto 
steuert die delegierte Administratoroption für seine Organisation. Jede Organisation kann jeweils nur 
einen delegierten Administrator für Compute Optimizer haben.

Der delegierte Administrator kann Empfehlungen erhalten und exportieren, 
Empfehlungseinstellungen festlegen, den Anmeldestatus des Mitgliedskontos festlegen und 
prognostizierte Auslastungsmetriken abrufen.

Note

• Sie können den Zugriff Ihres delegierten Administrators auf Compute Optimizer-Aktionen 
einschränken, indem Sie entsprechende IAM-Berechtigungen in Ihrer IAM-Richtlinie 
einrichten. Weitere Informationen finden Sie unter Richtlinien und Berechtigungen in IAM.

• Wenn Sie der delegierte Administrator sind und Empfehlungen auf Organisationsebene 
anzeigen möchten, finden Sie weitere Informationen unter  Richtlinien zum Gewähren des 
Zugriffs auf Compute Optimizer für ein Verwaltungskonto einer Organisation.

So registrieren oder aktualisieren Sie ein Konto als delegierten Administrator:
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Console

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Kontoverwaltung aus.

3. Wählen Sie im Abschnitt Organisations-Opt-In nach Konto die Konto-ID aus, die Sie als 
delegierter Administrator hinzufügen möchten.

4. Wählen Sie für Delegieren die Option Als delegierten Administrator registrieren aus.

5. Wählen Sie in der angezeigten Eingabeaufforderung Bestätigen aus, wenn Sie der Änderung 
zustimmen, und fügen Sie den delegierten Administrator hinzu.

CLI

1. Melden Sie sich als Verwaltungskonto Ihrer Organisation an.

2. Öffnen Sie ein Terminal- oder Befehlszeilenfenster.

3. Rufen Sie die folgende API-Operation auf. Ersetzen Sie 123456789012 durch Ihre Konto-ID.

aws organizations register-delegated-administrator \ 
                            --account-id 123456789012 \ 
                            --service-principal compute-optimizer.amazonaws.com

So entfernen Sie ein Mitgliedskonto als delegierter Administrator:

Console

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Kontoverwaltung aus.

3. Wählen Sie im Abschnitt Organisationsanmeldung nach Konto die Konto-ID des aktuellen 
delegierten Administrators aus.

4. Wählen Sie für Delegieren die Option Registrierung als delegierter Administrator aufheben 
aus.

5. Wählen Sie in der angezeigten Eingabeaufforderung Bestätigen aus, wenn Sie der Änderung 
zustimmen, und entfernen Sie den delegierten Administrator.
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CLI

1. Melden Sie sich als Verwaltungskonto Ihrer Organisation an.

2. Öffnen Sie ein Terminal- oder Befehlszeilenfenster.

3. Rufen Sie die folgende API-Operation auf. Ersetzen Sie 123456789012 durch Ihre Konto-ID.

aws organizations deregister-delegated-administrator \  
                            --account-id 123456789012 \ 
                            --service-principal compute-optimizer.amazonaws.com

Problembehandlung bei der Kontoanmeldung und den 
Empfehlungseinstellungen

In diesem Abschnitt erfahren Sie, warum Konten sich möglicherweise nicht für Compute Optimizer 
anmelden und warum Empfehlungseinstellungen möglicherweise nicht angezeigt oder gespeichert 
werden. Die in diesem Abschnitt vorpften, um diese Probleme zu lösen.

Erstellen der verknüpften Rolle

Beschreibung

Konten weisen den Opt-In-Status Fehlgeschlagen und die Beschreibung „Die dienstverknüpfte Rolle 
konnte nicht erstellt werden“ auf.

Ursache

AWS Identity and Access ManagementComputen Diese Rollen beinhalten alle Berechtigungen, 
die der Dienst benötigt, um andere inAWS-Services Ihrem Namen aufzurufen. Sie müssen 
Berechtigungen konfigurieren, damit eine juristische Stelle von IAM (Benutzer, Gruppe oder 
Rolle) eine servicegebundene Rolle Der Benutzer, der versucht hat, sich für Compute Optimizer 
anzumelden, verfügt möglicherweise nicht über die Berechtigungen, die für die Erstellung der 
serviceverknüpften Rolle erforderlich sind.

Lösung

Fügen Sie dem Benutzer, der das Compute Optimizer-Opt-In durchführt, die erforderlichen 
Berechtigungen hinzu. Weitere Informationen finden Sie unter the section called “Service-verknüpfte 
Rollenberechtigungen”.
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Konpften

Beschreibung

Konten zeigen den Opt-In-Status Fehlgeschlagen und die Beschreibung „Vertrauenswürdiger Zugriff 
konnte nicht aktiviert werden“.

Ursache

Sie können den vertrauenswürdigen mit Computen Optimizer in Ihrem vertrauenswürdigen digen 
Weitere Informationen zumAWS Organizations vertrauenswürdigen Zugriff finden Sie im AWS 
OrganizationsBenutzerhandbuch unter VerwendungAWS Organizations mit anderenAWS Diensten. 
Wenn Sie sich mit dem Verwaltungskonto Ihrer Organisation anmelden und alle Mitgliedskonten 
innerhalb der Organisation einbeziehen, wird der vertrauenswürdige Zugriff für Compute Optimizer 
automatisch in Ihrem Organisationskonto aktiviert. Der Benutzer, der versucht hat, sich für Compute 
Optimizer anzumelden, verfügt möglicherweise nicht über die erforderlichen Berechtigungen, um den 
vertrauenswürdigen Zugriff zu aktivieren.

Lösung

Fügen Sie dem Benutzer, der das Compute Optimizer-Opt-In durchführt, die erforderlichen 
Berechtigungen hinzu. Weitere Informationen finden Sie im AWS OrganizationsBenutzerhandbuch
unter Erforderliche Berechtigungen für den vertrauenswürdigen Zugriff. Nachdem Sie die 
erforderlichen Berechtigungen hinzugefügt haben, melden Sie sich erneut für Compute Optimizer an, 
indem Sie das Verwaltungskonto Ihrer Organisation verwenden und alle Mitgliedskonten innerhalb 
der Organisation einbeziehen. Weitere Informationen finden Sie unter the section called “In Ihrem 
Konto anmelden”.

Die Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken konnten 
nicht abgerufen oder aktualisiert werden

Beschreibung

Es wird ein Banner angezeigt, das darauf hinweist, dass die Compute Optimizer-Konsole die 
Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken nicht abrufen oder aktualisieren 
konnte.

Ursache

Möglicherweise verfügen Sie nicht über die erforderlichen zum anzeigen oder aktualisieren.
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Lösung

Fügen Sie dem Benutzer, der die Empfehlungseinstellungen anzeigen oder bearbeiten 
soll, die erforderlichen Berechtigungen hinzu. Weitere Informationen finden Sie unter
Richtlinien zur Gewährung des Zugriffs auf die Verwaltung der Compute Optimizer Optimizer-
Empfehlungseinstellungen.

Die Empfehlungseinstellungen für erweiterte Infrastrukturmetriken konnten nicht abgerufen oder 
aktualisiert werden
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Das AWS Compute Optimizer Dashboard anzeigen
Verwenden Sie das Dashboard in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole, um die 
Optimierungsmöglichkeiten für die unterstützten Ressourcentypen in Ihrem Konto zu bewerten und zu 
priorisieren. Das Dashboard zeigt die folgenden Informationen an, die täglich aktualisiert und durch 
die Analyse der Spezifikationen und Nutzungskennzahlen Ihrer Ressourcen generiert werden.

Möglichkeit zur Einsparung
Im Bereich Sparmöglichkeiten werden der geschätzte monatliche Gesamtbetrag in USD und der 
Prozentsatz angezeigt, den Sie sparen könnten (basierend auf den Preisen für On-Demand-
Instances), wenn Sie die Compute Optimizer Optimizer-Empfehlungen für Ressourcen in 
Ihrem Konto implementieren. Außerdem werden die geschätzten monatlichen Einsparungen 
für jeden Ressourcentyp angezeigt. Wenn Sie es vorziehen, Ihre Ressourcen im Hinblick auf 
Kosteneinsparungen zu bewerten, sollten Sie dem Ressourcentyp Priorität einräumen, der die größte 
Einsparungsmöglichkeit bietet.

Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Die geschätzten monatlichen Einsparungen und Sparmöglichkeiten für einzelne EC2-Instances 
sind auf der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances in den Spalten Geschätzte 
monatliche Einsparungen (nach Rabatten), Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Abruf)
und Sparmöglichkeit (%) aufgeführt. Weitere Informationen, einschließlich der Berechnung der 
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geschätzten monatlichen Einsparungen, finden Sie unter. Geschätzte monatliche Einsparungen und 
Sparmöglichkeiten

Möglichkeit zur Leistungsverbesserung

Im Bereich „Möglichkeiten zur Leistungsverbesserung“ werden die Anzahl und der Prozentsatz 
der Ressourcen in Ihrem Konto angezeigt, bei denen Compute Optimizer festgestellt hat, 
dass sie Ihre Workload-Leistungsanforderungen nicht erfüllen könnten. Außerdem werden die 
Leistungsrisikoklassifizierungen pro Ressourcentyp angezeigt. Ressourcen können ein hohes, 
mittleres und sehr niedriges Leistungsrisiko aufweisen. Wenn Sie es vorziehen, Ihre Ressourcen im 
Hinblick auf Leistungsverbesserungen zu bewerten, priorisieren Sie die Ressourcentypen, bei denen 
ein hohes Leistungsrisiko besteht.

Das aktuelle Leistungsrisiko für einzelne EC2-Instances und Auto Scaling Scaling-Gruppen ist auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details in der Spalte Aktuelles Leistungsrisiko aufgeführt. Weitere 
Informationen finden Sie unter Aktuelles Leistungsrisiko für EC2-Instances.

Funde

Im Bereich „Ergebnisse“ werden die Anzahl und der Prozentsatz der Ergebnisse, Klassifizierungen 
und Prozentsätze für verschiedene Ressourcentypen in Ihrem Konto angezeigt. Compute Optimizer 
klassifiziert Ressourcenergebnisse auf folgende Weise:

• Amazon EC2 EC2-Instances, Auto Scaling Scaling-Gruppen, Lambda-Funktionen und Amazon 
ECS-Services auf Fargate werden als unterprovisioniert, überprovisioniert oder optimiert eingestuft.

• Amazon EBS-Volumes werden als nicht optimiert oder optimiert eingestuft.

• Kommerzielle Softwarelizenzen werden als optimiert, nicht optimiert und als unzureichend 
eingestuft.

Weitere Informationen finden Sie unter Klassifizierungen der Ergebnisse.
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Klassifizierungen der Ergebnisse

Die Klassifizierungen der Ergebnisse in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole bieten einen at-a-
glance Überblick über die Leistung Ihrer Ressourcen im analysierten Zeitraum. Die Klassifizierungen 
der Ergebnisse unterscheiden sich je nach Ressourcentyp. Die folgenden Klassifizierungen gelten für 
Dienste und Ressourcen, die von Compute Optimizer unterstützt werden.

EC2-Instance: Klassifizierungen finden

Klassifizierung Beschreibung

Zu wenig bereitgestellt Eine EC2-Instance gilt als unzureichend bereitgestellt, wenn 
mindestens eine Spezifikation Ihrer Instance, z. B. CPU, 
Arbeitsspeicher oder Netzwerk, die Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads nicht erfüllt. Unterdimensionierte EC2-Instances 
führen möglicherweise zu einer schlechten Anwendungsleistung.

Übermäßig bereitgestellt Eine EC2-Instance gilt als überprovisioniert, wenn mindesten 
s eine Spezifikation Ihrer Instance, z. B. CPU, Arbeitsspeicher 
oder Netzwerk, verkleinert werden kann und gleichzeitig die 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads erfüllt werden, und 
wenn keine Spezifikation zu wenig bereitgestellt ist. Überdimen 
sionierte EC2-Instances können zu überflüssigen Infrastru 
kturkosten führen.
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Klassifizierung Beschreibung

Optimiert Eine EC2-Instance gilt als optimiert, wenn alle Spezifikationen 
Ihrer Instance, wie CPU, Arbeitsspeicher und Netzwerk, die 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads erfüllen und die 
Instance nicht zu viel bereitgestellt ist. Für optimierte Instances 
empfiehlt Compute Optimizer mitunter einen Instance-Typ einer 
neuen Generation.

Note

Für Instanzen generiert Compute Optimizer Suchgründe, die detaillierter erklären, warum 
festgestellt wurde, dass eine Instanz zu wenig oder zu viel bereitgestellt wurde. Weitere 
Informationen finden Sie unter Gründe finden im Thema Empfehlungen für EC2-Instances 
anzeigen.

Auto Scaling Scaling-Gruppensuche nach Klassifizierungen

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Eine Auto Scaling Scaling-Gruppe gilt als nicht optimiert, wenn 
Compute Optimizer eine Empfehlung identifiziert hat, die zu 
einer besseren Leistung oder zu besseren Kosten für Ihren 
Workload führen kann.

Optimiert Eine Auto Scaling Scaling-Gruppe gilt als optimiert, wenn 
Compute Optimizer anhand des ausgewählten Instanztyps 
feststellt, dass die Gruppe für die Ausführung Ihres Workloads 
korrekt bereitgestellt wurde. Für optimierte Auto Scaling Scaling-
Gruppen empfiehlt Compute Optimizer manchmal einen 
Instance-Typ der neuen Generation.
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Note

Für Instanzen in Auto Scaling Scaling-Gruppen generiert Compute Optimizer Suchgründe, die 
detaillierter erklären, warum eine Auto Scaling Scaling-Gruppe als nicht optimiert eingestuft 
wurde. Weitere Informationen finden Sie unter Gründe finden im Thema Empfehlungen für 
EC2-Instances anzeigen.

Klassifizierungen für die EBS-Volumensuche

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Ein EBS-Volume gilt als nicht optimiert, wenn Compute 
Optimizer einen Volumetyp, eine Volume-Größe oder eine 
IOPS-Spezifikation identifiziert hat, die eine bessere Leistung 
oder bessere Kosten für Ihren Workload bieten kann.

Optimiert Ein EBS-Volume gilt als optimiert, wenn Compute Optimizer 
anhand des ausgewählten Volumetyps, der Volume-Größe und 
der IOPS-Spezifikation feststellt, dass das Volume korrekt für die 
Ausführung Ihres Workloads bereitgestellt wurde. Für optimiert 
e Ressourcen empfiehlt Compute Optimizer manchmal einen 
Volumetyp der neuen Generation.

Lambda-Funktion: Klassifizierungen finden

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Eine Lambda-Funktion gilt als nicht optimiert, wenn Compute 
Optimizer festgestellt hat, dass ihr konfigurierter Speicher 
oder ihre CPU-Leistung (die proportional zum konfigurierten 
Speicher ist) zu wenig oder zu viel bereitgestellt ist. In diesem 
Fall generiert Compute Optimizer eine Empfehlung, die zu einer 
besseren Leistung oder zu besseren Kosten für Ihren Workload 
führen kann.
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Klassifizierung Beschreibung

Wenn eine Funktion nicht optimiert ist, zeigt Compute Optimizer 
einen Grund an, warum entweder zu wenig Speicher bereitges 
tellt oder zu viel Speicher bereitgestellt wurde.

Optimiert Eine Lambda-Funktion gilt als optimiert, wenn Compute 
Optimizer feststellt, dass ihr konfigurierter Arbeitsspeicher oder 
ihre CPU-Leistung (die proportional zum konfigurierten Speicher 
ist) korrekt für die Ausführung Ihrer Arbeitslast bereitgestellt 
wurde.

Nicht verfügbar Compute Optimizer konnte keine Empfehlung für die Funktion 
generieren. Dies könnte daran liegen, dass die Funktion die
Anforderungen von Compute Optimizer für Lambda-Funktionen
nicht erfüllt hat oder dass die Funktion nicht für eine Empfehlung 
in Frage kommt.

Für diese Ergebnisklassifizierung zeigt Compute Optimizer einen 
der folgenden Ergebnisgründe an:

• Unzureichende Daten, wenn die Funktion nicht über 
genügend Metrikdaten verfügt, damit Compute Optimizer eine 
Empfehlung generieren kann.

• Nicht aussagekräftig, wenn die Funktion nicht für eine 
Empfehlung in Frage kommt, weil die Funktion einen konfiguri 
erten Speicher von mehr als 1.792 MB hat oder Compute 
Optimizer keine Empfehlung mit einem hohen Maß an 
Zuverlässigkeit generieren kann.

Note

Funktionen mit dem Ergebnis Nicht verfügbar werden 
in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole nicht 
aufgeführt.
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Suchen nach Klassifizierungen für Amazon ECS-Services auf Fargate

Klassifizierung Beschreibung

Zu wenig bereitgestellt Wenn Compute Optimizer feststellt, dass nicht genügend 
Arbeitsspeicher oder CPU vorhanden sind, gilt ein Amazon 
ECS-Service als unzureichend bereitgestellt. Compute Optimizer 
zeigt einen Grund an, warum die CPU nicht ausreichend 
bereitgestellt oder der Arbeitsspeicher nicht ausreichend 
bereitgestellt wurde. Ein unzureichend bereitgestellter Amazon 
ECS-Service kann zu einer schlechten Anwendungsleistung 
führen.

Übermäßig bereitgestellt Wenn Compute Optimizer feststellt, dass zu viel Arbeitssp 
eicher oder CPU vorhanden ist, gilt ein Amazon ECS-Service 
als übermäßig bereitgestellt. Compute Optimizer zeigt einen 
Grund für eine zu hohe CPU-Bereitstellung oder eine zu hohe 
Speicherbereitstellung an. Ein übermäßig bereitgestellter 
Amazon ECS-Service kann zu zusätzlichen Infrastrukturkosten 
führen.

Optimiert Wenn sowohl die CPU als auch der Arbeitsspeicher Ihres 
Amazon ECS-Service die Leistungsanforderungen Ihrer 
Arbeitslast erfüllen, gilt der Service als optimiert.

Weitere Informationen zu zu wenig und zu viel bereitgestellten Amazon ECS-Services auf Fargate 
finden Sie Gründe finden im Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen Thema.

Suche nach Klassifizierungen für kommerzielle Softwarelizenzen

Klassifizierung Beschreibung

Unzureichende Kennzahlen Wenn Compute Optimizer feststellt, dass Ihr CloudWatch 
Application Insights nicht oder mit unzureichenden Berechtig 
ungen aktiviert ist. Compute Optimizer zeigt einen Suchgrund 
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Klassifizierung Beschreibung

für InvalidCloudwatchApplicationInsights  oder
CloudwatchApplicationInsightsError  an.

Nicht optimiert Wenn Compute Optimizer feststellt, dass Ihre EC2-Infra 
struktur keine der Funktionen der Microsoft SQL Server-Li 
zenz verwendet, für die Sie bezahlen, gilt eine Lizenz als nicht 
optimiert. Compute Optimizer zeigt einen Suchgrund von an.
LicenseOverprovisioned  Eine Lizenz, die nicht optimiert 
ist, kann zu unnötigen zusätzlichen Kosten führen.

Optimiert Wenn die Lizenz für Ihre SQL Server-Datenbank Ihren Leistungs 
anforderungen entspricht, gilt die Lizenz als optimiert.

Weitere Informationen zu diesen Suchklassifizierungen finden Sie Gründe finden im Empfehlungen 
für kommerzielle Softwarelizenzen anzeigen Thema.

Das Dashboard anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um das Dashboard und die Optimierungsergebnisse für Ihre Ressourcen 
einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Dashboard aus.

Standardmäßig zeigt das Dashboard eine Übersicht der Optimierungsergebnisse für alle AWS 
Ressourcen AWS-Regionen in dem Konto an, bei dem Sie derzeit angemeldet sind.

3. Sie können die folgenden Aktionen auf dem Dashboard ausführen:

• Um die Optimierungsergebnisse für Ressourcen in einem anderen Konto anzuzeigen, wählen 
Sie Konto und dann eine andere Konto-ID aus.

Note

Die Möglichkeit, Optimierungsergebnisse für Ressourcen in anderen Konten 
einzusehen, ist nur verfügbar, wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer 
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Organisation angemeldet sind, Sie sich für alle Mitgliedskonten der Organisation 
entschieden haben und der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert 
ist. Weitere Informationen finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte 
Konten und Compute Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Um die Bereiche Sparmöglichkeiten und Möglichkeiten zur Leistungsverbesserung im 
Dashboard ein- oder auszublenden, klicken Sie auf das Zahnradsymbol, wählen Sie die 
Bereiche aus, die Sie ein- oder ausblenden möchten, und wählen Sie Anwenden.

• Um die Ergebnisse auf dem Dashboard nach einer oder mehreren zu filternAWS-Regionen, 
geben Sie den Namen der Region in das Textfeld Nach einer oder mehreren Regionen filtern
ein oder wählen Sie eine oder mehrere Regionen in der angezeigten Dropdownliste aus.

• Um die ausgewählten Filter zu löschen, wählen Sie neben dem Filter Filter löschen aus.

• Um Optimierungsempfehlungen anzuzeigen, klicken Sie auf den Link Empfehlungen anzeigen
für einen der angezeigten Ressourcentypen, oder wählen Sie die Anzahl der Ressourcen 
aus, die neben einer Ergebnisklassifizierung aufgeführt sind, um die Ressourcen für diese 
Klassifizierung anzuzeigen. Weitere Informationen finden Sie unter Ressourcenempfehlungen 
anzeigen.
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Ressourcenempfehlungen anzeigen

Empfehlungen für IhrAWSRessourcen werden auf den folgenden Seiten der angezeigtAWS Compute 
OptimizerKonsole.

• DieEmpfehlungen für RessourcenAuf dieser Seite werden alle Ihre laufenden Ressourcen 
zusammen mit ihren wichtigsten Empfehlungen aufgeführt, die von Compute Optimizer generiert 
wurden.

• DieAngaben zur RessourceAuf dieser Seite werden die wichtigsten Empfehlungsoptionen für eine 
bestimmte Ressource zusammen mit Grafiken zur Nutzungsmetrik für die Ressource aufgeführt. 
Sie können über die Seite mit den Empfehlungen auf diese Seite zugreifen.

Die Seiten mit Empfehlungen und Ressourcendetails sind für jeden der folgenden Bereiche 
verfügbarAWSRessourcen, die von Compute Optimizer unterstützt werden:

• Amazon EC2-Instanzen

• Auto Scaling-Gruppen

• Amazon EBS-Volumes

• AWS Lambda-Funktionen

• Amazon ECS-Services auf Fargate

• Kommerzielle Softwarelizenzen

Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Instance-Typ-Empfehlungen für Amazon Elastic Compute Cloud 
(Amazon EC2) -Instances. Empfehlungen für Ihre Amazon EC2 EC2-Instances werden auf den 
folgenden Seiten der Compute Optimizer Optimizer-Konsole angezeigt:

• Auf der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances werden alle Ihre aktuellen Instances 
mit ihren Klassifizierungen, den Suchgründen, den Plattformunterschieden, dem aktuellen 
Instance-Typ und dem aktuellen Stundenpreis für die gewählte Kaufoption aufgeführt. Die Top-
Empfehlung von Compute Optimizer ist neben jeder Ihrer Instanzen aufgeführt. Diese Empfehlung 
beinhaltet den empfohlenen Instanztyp, den Stundenpreis für die gewählte Kaufoption und den 
Preisunterschied zwischen Ihrer aktuellen Instanz. Verwenden Sie die Seite mit den Empfehlungen, 
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um Ihre aktuellen Instances mit deren Top-Empfehlung zu vergleichen. Auf diese Weise können 
Sie entscheiden, ob Sie Ihre Instances vergrößern oder verkleinern möchten.

• Auf der Seite mit den EC2-Instance-Details sind bis zu drei Optimierungsempfehlungen für eine 
bestimmte Instance aufgeführt. Sie können auf diese Seite von der Seite mit den Empfehlungen 
für EC2-Instances aus zugreifen. Auf der Seite werden speziell die Spezifikationen für jede 
Empfehlung, ihr Leistungsrisiko und ihre Stundenpreise für die ausgewählte Kaufoption aufgeführt. 
Auf der Detailseite werden auch Diagramme der Nutzungsmetriken für die aktuelle Instance 
angezeigt, überlagert mit den prognostizierten Nutzungsmetriken für die Empfehlungsoptionen.

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert. Diese Empfehlungen werden generiert, indem 
die Spezifikationen und Nutzungskennzahlen der aktuellen Instanz über einen Zeitraum der 
letzten 14 Tage analysiert werden. Oder, wenn Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte 
Infrastrukturkennzahlen aktivieren, werden die Empfehlungen durch die Analyse eines längeren 
Zeitraums generiert. Weitere Informationen finden Sie unter Von analysierte Metriken AWS Compute 
Optimizer.

Beachten Sie, dass Compute Optimizer Empfehlungen für EC2-Instances generiert, die bestimmte 
Anforderungen erfüllen. Es kann bis zu 24 Stunden dauern, bis Empfehlungen generiert werden. 
Darüber hinaus müssen ausreichend Metrikdaten gesammelt werden, damit Empfehlungen generiert 
werden können. Weitere Informationen finden Sie unter Unterstützte Ressourcen und Anforderungen.

Inhalt

• Klassifizierungen finden

• Gründe finden

• AWSGraviton-basierte Instance-Empfehlungen

• Abgeleitete Workload-Typen

• Aufwand für die Migration

• Unterschiede zwischen den Plattformen

• Preise und Kaufoptionen

• Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

• Leistungsrisiko

• Aktuelles Leistungsrisiko

• Diagramme zur Auslastung

• Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen
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• EC2-Instance-Details anzeigen

Klassifizierungen finden

Die Spalte „Finding“ auf der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances enthält eine 
Zusammenfassung der Leistung der einzelnen Instances im analysierten Zeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für EC2-Instances.

Klassifizierung Beschreibung

Zu wenig ausgestattet Eine EC2-Instance gilt als unzureichend bereitgestellt, wenn 
mindestens eine Spezifikation Ihrer Instance, z. B. CPU, 
Arbeitsspeicher oder Netzwerk, die Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads nicht erfüllt. Unterdimensionierte EC2-Instances 
führen möglicherweise zu einer schlechten Anwendungsleistung.

Übermäßig bereitgestellt Eine EC2-Instance gilt als überprovisioniert, wenn mindesten 
s eine Spezifikation Ihrer Instance, z. B. CPU, Arbeitsspeicher 
oder Netzwerk, verkleinert werden kann und gleichzeitig die 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads erfüllt werden, und 
wenn keine Spezifikation zu wenig bereitgestellt ist. Überdimen 
sionierte EC2-Instances können zu überflüssigen Infrastru 
kturkosten führen.

Optimiert Eine EC2-Instance gilt als optimiert, wenn alle Spezifikationen 
Ihrer Instance, wie CPU, Arbeitsspeicher und Netzwerk, die 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads erfüllen und die 
Instance nicht zu viel bereitgestellt ist. Für optimierte Instances 
empfiehlt Compute Optimizer mitunter einen Instance-Typ einer 
neuen Generation.

Gründe finden

In der Spalte „Gründe für die Suche nach Gründen“ auf den Seiten mit den Empfehlungen für EC2-
Instances und den Seiten mit den EC2-Instance-Details wird angezeigt, welche Spezifikation einer 
Instance zu wenig oder zu viel bereitgestellt ist.
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Für Instances gelten die folgenden Gründe für die Feststellung:

Der Grund wird gefunden Beschreibung

CPU ist überdimensioniert Die CPU-Konfiguration der Instanz kann verkleinert werden 
und erfüllt auch die Leistungsanforderungen Ihres Workloads. 
Dies wird durch die Analyse der CPUUtilization  Metrik der 
aktuellen Instance während des Rückblicks identifiziert.

Zu wenig bereitgestellte CPU Die CPU-Konfiguration der Instanz entspricht nicht den 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads, und es gibt einen 
alternativen Instance-Typ, der eine bessere CPU-Leistung 
bietet. Dies wird durch die Analyse der CPUUtilization
Metrik der aktuellen Instance während des Rückblicks identifiz 
iert.

Zu viel Arbeitsspeicher zur 
Verfügung gestellt

Die Speicherkonfiguration der Instanz kann verkleinert werden, 
ohne dass die Leistungsanforderungen Ihres Workloads erfüllt 
werden. Dies wird durch die Analyse der Metrik zur Speichera 
uslastung der aktuellen Instance während des Rückblicks 
identifiziert.

Note

Die Speicherauslastung wird nur für Ressourcen 
analysiert, auf denen der Unified CloudWatch Agent 
installiert ist. Weitere Informationen finden Sie unter
Speicherauslastung mit dem Amazon CloudWatch Agent 
aktivieren.

Zu wenig verfügbarer 
Arbeitsspeicher

Die Speicherkonfiguration der Instanz entspricht nicht den 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads, und es gibt einen 
alternativen Instance-Typ, der eine bessere Speicherleistung 
bietet. Dies wird durch die Analyse der Speicherauslastung 
smetrik der aktuellen Instance während des Rückblicks identifiz 
iert.
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Der Grund wird gefunden Beschreibung

GPU ist überdimensioniert Die GPU- und GPU-Speicherkonfigurationen der Instanz können 
verkleinert werden, ohne dass die Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads erfüllt werden. Dies wird anhand der Analyse 
der Daten GPUUtilization  und GPUMemoryUtilizati 
on  Kennzahlen der aktuellen Instanz während des Rückblicks 
identifiziert.

Note

Die Metriken zur GPU-Auslastung und zur GPU-Speic 
herauslastung werden nur für Ressourcen analysiert, 
auf denen der Unified CloudWatch Agent installiert ist. 
Weitere Informationen finden Sie unter Aktivieren der 
NVIDIA GPU-Auslastung mit dem CloudWatch Agenten.

Die GPU ist nicht ausreichend 
ausgestattet

Die GPU- und GPU-Speicherkonfigurationen der Instanz 
entsprechen nicht den Leistungsanforderungen Ihres Workloads 
, und es gibt einen alternativen Instance-Typ, der eine bessere 
Speicherleistung bietet. Dies wird anhand der Analyse der 
Daten GPUUtilization  und GPUMemoryUtilization
Kennzahlen der aktuellen Instanz während des Rückblicks 
identifiziert.

EBS-Durchsatz ist zu hoch 
bereitgestellt

Die EBS-Durchsatzkonfiguration der Instance kann verkleine 
rt werden und erfüllt auch die Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads. Dies wird ermittelt, indem die Anzahl der
VolumeReadBytes  EBS-Volumes, die der aktuellen Instance 
während des Rückblickzeitraums zugewiesen wurden, analysiert 
werden. VolumeWriteBytes
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Der Grund wird gefunden Beschreibung

Der EBS-Durchsatz ist 
unzureichend bereitgestellt

Die EBS-Durchsatzkonfiguration der Instance entspricht nicht 
den Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Und es gibt 
einen alternativen Instance-Typ, der eine bessere EBS-Durch 
satzleistung bietet. Dies wird durch die Analyse der EBS-Volum 
es VolumeReadBytes  und der VolumeWriteBytes  Metrik 
der EBS-Volumes ermittelt, die während der Rückblickphase an 
die aktuelle Instance angehängt wurden.

EBS-IOPS sind übermäßig 
bereitgestellt

Die EBS-IOPS-Konfiguration der Instance kann verkleinert 
werden und erfüllt auch die Leistungsanforderungen Ihres 
Workloads. Dies wird durch die Analyse der EBS-Volumes
VolumeReadOps  und der VolumeWriteOps  Metriken der 
EBS-Volumes identifiziert, die während der Rückschauphase an 
die aktuelle Instance angehängt wurden.

Zu wenig bereitgestellte EBS-
IOPS

Die EBS-IOPS-Konfiguration der Instance entspricht nicht 
den Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Und es gibt 
einen alternativen Instance-Typ, der eine bessere EBS-IOPS- 
Leistung bietet. Dies wird durch die Analyse der EBS-Volumes
VolumeReadOps  und der VolumeWriteOps  Metriken der 
EBS-Volumes identifiziert, die während der Rückschauphase an 
die aktuelle Instance angehängt wurden.

Netzwerkbandbreite ist 
übermäßig bereitgestellt

Die Netzwerkbandbreitenkonfiguration der Instanz kann 
verkleinert werden, ohne dass die Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads erfüllt werden. Dies wird anhand der Analyse 
der Daten NetworkIn  und NetworkOut  Kennzahlen der 
aktuellen Instanz im Rückblick identifiziert.
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Der Grund wird gefunden Beschreibung

Netzwerkbandbreite ist 
unzureichend bereitgestellt

Die Netzwerkbandbreitenkonfiguration der Instanz entsprich 
t nicht den Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Und es 
gibt einen alternativen Instance-Typ, der eine bessere Leistung 
der Netzwerkbandbreite bietet. Dies wird anhand der Analyse 
der Daten NetworkIn  und NetworkOut  Kennzahlen der 
aktuellen Instanz während des Rückblicks identifiziert. Dieser 
Grund liegt vor, wenn die NetworkIn  NetworkOut  Leistung 
einer Instanz beeinträchtigt wird.

Netzwerk-PPS ist übermäßig 
ausgestattet

Die Netzwerk-PPS-Konfiguration (Pakete pro Sekunde) der 
Instanz kann verkleinert werden und entspricht auch den 
Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Dies wird anhand 
der Analyse der Daten NetworkPacketsIn  und NetworkPa 
cketsOut  Kennzahlen der aktuellen Instanz während der 
Rückblickphase identifiziert.

Netzwerk-PPS ist unzureich 
end bereitgestellt

Die Netzwerk-PPS-Konfiguration (Pakete pro Sekunde) der 
Instanz entspricht nicht den Leistungsanforderungen Ihres 
Workloads. Und es gibt einen alternativen Instance-Typ, der 
eine bessere PPS-Netzwerkleistung bietet. Dies wird anhand 
der Analyse der Daten NetworkPacketsIn  und NetworkPa 
cketsOut  Kennzahlen der aktuellen Instanz während des 
Rückblicks ermittelt.

Festplatten-IOPS sind 
übermäßig bereitgestellt

Die Festplatten-IOPS-Konfiguration der Instanz kann verkleine 
rt werden und entspricht auch den Leistungsanforderungen 
Ihres Workloads. Dies wird anhand der Analyse der Daten
DiskReadOps  und DiskWriteOps  Kennzahlen der 
aktuellen Instanz während des Rückblicks ermittelt.
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Der Grund wird gefunden Beschreibung

Festplatten-IOPS nicht 
ausreichend bereitgestellt

Die Festplatten-IOPS-Konfiguration der Instanz entspricht 
nicht den Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Und es 
gibt einen alternativen Instanztyp, der eine bessere Festplatt 
en-IOPS-Leistung bietet. Dies wird anhand der Analyse der 
Daten DiskReadOps  und DiskWriteOps  Kennzahlen der 
aktuellen Instanz während des Rückblicks ermittelt.

Der Festplattendurchsatz ist 
zu hoch

Die Konfiguration des Festplattendurchsatzes der Instanz kann 
reduziert werden, ohne dass die Leistungsanforderungen Ihres 
Workloads erfüllt werden. Dies wird anhand der Analyse der 
Daten DiskReadBytes  und DiskWriteBytes  Kennzahlen 
der aktuellen Instanz im Rückblick ermittelt.

Der Festplattendurchsatz ist 
unzureichend bereitgestellt

Die Festplattendurchsatzkonfiguration der Instanz entspricht 
nicht den Leistungsanforderungen Ihres Workloads. Und es gibt 
einen alternativen Instance-Typ, der eine bessere Leistung beim 
Festplattendurchsatz bietet. Dies wird anhand der Analyse der 
Daten DiskReadBytes  und DiskWriteBytes  Kennzahlen 
der aktuellen Instanz während der Rückblickphase identifiziert.

Note

Weitere Informationen zu Instance-Metriken finden Sie unter Auflisten der verfügbaren 
CloudWatch Metriken für Ihre Instances im Amazon Elastic Compute Cloud-
Benutzerhandbuch. Weitere Informationen zu EBS-Volumenmetriken finden Sie unter 
CloudWatch Amazon-Metriken für Amazon EBS im Amazon Elastic Compute Cloud-
Benutzerhandbuch.

Sie können die CPU-, lokalen Festplatten-, Speicher- oder Netzwerkspezifikationen einer Instance 
ändern, indem Sie den Typ der Instance ändern. Sie können beispielsweise den Instance-Typ von 
C5 auf C5n ändern, um die Netzwerkleistung zu verbessern. Weitere Informationen finden Sie in den
EC2-Benutzerhandbüchern unter Change the instance type guide for Linux und Change the instance 
type guide for Windows.
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Sie können die IOPS- oder Durchsatzspezifikationen eines EBS-Volumes ändern, indem Sie Amazon 
EBS Elastic Volumes verwenden. Weitere Informationen finden Sie unter Amazon EBS Elastic 
Volumes im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

AWSGraviton-basierte Instance-Empfehlungen

Wenn Sie sich die Amazon EC2 EC2-Instance-Empfehlungen ansehen, können Sie sehen, welche 
Auswirkungen die Ausführung Ihres Workloads auf AWS Graviton-basierten Instances auf Preis 
und Leistung hat. Wählen Sie dazu Graviton (aws-arm64) in der Dropdownliste mit den CPU-
Architektureinstellungen aus. Andernfalls wählen Sie Aktuell aus, um Empfehlungen anzuzeigen, die 
auf demselben CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die aktuelle Instanz basieren.

Note

Die Spalten Aktueller Preis, empfohlener Preis, Preisunterschied, Preisunterschied (%)
und Geschätzte monatliche Einsparungen wurden aktualisiert, um einen Preisvergleich 
zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem Instance-Typ der ausgewählten CPU-
Architekturpräferenz zu ermöglichen. Wenn Sie beispielsweise Graviton (aws-arm64) wählen, 
werden die Preise zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem empfohlenen Graviton-
basierten Instance-Typ verglichen.

Abgeleitete Workload-Typen

In der Spalte Abgeleitete Workload-Typen auf der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances
sind die Anwendungen aufgeführt, die möglicherweise auf der von Compute Optimizer abgeleiteten 
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Instance ausgeführt werden. In dieser Spalte werden dazu die Attribute Ihrer Instances analysiert. 
Zu diesen Attributen gehören der Instanzname, die Tags und die Konfiguration. Compute Optimizer 
kann derzeit ableiten, ob auf Ihren Instances Amazon EMR,,,Apache Cassandra,Apache Hadoop, 
Memcached NGINX PostgreSQLRedis, Kafka oder ausgeführt wird. SQLServer Compute Optimizer 
leitet die Anwendungen ab, die auf Ihren Instances ausgeführt werden, und kann so den Aufwand 
für die Migration Ihrer Workloads von x86-basierten Instance-Typen zu basierten Instance-Typen 
ermitteln. Arm AWS Graviton Weitere Informationen finden Sie Aufwand für die Migration im nächsten 
Abschnitt dieses Handbuchs.

Note

Sie können die SQLServer-Anwendung nicht in den Regionen Naher Osten (Bahrain), Afrika 
(Kapstadt), Asien-Pazifik (Hongkong), Europa (Mailand) und Asien-Pazifik (Jakarta) ableiten.

Aufwand für die Migration

In der Spalte „Migrationsaufwand“ auf den Seiten mit den Empfehlungen für EC2-Instances und den 
Detailseiten zu EC2-Instances ist der Aufwand aufgeführt, der möglicherweise erforderlich ist, um 
vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ zu migrieren. Der Migrationsaufwand 
lautet beispielsweise Mittel, wenn ein Workload-Typ nicht abgeleitet werden kann, ein AWS 
Graviton Instance-Typ jedoch empfohlen wird. Der Migrationsaufwand ist gering, wenn Amazon 
EMR der abgeleitete Workload-Typ ist und ein AWS Graviton Instance-Typ empfohlen wird. Der 
Migrationsaufwand ist sehr gering, wenn sowohl der aktuelle als auch der empfohlene Instance-Typ 
dieselbe CPU-Architektur haben. Weitere Informationen zur Migration von x86-basierten Instance-
Typen zu Arm basierten Instance-Typen finden Sie unter Überlegungen bei der Umstellung von 
Workloads AWSGraviton2 auf Amazon EC2 AWSGraviton EC2-basierte Instances im Abschnitt Erste 
Schritte. AWS Graviton GitHub

Unterschiede zwischen den Plattformen

In der Spalte Plattformunterschiede auf der EC2-Instance-Detailseite werden die Unterschiede 
zwischen der aktuellen Instance und dem empfohlenen Instance-Typ beschrieben. Berücksichtigen 
Sie die Konfigurationsunterschiede, bevor Sie Ihre Workloads von der aktuellen Instance auf den 
empfohlenen Instance-Typ migrieren.

Die folgenden Plattformunterschiede gelten für EC2-Instances:
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Plattform-Unterschied Beschreibung

Architektur Die CPU-Architektur des empfohlenen Instance-Typs untersche 
idet sich von der des aktuellen Instance-Typs. Beispielsweise 
könnte der empfohlene Instance-Typ eine Arm CPU-Archi 
tektur verwenden und der aktuelle Instance-Typ könnte eine 
andere verwenden, z. B. x86. Erwägen Sie vor der Migration, 
die Software auf Ihrer Instance für die neue Architektur neu zu 
kompilieren. Alternativ können Sie zu einem Amazon Machine 
Image (AMI) wechseln, das die neue Architektur unterstützt. 
Weitere Informationen zur CPU-Architektur für jeden Instance- 
Typ finden Sie unter Amazon EC2 EC2-Instance-Typen.

Hypervisor Der Hypervisor des empfohlenen Instance-Typs unterscheidet 
sich von dem der aktuellen Instance. Beispielsweise könnte der 
empfohlene Instanztyp einen Nitro Hypervisor verwenden und 
die aktuelle Instanz könnte einen Xen Hypervisor verwenden. 
Informationen zu den Unterschieden, die Sie zwischen diesen 
Hypervisoren berücksichtigen können, finden Sie im Abschnitt
NitroHypervisor der häufig gestellten Fragen zu Amazon EC2. 
Weitere Informationen finden Sie unter Instances built on the 
Nitro System im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux
oder unter Instances built on the Nitro System im Amazon EC2 
EC2-Benutzerhandbuch für Windows.

Verfügbarkeit des Instance- 
Speichers

Der empfohlene Instance-Typ unterstützt keine Instance- 
Speicher-Volumes, die aktuelle Instance jedoch schon. Vor 
der Migration müssen Sie möglicherweise die Daten auf Ihren 
Instance-Speicher-Volumes sichern, wenn Sie sie behalten 
möchten. Weitere Informationen finden Sie unter Wie sichere 
ich ein Instance-Speicher-Volume auf meiner Amazon EC2 
EC2-Instance in Amazon EBS? in der AWSPremium Support 
Knowledge Base. Weitere Informationen finden Sie unter
Netzwerk- und Speicherfunktionen und Amazon EC2 EC2-Insta 
nce-Speicher im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux
oder unter Netzwerk- und Speicherfunktionen und Amazon EC2 
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Plattform-Unterschied Beschreibung

EC2-Instance-Speicher im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbu 
ch für Windows.

Netzwerkschnittstelle Die Netzwerkschnittstelle des empfohlenen Instance-Typs 
unterscheidet sich von der der aktuellen Instance. Beispiels 
weise verwendet der empfohlene Instance-Typ möglicherweise 
Enhanced Networking und die aktuelle Instance möglicherweise 
nicht. Um Enhanced Networking für den empfohlenen Instance- 
Typ zu aktivieren, installieren Sie den Elastic Network Adapter 
(ENA) -Treiber oder den Intel 82599 Virtual Function-Treiber. 
Weitere Informationen finden Sie unter Netzwerk- und Speicherf 
unktionen und Enhanced Networking unter Linux im Amazon 
EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux oder unter Netzwerk- und 
Speicherfunktionen und Enhanced Networking unter Windows
im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Windows.

Speicherschnittstelle Die Speicherschnittstelle des empfohlenen Instanztyps 
unterscheidet sich von der der aktuellen Instanz. Beispielsweise 
verwendet der empfohlene Instanztyp eine NVMe-Speicherschni 
ttstelle und die aktuelle Instanz verwendet diese Schnittstelle 
nicht. Um auf NVMe-Volumes für den empfohlenen Instanzty 
p zuzugreifen, installieren oder aktualisieren Sie den NVMe-
Treiber. Weitere Informationen finden Sie unter Netzwerk- und 
Speicherfunktionen und Amazon EBS und NVMe auf Linux-
Instances im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux
oder unter Netzwerk- und Speicherfunktionen und Amazon EBS 
und NVMe auf Windows-Instances im Amazon EC2 EC2-Benut 
zerhandbuch für Windows.
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Plattform-Unterschied Beschreibung

Virtualisierungstyp Der empfohlene Instance-Typ verwendet den Virtualisierungsty 
p Hardware Virtual Machine (HVM) und die aktuelle Instance 
verwendet den Virtualisierungstyp Paravirtual (PV). Weitere 
Informationen zu den Unterschieden zwischen diesen Virtualis 
ierungstypen finden Sie unter Linux-AMI-Virtualisierungstypen
im Amazon EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux oder unter
Windows AMI-Virtualisierungstypen im Amazon EC2 EC2-Benut 
zerhandbuch für Windows.

Preise und Kaufoptionen

Auf den Seiten EC2-Instance-Empfehlungen und EC2-Instance-Details können Sie wählen, ob Sie 
die Stundenpreise für Ihre aktuellen Instances und die empfohlenen Instances unter verschiedenen 
Amazon EC2 EC2-Kaufoptionen einsehen möchten. Sie können sich beispielsweise den Preis Ihrer 
aktuellen Instance und der empfohlenen Instance unter Reserve-Instances anzeigen lassen. Die 
Standardoption ist ein Jahr ohne Vorauskauf. Anhand der Preisinformationen können Sie sich ein Bild 
vom Preisunterschied zwischen Ihrer aktuellen Instance und der empfohlenen Instance machen.

Important

Die auf der Seite mit den Empfehlungen aufgeführten Preise entsprechen möglicherweise 
nicht den tatsächlichen Preisen, die Sie für Ihre Instances zahlen. Weitere Informationen 
dazu, wie Sie den tatsächlichen Preis Ihrer aktuellen Instances ermitteln können, finden 
Sie in den Amazon EC2 EC2-Nutzungsberichten im Amazon Elastic Compute Cloud-
Benutzerhandbuch.
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Die folgenden Kaufoptionen können auf der Seite mit den Empfehlungen ausgewählt werden:

• On-Demand-Instances — Eine On-Demand-Instance ist eine Instance, die Sie bei Bedarf 
verwenden. Sie haben die volle Kontrolle über ihren Lebenszyklus. Das heißt, Sie entscheiden, 
wann es gestartet, gestoppt, in den Ruhezustand versetzt, gestartet, neu gestartet und beendet 
werden soll. Es sind keine längerfristigen Verpflichtungen oder Vorauszahlungen erforderlich. 
Weitere Informationen zu On-Demand-Instances finden Sie unter On-Demand-Instances im
Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch. Weitere Informationen zur Preisgestaltung 
finden Sie unter Preise für Amazon EC2 EC2-On-Demand-Instances.

• Reserved Instances (Standardvertrag für ein Jahr oder drei Jahre, keine Vorauszahlung) — 
Reserved Instances bieten Ihnen erhebliche Einsparungen bei Ihren Amazon EC2-Kosten im 
Vergleich zu On-Demand-Instance-Preisen. Reserved Instances sind keine physischen Instances, 
sondern ein Abrechnungsrabatt, der für die Nutzung von On-Demand-Instances in Ihrem Konto 
gewährt wird. Weitere Informationen zu Reserved Instances finden Sie unter Reserved Instances
im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch. Weitere Informationen zu den Preisen 
finden Sie unter Amazon EC2 Reserved Instance Pricing.

Weitere Informationen zu Kaufoptionen finden Sie unter Kaufoptionen für Instances im Amazon 
Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ im Rahmen 
der Preismodelle Savings Plans und Reserved Instances erzielen. Um Empfehlungen mit Rabatten 
für Savings Plans und Reserved Instances zu erhalten, muss die Einstellung „Sparschätzungsmodus“ 
aktiviert sein. Weitere Informationen finden Sie unter Modus zur Schätzung der Einsparungen.

Note

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus nicht aktivieren, werden in dieser 
Spalte die standardmäßigen Preisnachlassinformationen auf Abruf angezeigt.

Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Anfrage)
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In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ im Rahmen 
des On-Demand-Preismodells erzielen.

Einsparungsmöglichkeit (%)

In dieser Spalte wird der prozentuale Unterschied zwischen dem Preis der aktuellen Instance und 
dem Preis des empfohlenen Instance-Typs aufgeführt. Wenn der Sparschätzungsmodus aktiviert ist, 
analysiert Compute Optimizer die Preisrabatte für Savings Plans und Reserved Instances, um den 
Prozentsatz der Sparmöglichkeiten zu ermitteln. Wenn der Sparschätzungsmodus nicht aktiviert ist, 
verwendet Compute Optimizer nur On-Demand-Preisinformationen. Weitere Informationen finden Sie 
unter Modus zur Schätzung der Einsparungen.

Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Berechnung der geschätzten monatlichen Einsparungen

Für jede Empfehlung werden die Kosten für den Betrieb einer neuen Instance unter Verwendung des 
empfohlenen Instance-Typs berechnet. Die geschätzten monatlichen Einsparungen werden auf der 
Grundlage der Anzahl der Betriebsstunden für die aktuelle Instance und der Preisdifferenz zwischen 
dem aktuellen Instance-Typ und dem empfohlenen Instance-Typ berechnet. Die geschätzten 
monatlichen Einsparungen für Instances, die im Compute Optimizer Optimizer-Dashboard angezeigt 
werden, sind eine Summe der geschätzten monatlichen Einsparungen für alle überprovisionierten 
Instanzen im Konto.

Leistungsrisiko

In der Spalte Leistungsrisiko auf der Seite mit den EC2-Instance-Details wird die Wahrscheinlichkeit 
definiert, mit der jeder empfohlene Instance-Typ den Ressourcenbedarf Ihres Workloads nicht erfüllt. 
Compute Optimizer berechnet für jede Spezifikation der empfohlenen Instanz eine individuelle 
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Bewertung des Leistungsrisikos. Dazu gehören Spezifikationen wie CPU, Arbeitsspeicher, 
EBS-Durchsatz, EBS-IOPS, Festplattendurchsatz, Festplatten-IOPS, Netzwerkdurchsatz und 
Netzwerk-PPS. Das Leistungsrisiko der empfohlenen Instanz wird anhand der maximalen 
Leistungsrisikobewertung für alle analysierten Ressourcenspezifikationen berechnet.

Die Werte reichen von sehr niedrig, niedrig, mittel, hoch und sehr hoch. Ein sehr geringes 
Leistungsrisiko bedeutet, dass die Empfehlung für den Instance-Typ voraussichtlich immer genügend 
Funktionen bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto mehr empfehlen wir Ihnen, vor der 
Migration Ihrer Ressource zu überprüfen, ob die Empfehlung den Leistungsanforderungen Ihres 
Workloads entspricht. Entscheiden Sie, ob Sie die Leistungssteigerung, Kostensenkung oder beides 
optimieren möchten. Weitere Informationen finden Sie unter Ändern des Instance-Typs im Amazon 
Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Note

In der Compute Optimizer Optimizer-API, den AWS Command Line Interface (AWS CLI) 
und den AWS SDKs wird das Leistungsrisiko auf einer Skala von 0 (sehr niedrig) bis 4 (sehr 
hoch) gemessen.

Aktuelles Leistungsrisiko

In der Spalte „Aktuelles Leistungsrisiko“ auf der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances
wird die Wahrscheinlichkeit angegeben, mit der jede aktuelle Instance den Ressourcenbedarf 
ihrer Workload nicht deckt. Die aktuellen Werte für das Leistungsrisiko reichen von sehr niedrig, 
niedrig, mittel und hoch. Ein sehr niedriges Leistungsrisiko bedeutet, dass die aktuelle Instance 
voraussichtlich immer genügend Funktionen bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto 
wahrscheinlicher ist es, dass Sie die von Compute Optimizer generierte Empfehlung berücksichtigen 
sollten.
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Diagramme zur Auslastung

Auf der Seite mit den EC2-Instance-Details werden Diagramme zur Nutzungsmetrik für Ihre 
aktuelle Instance angezeigt. In den Diagrammen werden Daten für den analysierten Zeitraum 
angezeigt. Compute Optimizer verwendet den maximalen Nutzungspunkt innerhalb jedes 5-Minuten-
Zeitintervalls, um EC2-Instance-Empfehlungen zu generieren.

Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten der letzten 24 Stunden, 3 Tage, 1 Woche 
oder 2 Wochen angezeigt werden. Wenn Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte 
Infrastrukturmetriken aktivieren, können Sie 3 Monate anzeigen. Sie können die Statistik der 
Diagramme auch zwischen Durchschnitt und Maximum ändern.

Note

Für Zeiträume, in denen sich Ihre Instances im gestoppten Zustand befinden, zeigen die 
Auslastungsdiagramme den Wert 0 an.

Die folgenden Nutzungsdiagramme werden auf der Detailseite angezeigt:

Name des Diagramms Beschreibung

CPU-Auslastung (Prozent) Der Prozentsatz der zugewiesenen EC2-Reche 
neinheiten, die von der Instance verwendet 
werden.

Das CPU-Auslastungsdiagramm beinhalte 
t einen Vergleich der CPU-Nutzungsdaten 
Ihres aktuellen Instance-Typs mit denen des 
ausgewählten empfohlenen Instance-Typs. 
Der Vergleich zeigt Ihnen, wie hoch die CPU-
Auslastung ist, wenn Sie den ausgewählten 
empfohlenen Instance-Typ im analysierten 
Zeitraum verwenden. Anhand dieses Vergleich 
s können Sie feststellen, ob der empfohlene 
Instance-Typ innerhalb des Leistungsschwellen 
werts Ihres Workloads liegt.

Diagramme zur Auslastung 112



AWS Compute Optimizer User Guide

Name des Diagramms Beschreibung

Note

Die Burstable-Baseline wird nur für T-
Instances angezeigt. Anhand dieser 
Basisleistung können Sie herausfin 
den, wie Ihre CPU-Auslastung mit 
der Basisauslastung der jeweiligen T-
Instance zusammenhängt. Weitere 
Informationen finden Sie unter Wichtige 
Konzepte und Definitionen für Burstable 
-Performance-Instances im Amazon 
EC2 EC2-Benutzerhandbuch für Linux-
Instances.
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Name des Diagramms Beschreibung

Speicherauslastung (Prozent) Der Prozentsatz des Speichers, der von 
Anwendungen und dem verwendeten Betriebss 
ystem zugewiesen wurde.

Das Diagramm zur Speicherauslastung 
beinhaltet einen Vergleich der Speichern 
utzungsdaten Ihres aktuellen Instance-Typs 
mit denen des ausgewählten empfohlenen 
Instance-Typs. Der Vergleich zeigt Ihnen, wie 
hoch die Speicherauslastung ist, wenn Sie 
den ausgewählten empfohlenen Instance-Typ 
im analysierten Zeitraum verwenden. Anhand 
dieses Vergleichs können Sie feststellen, ob 
der empfohlene Instance-Typ innerhalb des 
Leistungsschwellenwerts Ihres Workloads liegt.

Note

Das Diagramm zur Speicherauslastung 
wird nur für Instances aufgefüllt, 
auf denen der Unified CloudWatch 
Agent installiert ist. Weitere Informati 
onen finden Sie unter Erfassung von 
Metriken und Protokollen von Amazon 
EC2 EC2-Instances und lokalen 
Servern mit dem CloudWatch Agenten
im  CloudWatchAmazon-Benutzerha 
ndbuch.

Netzwerkeingang (MIB/Sekunde) Die Anzahl der Mebibytes (MiB) pro Sekunde, 
die von der Instanz auf allen Netzwerkschnittste 
llen empfangen wurden.
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Name des Diagramms Beschreibung

Netzwerkausgang (MIB/Sekunde) Die Anzahl der Mebibyte (MiB) pro Sekunde, 
die von der Instanz an alle Netzwerkschnittste 
llen gesendet werden.

Eingehende Netzwerkpakete (pro Sekunde) Anzahl der von der Instance auf allen 
Netzwerkschnittstellen empfangenen Pakete.

Ausgehende Netzwerkpakete (pro Sekunde) Anzahl der von der Instance auf allen 
Netzwerkschnittstellen gesendeten Pakete.

Lesevorgänge auf der Festplatte (pro Sekunde) Die abgeschlossenen Lesevorgänge pro 
Sekunde aus der Instance speichern Volumes 
der Instanz.

Schreibvorgänge auf der Festplatte (pro 
Sekunde)

Die abgeschlossenen Schreibvorgänge pro 
Sekunde aus der Instance speichern Volumes 
der Instanz.

Festplattenlesebandbreite (MiB/Sekunde) Die pro Sekunde von der Instance gelesenen 
Mebibyte (MiB) speichern Volumes der 
Instance.

Schreibbandbreite auf der Festplatte (MiB/Seku 
nde)

Die Schreib-Mebibyte (MiB) pro Sekunde aus 
der Instance speichern Volumes der Instance.

EBS-Lesevorgänge (pro Sekunde) Die abgeschlossenen Lesevorgänge pro 
Sekunde von allen EBS-Volumes, die an die 
Instance angehängt sind.

Für Xen-Instances werden Daten nur dann 
gemeldet, wenn eine Lesetätigkeit auf dem 
Volume stattfindet.
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Name des Diagramms Beschreibung

EBS-Schreibvorgänge (pro Sekunde) Die abgeschlossenen Schreibvorgänge pro 
Sekunde auf allen EBS-Volumes, die an die 
Instance angehängt sind.

Für Xen-Instances werden Daten nur dann 
gemeldet, wenn eine Schreibtätigkeit auf dem 
Volume stattfindet.

EBS-Lesebandbreite (MIB/Sekunde) Die gelesenen Mebibyte (MiB) pro Sekunde 
von allen EBS-Volumes, die an die Instance 
angehängt sind.

EBS-Schreibbandbreite (MIB/Sekunde) Die geschriebenen Mebibyte (MiB) pro 
Sekunde auf alle EBS-Volumes, die an die 
Instance angehängt sind.

Empfehlungen für EC2-Instances anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Empfehlungen für EC2-Instances zuzugreifen und 
Empfehlungen für Ihre aktuellen Instances einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich EC2-Instances aus.

Auf der Seite mit den Empfehlungen werden die Spezifikationen und Suchklassifizierungen Ihrer 
aktuellen Instances sowie die Spezifikationen der empfohlenen Instances aufgeführt. Die aktuell 
aufgelisteten Instanzen stammen aus der AWS Region, die derzeit ausgewählt ist, und zwar im 
ausgewählten Konto.

3. Auf der Empfehlungsseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Sehen Sie sich an, welche Auswirkungen die Ausführung Ihres Workloads auf AWS Graviton-
basierten Instances auf Preis und Leistung hat. Wählen Sie dazu in der Dropdownliste mit 
den Einstellungen für die CPU-Architektur die Option Graviton (aws-arm64) aus. Andernfalls 
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zeigt die Option Aktuell (Standard) Empfehlungen an, die auf demselben CPU-Anbieter und 
derselben Architektur wie die aktuelle Instanz basieren.

• Filtern Sie Empfehlungen nach ErgebnissenAWS-Regionen, Suchgründen oder abgeleitetem 
Workload-Typ. Wählen Sie dazu zunächst das Textfeld Nach einer oder mehreren 
Eigenschaften filtern aus. Wählen Sie dann die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten 
Dropdownliste aus.

• Filtern Sie Ihre Empfehlungen nach Stichwörtern. Wählen Sie dazu zunächst das Textfeld Tag-
Schlüssel oder Tag-Wert aus. Geben Sie dann den Schlüssel oder Wert ein, nach dem Sie 
Ihre EC2-Instance-Empfehlungen filtern möchten.

Um beispielsweise alle Empfehlungen zu finden, die ein Tag mit dem Schlüssel Owner
und dem Wert von habenTeamA, geben Sie tag:Owner den Filternamen und TeamA den 
Filterwert an.

• Empfehlungen für Instanzen in einem anderen Konto anzeigen. Wählen Sie dazu Konto und 
anschließend eine andere Konto-ID aus.

Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten anzeigen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute Optimizer 
und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazu neben dem Filter Filter löschen aus.

• Ändern Sie die Kaufoption, die angezeigt wird. Wählen Sie dazu Einstellungen (das 
Zahnradsymbol) und dann On-Demand-Instances, Reserved Instances, Standard 1 Jahr ohne 
Vorauszahlung oder Reserved Instances, Standard 3 Jahre ohne Vorauszahlung.

• Rufen Sie die EC2-Instance-Detailseite für eine bestimmte Instance auf. Wählen Sie dazu die 
Suchklassifizierung aus, die neben der Instance aufgeführt ist, auf die Sie zugreifen möchten.

EC2-Instance-Details anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den EC2-Instance-Details zuzugreifen und Details zu 
einer bestimmten Instance und deren Empfehlungen anzuzeigen.
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1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich EC2-Instances aus.

3. Wählen Sie die Suchklassifizierung aus, die neben der Instance aufgeführt ist, für die Sie 
detaillierte Informationen anzeigen möchten.

Auf der Detailseite werden bis zu drei Optimierungsempfehlungen für die von Ihnen gewählte 
Instance aufgeführt. Auf der Seite werden die Spezifikationen Ihrer aktuellen Instance, die 
Spezifikationen und Leistungsrisiken der empfohlenen Instances sowie Diagramme zur 
Nutzungsmetrik aufgeführt.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Um zu sehen, wie sich die Ausführung Ihres Workloads auf AWS Graviton-basierten Instances 
auf Preis und Leistung auswirkt, wählen Sie Graviton (aws-arm64) in der Dropdownliste 
mit den CPU-Architektureinstellungen aus. Andernfalls zeigt die Option Aktuell (Standard) 
Empfehlungen an, die auf demselben CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die aktuelle 
Instance basieren.

• Aktivieren Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte Infrastrukturmetriken, um den 
Rückblick auf die Metrikanalyse für die EC2-Instance, die Sie gerade ansehen, auf bis zu 
drei Monate zu verlängern (im Vergleich zur Standardeinstellung von 14 Tagen). Weitere 
Informationen finden Sie unter Verbesserte Infrastrukturkennzahlen.

• Wählen Sie eine Empfehlungsoption, um den Nutzungsvergleich zwischen Ihrer aktuellen 
Instance und einer empfohlenen Instance anzuzeigen.

Die Diagramme der Nutzungsmetriken für Ihre aktuelle Instance werden unten auf der 
Seite angezeigt. Die durchgezogene blaue Linie steht für die Auslastung Ihrer aktuellen 
Instance. Die gepunktete orange Linie steht für die voraussichtliche Auslastung der 
ausgewählten empfohlenen Instanz, wenn Sie diese Instanz im analysierten Zeitraum 
verwenden. Die gepunktete orange Linie wird in den Diagrammen zur CPU-Auslastung und 
Speicherauslastung angezeigt.

• Um den Zeitraum der Diagramme zu ändern, wählen Sie Zeitraum und dann Letzte 24 
Stunden, Letzte 3 Tage, Letzte Woche oder Letzte 2 Wochen. Wenn Sie die Präferenz für die 
Empfehlung erweiterter Infrastrukturkennzahlen aktivieren, können Sie auch Letzte 3 Monate
auswählen.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.
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• Um den Statistikwert der Grafiken zu ändern, wählen Sie Statistik und dann Durchschnitt oder 
Maximum aus.

Sie können diese Option verwenden, um die typische Instanzauslastung Ihres Workloads im 
Laufe der Zeit zu ermitteln. Um den höchsten im angegebenen Zeitraum beobachteten Wert 
anzuzeigen, ändern Sie die Auswahl auf Maximum. Auf diese Weise können Sie die maximale 
Instance-Nutzung Ihres Workloads im Zeitverlauf ermitteln.

• Um die angezeigte Kaufoption zu ändern, wählen Sie Einstellungen (das Zahnradsymbol) und 
dann On-Demand-Instances, Reserved Instances, Standard 1 Jahr ohne Vorauszahlung oder
Reserved Instances, Standard 3 Jahre ohne Vorauszahlung.

Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Instance-Typ-Empfehlungen für Amazon EC2 Auto Scaling (Auto 
Scaling) -Gruppen. Empfehlungen für Ihre Auto Scaling Scaling-Gruppen werden auf den folgenden 
Seiten der AWS Compute Optimizer Konsole angezeigt:

• Auf der Seite mit den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen werden alle Ihre aktuellen 
Auto Scaling Scaling-Gruppen, ihre Suchklassifizierungen, der aktuelle Instance-Typ, der aktuelle 
Stundenpreis für die ausgewählte Kaufoption und die aktuelle Konfiguration aufgeführt. Die Top-
Empfehlung von Compute Optimizer ist neben jeder Ihrer Auto Scaling Scaling-Gruppen aufgeführt 
und beinhaltet den empfohlenen Instance-Typ, den Stundenpreis für die ausgewählte Kaufoption 
und den Preisunterschied zwischen Ihrer aktuellen Instance und der Empfehlung. Verwenden Sie 
die Seite mit den Empfehlungen, um die aktuellen Instances Ihrer Auto Scaling Scaling-Gruppen 
mit ihren wichtigsten Empfehlungen zu vergleichen. Dies kann Ihnen bei der Entscheidung helfen, 
ob Sie Ihre Instances vergrößern oder verkleinern sollten.

• Auf der Seite mit den Auto Scaling Scaling-Gruppendetails, auf die Sie über die Seite mit 
den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen zugreifen können, werden bis zu drei 
Optimierungsempfehlungen für eine bestimmte Auto Scaling Scaling-Gruppe aufgeführt. Sie 
listet die Spezifikationen für jede Empfehlung, ihr Leistungsrisiko und ihre Stundenpreise für die 
gewählte Kaufoption auf. Auf der Detailseite werden auch Diagramme zur Nutzungsmetrik für die 
aktuelle Auto Scaling Scaling-Gruppe angezeigt.

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert. Sie werden generiert, indem die Spezifikationen 
und Nutzungskennzahlen der aktuellen Auto Scaling Scaling-Gruppe über einen Zeitraum der 
letzten 14 Tage oder länger analysiert werden, wenn Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte 
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Infrastrukturmetriken aktivieren. Weitere Informationen finden Sie unter Von analysierte Metriken 
AWS Compute Optimizer.

Beachten Sie, dass Compute Optimizer Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen generiert, 
die bestimmte Anforderungen erfüllen. Die Generierung von Empfehlungen kann bis zu 24 Stunden 
dauern und es müssen ausreichend Metrikdaten gesammelt werden. Weitere Informationen finden 
Sie unter Unterstützte Ressourcen und Anforderungen.
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Klassifizierungen finden

Die Spalte „Ergebnisse“ auf der Seite mit den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen
enthält eine Zusammenfassung der Leistung der einzelnen Auto Scaling Scaling-Gruppen im 
analysierten Zeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für Auto Scaling Scaling-Gruppen.

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Eine Auto Scaling Scaling-Gruppe gilt als nicht optimiert, wenn 
Compute Optimizer eine Empfehlung identifiziert hat, die zu 
einer besseren Leistung oder zu besseren Kosten für Ihren 
Workload führen kann.
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Klassifizierung Beschreibung

Optimiert Eine Auto Scaling Scaling-Gruppe gilt als optimiert, wenn 
Compute Optimizer anhand des ausgewählten Instanztyps 
feststellt, dass die Gruppe für die Ausführung Ihres Workloads 
korrekt bereitgestellt wurde. Für optimierte Auto Scaling Scaling-
Gruppen empfiehlt Compute Optimizer manchmal einen 
Instance-Typ der neuen Generation.

AWSInstanzempfehlungen auf Basis von Graviton

Wenn Sie sich die Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen ansehen, können Sie sehen, welche 
Auswirkungen die Ausführung Ihres Workloads auf AWS Graviton-basierten Instances auf Preis 
und Leistung hat. Wählen Sie dazu in der Dropdownliste mit den CPU-Architektureinstellungen
Graviton (aws-arm64) aus. Andernfalls wählen Sie Aktuell aus, um Empfehlungen anzuzeigen, die 
auf demselben CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die aktuelle Instanz basieren.

Note

Die Spalten Aktueller Preis, empfohlener Preis, Preisunterschied, Preisunterschied (%)
und Geschätzte monatliche Einsparungen wurden aktualisiert, um einen Preisvergleich 
zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem Instance-Typ der ausgewählten CPU-
Architekturpräferenz zu ermöglichen. Wenn Sie beispielsweise Graviton (aws-arm64) wählen, 

AWSInstanzempfehlungen auf Basis von Graviton 121



AWS Compute Optimizer User Guide

werden die Preise zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem empfohlenen Graviton-
basierten Instance-Typ verglichen.

Abgeleitete Workload-Typen

In der Spalte Abgeleitete Workload-Typen auf der Seite mit den Empfehlungen für Auto Scaling 
Scaling-Gruppen sind die Anwendungen aufgeführt, die möglicherweise auf Instances in der Auto 
Scaling Scaling-Gruppe ausgeführt werden, wie von Compute Optimizer abgeleitet. Dazu werden 
die Attribute der Instances in der Auto Scaling Scaling-Gruppe analysiert, z. B. der Instanzname, 
die Tags und die Konfiguration. Compute Optimizer kann derzeit ableiten, ob auf Ihren Instances 
Amazon EMR, Apache Cassandra, Apache Hadoop, Memcached, NGINX, PostgreSQL, Redis, Kafka 
oder SQLServer ausgeführt werden. Compute Optimizer leitet die Anwendungen ab, die auf Ihren 
Instances ausgeführt werden, und ist so in der Lage, den Aufwand für die Migration Ihrer Workloads 
von x86-basierten Instance-Typen zu ARM-basierten Graviton-Instance-Typen zu ermitteln. AWS 
Weitere Informationen finden Sie unter Aufwand für die Migration.

Note

Sie können die SQLServer-Anwendung nicht in den Regionen Naher Osten (Bahrain), Afrika 
(Kapstadt), Asien-Pazifik (Hongkong), Europa (Mailand) und Asien-Pazifik (Jakarta) ableiten.

Aufwand für die Migration

In der Spalte Migrationsaufwand auf den Seiten mit den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-
Gruppen und den Detailseiten für Auto Scaling-Gruppen ist der Aufwand aufgeführt, der 
möglicherweise erforderlich ist, um vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ 
zu migrieren. Der Migrationsaufwand ist beispielsweise Mittel, wenn kein Workload-Typ abgeleitet 
werden kann, ein AWS Graviton-Instanztyp jedoch empfohlen wird. Der Migrationsaufwand ist gering, 
wenn Amazon EMR der abgeleitete Workload-Typ ist und ein AWS Graviton-Instance-Typ empfohlen 
wird. Der Migrationsaufwand ist sehr gering, wenn sowohl der aktuelle als auch der empfohlene 
Instance-Typ dieselbe CPU-Architektur haben. Weitere Informationen zur Migration von x86-basierten 
Instance-Typen zu ARM-basierten Graviton-Instance-Typen finden Sie unter Überlegungen bei 
der Umstellung von Workloads AWS auf AWS Graviton2-basierte Amazon EC2 EC2-Instances in 
Graviton Getting Starged. AWS GitHub
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Preise und Kaufoptionen

Auf den Seiten mit den Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen und den Auto Scaling-
Gruppendetails können Sie wählen, ob Sie die Stundenpreise für aktuelle EC2-Instances in Ihren 
Auto Scaling Scaling-Gruppen und die empfohlenen Instances unter verschiedenen Amazon EC2 
EC2-Kaufoptionen anzeigen möchten. Sie können beispielsweise den Preis Ihrer aktuellen Instance 
und der empfohlenen Instance unter den Reserve-Instances einsehen, die Standardoption für ein 
Jahr ohne Vorauskauf. Anhand der Preisinformationen können Sie sich ein Bild vom Preisunterschied 
zwischen Ihrer aktuellen Instance und der empfohlenen Instance machen.

Important

Die auf der Seite mit den Empfehlungen aufgeführten Preise entsprechen möglicherweise 
nicht den tatsächlichen Preisen, die Sie für Ihre Instances zahlen. Weitere Informationen 
dazu, wie Sie den tatsächlichen Preis Ihrer aktuellen Instances ermitteln können, finden 
Sie in den Amazon EC2 EC2-Nutzungsberichten im Amazon Elastic Compute Cloud-
Benutzerhandbuch.

Die folgenden Kaufoptionen können auf der Seite mit den Empfehlungen ausgewählt werden:

• On-Demand-Instances — Eine On-Demand-Instance ist eine Instance, die Sie bei Bedarf 
verwenden. Sie haben die volle Kontrolle über ihren Lebenszyklus — Sie entscheiden, wann sie 
gestartet, gestoppt, in den Ruhezustand versetzt, gestartet, neu gestartet und beendet werden 
soll. Es sind keine längerfristigen Verpflichtungen oder Vorauszahlungen erforderlich. Weitere 
Informationen zu On-Demand-Instances finden Sie unter On-Demand-Instances im Amazon Elastic 
Compute Cloud-Benutzerhandbuch. Weitere Informationen zur Preisgestaltung finden Sie unter 
Preise für Amazon EC2 EC2-On-Demand-Instances.

• Reserved Instances (Standardvertrag für ein Jahr oder drei Jahre, keine Vorauszahlung) — 
Reserved Instances bieten Ihnen erhebliche Einsparungen bei Ihren Amazon EC2-Kosten im 
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Vergleich zu On-Demand-Instance-Preisen. Bei Reserved-Instances handelt es sich nicht um 
physische Instances, sondern um einen Fakturierungsrabatt für die Nutzung gewisser On-Demand-
Instances in Ihrem Konto. Weitere Informationen zu Reserved Instances finden Sie unter Reserved 
Instances im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch. Weitere Informationen zu den 
Preisen finden Sie unter Amazon EC2 Reserved Instance Pricing.

Weitere Informationen zu Kaufoptionen finden Sie unter Kaufoptionen für Instances im Amazon 
Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ im Rahmen 
der Preismodelle Savings Plans und Reserved Instances erzielen. Um Empfehlungen mit Rabatten 
für Savings Plans und Reserved Instances zu erhalten, muss die Einstellung „Sparschätzungsmodus“ 
aktiviert sein. Weitere Informationen finden Sie unter Modus zur Schätzung der Einsparungen.

Note

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus nicht aktivieren, werden in dieser 
Spalte die standardmäßigen Preisnachlassinformationen auf Abruf angezeigt.

Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Anfrage)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads vom aktuellen Instance-Typ zum empfohlenen Instance-Typ im Rahmen 
des On-Demand-Preismodells erzielen.

Einsparungsmöglichkeit (%)

In dieser Spalte wird der prozentuale Unterschied zwischen dem Preis der aktuellen Instance und 
dem Preis des empfohlenen Instance-Typs aufgeführt. Wenn der Sparschätzungsmodus aktiviert ist, 
analysiert Compute Optimizer die Preisrabatte für Savings Plans und Reserved Instances, um den 
Prozentsatz der Sparmöglichkeiten zu ermitteln. Wenn der Sparschätzungsmodus nicht aktiviert ist, 
verwendet Compute Optimizer nur On-Demand-Preisinformationen. Weitere Informationen finden Sie 
unter Sparschätzungsmodus.
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Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Berechnung der geschätzten monatlichen Einsparungen

Für jede Empfehlung berechnen wir die Kosten für den Betrieb einer neuen Instance unter 
Verwendung des empfohlenen Instance-Typs. Die geschätzten monatlichen Einsparungen werden 
auf der Grundlage der Anzahl der Betriebsstunden für aktuelle Instances in der Auto Scaling Scaling-
Gruppe und der Preisdifferenz zwischen dem aktuellen Instance-Typ und dem empfohlenen Instance-
Typ berechnet. Die geschätzten monatlichen Einsparungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen, die 
im Compute Optimizer Optimizer-Dashboard angezeigt werden, sind eine Summe der geschätzten 
monatlichen Einsparungen für alle überprovisionierten Instances in Auto Scaling Scaling-Gruppen im 
Konto.

Leistungsrisiko

Die Spalte Leistungsrisiko auf der Seite mit den Auto Scaling Scaling-Gruppendetails definiert die 
Wahrscheinlichkeit, dass jeder empfohlene Instance-Typ den Ressourcenbedarf Ihres Workloads 
nicht erfüllt. Compute Optimizer berechnet für jede Spezifikation der empfohlenen Instanz eine 
individuelle Bewertung des Leistungsrisikos, einschließlich CPU, Arbeitsspeicher, EBS-Durchsatz, 
EBS-IOPS, Festplattendurchsatz, Festplatten-IOPS, Netzwerkdurchsatz und Netzwerk-PPS. Das 
Leistungsrisiko der empfohlenen Instanz wird anhand der maximalen Leistungsrisikobewertung für 
alle analysierten Ressourcenspezifikationen berechnet.

Die Werte reichen von sehr niedrig, niedrig, mittel, hoch und sehr hoch. Ein sehr geringes 
Leistungsrisiko bedeutet, dass die Empfehlung für den Instance-Typ voraussichtlich immer genügend 
Funktionen bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto wahrscheinlicher ist es, dass Sie überprüfen 
sollten, ob die Empfehlung den Leistungsanforderungen Ihres Workloads entspricht, bevor Sie Ihre 
Ressource migrieren. Entscheiden Sie, ob Sie die Leistungssteigerung, Kostensenkung oder beides 
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optimieren möchten. Weitere Informationen finden Sie unter Ändern des Instance-Typs im Amazon 
Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Note

In der Compute Optimizer Optimizer-API, den AWS Command Line Interface (AWS CLI) 
und den AWS SDKs wird das Leistungsrisiko auf einer Skala von 0 (sehr niedrig) bis 4 (sehr 
hoch) gemessen.

Aktuelles Leistungsrisiko

Die Spalte Aktuelles Leistungsrisiko auf der Seite mit den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-
Gruppen definiert die Wahrscheinlichkeit, dass jede aktuelle Auto Scaling Scaling-Gruppe den 
Ressourcenbedarf ihrer Arbeitslast nicht erfüllt. Die aktuellen Werte für das Leistungsrisiko reichen 
von sehr niedrig, niedrig, mittel und hoch. Ein sehr geringes Leistungsrisiko bedeutet, dass die 
aktuelle Auto Scaling Scaling-Gruppe voraussichtlich immer genügend Funktionen bietet. Je höher 
das Leistungsrisiko ist, desto wahrscheinlicher ist es, dass Sie die von Compute Optimizer generierte 
Empfehlung berücksichtigen sollten.

Diagramme zur Auslastung

Auf der Seite mit den Auto Scaling Scaling-Gruppendetails werden Diagramme zur Nutzungsmetrik 
für aktuelle Instances in der Gruppe angezeigt. In den Diagrammen werden Daten für den 
Analysezeitraum angezeigt. Compute Optimizer verwendet den maximalen Nutzungspunkt innerhalb 
jedes Fünf-Minuten-Zeitintervalls, um Auto Scaling Scaling-Gruppenempfehlungen zu generieren.

Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten für die letzten 24 Stunden, drei Tage, eine 
Woche oder zwei Wochen angezeigt werden. Wenn Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte 
Infrastrukturkennzahlen aktivieren, können Sie Daten der letzten drei Monate einsehen.
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Die folgenden Nutzungsdiagramme werden auf der Detailseite angezeigt:

Name des Diagramms Beschreibung

Durchschnittliche CPU-Auslastung (Prozent) Der durchschnittliche Prozentsatz der 
zugewiesenen EC2-Recheneinheiten, die von 
Instances in der Auto Scaling Scaling-Gruppe 
verwendet werden.

Durchschnittliches Netzwerk in (MIB/Sekunde) Die Anzahl der Mebibyte (MiB) pro Sekunde, 
die auf allen Netzwerkschnittstellen von 
Instances in der Auto Scaling Scaling-Gruppe 
empfangen wurden.

Durchschnittliche Netzwerkausgänge (MIB/
Sekunde)

Die Anzahl der Mebibyte (MiB) pro Sekunde, 
die von Instances in der Auto Scaling Scaling-G 
ruppe an alle Netzwerkschnittstellen gesendet 
werden.

Empfehlungen Auto Scaling Scaling-Gruppen anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Empfehlungen für Auto Scaling Scaling-Gruppen
zuzugreifen und Empfehlungen für Ihre aktuellen Auto Scaling Scaling-Gruppen anzuzeigen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Auto Scaling Scaling-Gruppen aus.

Auf der Seite mit den Empfehlungen werden die Spezifikationen und Suchklassifizierungen Ihrer 
Auto Scaling Scaling-Gruppen zusammen mit den Spezifikationen der empfohlenen Gruppen 
aufgeführt. Die aktuell aufgelisteten Auto Scaling Scaling-Gruppen stammen aus der AWS 
Region, die derzeit ausgewählt ist, im ausgewählten Konto.

3. Auf der Empfehlungsseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Sehen Sie sich die Auswirkungen auf Preis und Leistung an, die sich aus der Ausführung 
Ihres Workloads auf AWS Graviton-basierten Instances ergeben. Wählen Sie dazu in der 
Dropdownliste mit den Einstellungen für die CPU-Architektur die Option Graviton (aws-arm64)
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aus. Andernfalls zeigt die Option Aktuell (Standard) Empfehlungen an, die auf demselben 
CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die aktuelle Instanz basieren.

• Filtern Sie Empfehlungen nach Ergebnissen oder Gründen. AWS-Regionen Wählen Sie dazu 
zunächst das Textfeld Nach einer oder mehreren Eigenschaften filtern aus. Wählen Sie dann 
die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten Dropdownliste aus.

• Sehen Sie sich Empfehlungen für Instanzen in einem anderen Konto an. Wählen Sie dazu
Konto und anschließend eine andere Konto-ID aus.

Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten anzeigen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute Optimizer 
und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazu neben dem Filter Filter löschen aus.

• Ändern Sie die angezeigte Kaufoption. Wählen Sie dazu zunächst Einstellungen (das 
Zahnradsymbol) und dann On-Demand-Instances, Reserved Instances, Standard 1 Jahr ohne 
Vorauszahlung oder Reserved Instances, Standard 3 Jahre ohne Vorauszahlung.

• Rufen Sie die Seite mit den Auto Scaling Scaling-Gruppendetails für eine bestimmte Auto 
Scaling Scaling-Gruppe auf. Wählen Sie dazu die Suchklassifizierung aus, die neben der 
gewünschten Gruppe aufgeführt ist.

Auto Scaling Scaling-Gruppendetails anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Auto Scaling Scaling-Gruppendetails zuzugreifen 
und Details zu einer bestimmten Gruppe und deren Empfehlungen anzuzeigen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Auto Scaling Scaling-Gruppen aus.

3. Wählen Sie die Suchklassifizierung aus, die neben der Auto Scaling Scaling-Gruppe aufgeführt 
ist, für die Sie detaillierte Informationen anzeigen möchten.
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Auf der Detailseite werden bis zu drei Optimierungsempfehlungen für die von Ihnen gewählte 
Auto Scaling Scaling-Gruppe aufgeführt. Es listet die Spezifikationen der aktuellen Instances 
in der Auto Scaling Scaling-Gruppe, die Spezifikationen und Leistungsrisiken der empfohlenen 
Instances sowie Diagramme zur Nutzungsmetrik auf.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Um zu sehen, wie sich die Ausführung Ihres Workloads auf AWS Graviton-basierten Instances 
auf Preis und Leistung auswirkt, wählen Sie Graviton (aws-arm64) in der Dropdownliste 
mit den CPU-Architektureinstellungen aus. Andernfalls zeigt die Option Aktuell (Standard) 
Empfehlungen an, die auf demselben CPU-Anbieter und derselben Architektur wie die aktuelle 
Instance basieren.

• Aktivieren Sie die kostenpflichtige Funktion für erweiterte Infrastrukturmetriken, um den 
Rückblick auf die Metrikanalyse für die Auto Scaling Scaling-Gruppe, die Sie gerade ansehen, 
auf bis zu drei Monate zu verlängern (im Vergleich zur Standardeinstellung von 14 Tagen). 
Weitere Informationen finden Sie unter Verbesserte Infrastrukturkennzahlen.

• Die Diagramme der Nutzungsmetriken für Ihre aktuelle Instance werden unten auf der Seite 
angezeigt. Die durchgezogene blaue Linie steht für die Auslastung der aktuellen Instances in 
der Auto Scaling Scaling-Gruppe.

• Um den Zeitraum der Diagramme zu ändern, wählen Sie Zeitraum und dann Letzte 24 
Stunden, Letzte 3 Tage, Letzte Woche oder Letzte 2 Wochen. Wenn Sie die Präferenz für die 
Empfehlung erweiterter Infrastrukturkennzahlen aktivieren, können Sie auch Letzte 3 Monate
auswählen.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.

• Um die angezeigte Kaufoption zu ändern, wählen Sie Einstellungen (das Zahnradsymbol) und 
dann On-Demand-Instances, Reserved Instances, Standard 1 Jahr ohne Vorauszahlung oder
Reserved Instances, Standard 3 Jahre ohne Vorauszahlung.

Volumenempfehlungen von Amazon EBS anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Empfehlungen für Volumetyp, Volumegröße, IOPS und Durchsatz 
für Amazon Elastic Block Store (Amazon EBS) -Volumes. Empfehlungen für Ihre EBS-Volumes 
werden auf den folgenden Seiten der Konsole angezeigt: AWS Compute Optimizer
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• Auf der Seite mit den Empfehlungen für EBS-Volumen sind alle Ihre aktuellen Bände mit ihren 
Klassifizierungen, ihrem aktuellen Volumentyp und ihrem aktuellen Stundenpreis aufgeführt. Die 
Top-Empfehlung von Compute Optimizer ist neben jedem Ihrer Volumes aufgeführt und beinhaltet 
den empfohlenen Volume-Typ, die empfohlene Volume-Größe, die empfohlenen IOPS, den 
monatlichen Preis der Empfehlung und die Preisdifferenz zwischen Ihrem aktuellen Volumen und 
der Empfehlung. Verwenden Sie die Seite mit den Empfehlungen, um Ihre aktuellen Volumes mit 
den wichtigsten Empfehlungen zu vergleichen. Dies kann Ihnen bei der Entscheidung helfen, ob 
Sie Ihr Volume vergrößern oder verkleinern sollten.

• Auf der Seite mit den EBS-Volumendetails, auf die Sie von der Seite mit den EBS-
Volumenempfehlungen aus zugreifen können, werden bis zu drei Optimierungsempfehlungen 
für ein bestimmtes Volume aufgeführt. Sie enthält die Spezifikationen für jede Empfehlung, ihr
Performancerisiko und ihre monatlichen Preise. Auf der Detailseite werden auch Diagramme zur 
Nutzungsmetrik für das aktuelle Volumen angezeigt.

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert. Sie werden generiert, indem die Spezifikationen und 
Nutzungskennzahlen des aktuellen Volumens über einen Zeitraum der letzten 14 Tage analysiert 
werden. Weitere Informationen finden Sie unter Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer.

Beachten Sie, dass Compute Optimizer Empfehlungen für EBS-Volumes generiert, die bestimmte 
Anforderungen erfüllen, dass die Generierung von Empfehlungen bis zu 24 Stunden dauern kann und 
dass ausreichend Metrikdaten gesammelt werden müssen. Weitere Informationen finden Sie unter
Unterstützte Ressourcen und Anforderungen.

Inhalt

• Klassifizierungen finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

• Leistungsrisiko

• Aktuelles Leistungsrisiko

• Diagramme zur Auslastung

• Empfehlungen für EBS-Volumes anzeigen

• Details zum EBS-Volume anzeigen
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Klassifizierungen finden

Die Spalte „Ergebnisse“ auf der Seite mit den Empfehlungen für EBS-Volumen enthält eine 
Zusammenfassung der Leistung der einzelnen Volumes im analysierten Zeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für EBS-Volumen.

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Ein EBS-Volume gilt als nicht optimiert, wenn Compute 
Optimizer einen Volumetyp, eine Volume-Größe oder eine 
IOPS-Spezifikation identifiziert hat, die eine bessere Leistung 
oder bessere Kosten für Ihren Workload bieten kann.

Optimiert Ein EBS-Volume gilt als optimiert, wenn Compute Optimizer 
anhand des ausgewählten Volumetyps, der Volume-Größe und 
der IOPS-Spezifikation feststellt, dass das Volume korrekt für die 
Ausführung Ihres Workloads bereitgestellt wurde. Für optimiert 
e Ressourcen empfiehlt Compute Optimizer manchmal einen 
Volumetyp der neuen Generation.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer EBS-Volumes von den aktuellen Spezifikationen zu den empfohlenen Spezifikationen 
mit bestimmten Rabatten erzielen. Um Empfehlungen mit bestimmten Rabatten zu erhalten, muss 
die Einstellung für den Modus zur Schätzung der Einsparungen aktiviert sein. Weitere Informationen 
finden Sie unter Sparschätzungsmodus.

Note

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus nicht aktivieren, werden in dieser 
Spalte die standardmäßigen Preisnachlassinformationen auf Abruf angezeigt.

Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Anfrage)
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In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer EBS-Volumes von den aktuellen Spezifikationen auf die empfohlenen Spezifikationen 
erzielen werden.

Einsparungsmöglichkeit (%)

In dieser Spalte wird die prozentuale Differenz zwischen dem Preis der aktuellen EBS-
Volumenspezifikation und dem Preis der empfohlenen Volumenspezifikation aufgeführt. Wenn 
der Sparschätzungsmodus aktiviert ist, analysiert Compute Optimizer bestimmte Rabatte, um den 
Prozentsatz der Einsparmöglichkeiten zu ermitteln. Wenn der Sparschätzungsmodus nicht aktiviert 
ist, verwendet Compute Optimizer nur On-Demand-Preisinformationen. Weitere Informationen finden 
Sie unter Modus zur Schätzung der Einsparungen.

Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Berechnung der geschätzten monatlichen Einsparungen

Für jede Empfehlung berechnen wir die Kosten für den Betrieb eines neuen EBS-Volumes anhand 
der empfohlenen Volumenspezifikationen. Die geschätzten monatlichen Einsparungen werden auf 
der Grundlage der Anzahl der Betriebsstunden für das aktuelle Volumen und der Preisdifferenz 
zwischen den aktuellen Volumenspezifikationen und den empfohlenen Volumenspezifikationen 
berechnet. Die geschätzten monatlichen Einsparungen für EBS-Volumes, die im Compute 
Optimizer Optimizer-Dashboard angezeigt werden, sind eine Summe der geschätzten monatlichen 
Einsparungen für alle EBS-Volumes im Konto mit der Ergebnisklassifizierung Nicht optimiert.

Leistungsrisiko

In der Spalte Leistungsrisiko auf der Seite mit den EBS-Volume-Details wird die Wahrscheinlichkeit 
angegeben, mit der jede EBS-Volumenempfehlung nicht den Ressourcenanforderungen 
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Ihres Workloads entspricht. Compute Optimizer berechnet für jede Spezifikation der EBS-
Volumenempfehlung eine individuelle Bewertung des Leistungsrisikos, einschließlich Volumetyp, 
Volume-Größe, Baseline-IOPS, Burst-IOPS, Baseline-Durchsatz und Burst-Durchsatz. Das 
mit der EBS-Volumenempfehlung verbundene Leistungsrisiko wird anhand der maximalen 
Leistungsrisikobewertung für alle analysierten Ressourcenspezifikationen berechnet.

Die Werte reichen von sehr niedrig, niedrig, mittel, hoch und sehr hoch. Ein sehr niedriges 
Leistungsrisiko bedeutet, dass die EBS-Volumenempfehlung voraussichtlich immer ausreichend 
Kapazität bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto wahrscheinlicher ist es, dass Sie überprüfen 
sollten, ob die Empfehlung den Leistungsanforderungen Ihres Workloads entspricht, bevor Sie Ihre 
Ressource migrieren. Entscheiden Sie, ob Sie die Leistungssteigerung, Kostensenkung oder beides 
optimieren möchten. Weitere Informationen finden Sie unter Beantragen von Änderungen an Ihren 
EBS-Volumes im Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.

Aktuelles Leistungsrisiko

In der Spalte „Aktuelles Leistungsrisiko“ auf der Seite mit den Empfehlungen für EBS-Volumen
wird die Wahrscheinlichkeit angegeben, mit der jedes aktuelle EBS-Volume den Ressourcenbedarf 
seiner Workloads nicht deckt. Die aktuellen Werte für das Leistungsrisiko reichen von sehr niedrig, 
niedrig, mittel und hoch. Ein sehr niedriges Leistungsrisiko bedeutet, dass das aktuelle Volumen 
voraussichtlich immer ausreichend Kapazität bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto 
wahrscheinlicher ist es, dass Sie die von Compute Optimizer generierte Empfehlung berücksichtigen 
sollten.

Diagramme zur Auslastung

Auf der Seite mit den EBS-Volumendetails werden Diagramme zur Nutzungskennzahl für Ihr 
aktuelles Volumen angezeigt. In den Diagrammen werden Daten für den Analysezeitraum angezeigt. 
Compute Optimizer verwendet den maximalen Nutzungspunkt innerhalb jedes Fünf-Minuten-
Zeitintervalls, um EBS-Volumenempfehlungen zu generieren.

Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten für die letzten 24 Stunden, drei Tage, eine 
Woche oder zwei Wochen angezeigt werden. Sie können die Statistik der Grafiken auch zwischen 
Durchschnitt und Maximum ändern.

Die folgenden Auslastungsdiagramme werden auf der Detailseite angezeigt:
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Name des Diagramms Beschreibung

Lesevorgänge (pro Sekunde) Die abgeschlossenen Lesevorgänge pro 
Sekunde für das aktuelle EBS-Volume.

Für Xen-Instances werden Daten nur dann 
gemeldet, wenn eine Lesetätigkeit auf dem 
Volume stattfindet.

Schreibvorgänge (pro Sekunde) Die abgeschlossenen Schreibvorgänge pro 
Sekunde auf das aktuelle EBS-Volume.

Für Xen-Instances werden Daten nur dann 
gemeldet, wenn eine Schreibtätigkeit auf dem 
Volume stattfindet.

Lesebandbreite (KiB/Sekunde) Die gelesenen Kibibytes (KiB) pro Sekunde aus 
dem aktuellen EBS-Volume.

Schreibbandbreite (KiB/Sekunde) Die geschriebenen Kibibytes (KiB) pro Sekunde 
auf das aktuelle EBS-Volume.

Burst-Saldo (Prozent) Der Prozentsatz der verbleibenden I/O-Credits 
im Burst-Bucket für das aktuelle EBS-Volume.

Diese Metrik wird nur für Allzweck-SSD-Volum 
es (gp2) in der Compute Optimizer Optimizer-
Konsole angezeigt.

Empfehlungen für EBS-Volumes anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit Empfehlungen für EBS-Volumes zuzugreifen und 
Empfehlungen für Ihre aktuellen Volumes einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich EBS-Volumes aus.
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Auf der Seite mit den Empfehlungen werden die Spezifikationen und Suchklassifizierungen 
Ihrer Volumes sowie die Spezifikationen der empfohlenen Volumes aufgeführt. Die aktuell 
aufgelisteten Bände stammen aus der AWS Region, die im ausgewählten Konto aktuell 
ausgewählt ist.

3. Auf der Empfehlungsseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Filtern Sie Empfehlungen nach AWS-Regionen Ergebnissen oder Begründungen. Wählen Sie 
dazu zunächst das Textfeld Nach einer oder mehreren Eigenschaften filtern aus. Wählen Sie 
dann die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten Dropdownliste aus.

• Filtern Sie Ihre Empfehlungen nach Stichwörtern. Wählen Sie dazu das Textfeld Tag-Schlüssel
oder Tag-Wert aus. Geben Sie dann den Schlüssel oder Wert ein, nach dem Sie Ihre EBS-
Volumenempfehlungen filtern möchten.

Um beispielsweise nach allen Empfehlungen zu suchen, die ein Tag mit dem Schlüssel Owner
und dem Wert von habenTeamA, geben Sie tag:Owner den Filternamen und TeamA den 
Filterwert an.

• Empfehlungen für Volumen in einem anderen Konto anzeigen. Wählen Sie dazu Konto und 
anschließend eine andere Konto-ID aus.

Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten anzeigen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute Optimizer 
und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazu neben dem Filter Filter löschen aus.

• Rufen Sie die Seite mit den EBS-Volume-Details für ein bestimmtes Volume auf. Wählen Sie 
dazu die Suchklassifizierung aus, die neben dem gewünschten Volumen aufgeführt ist.

Wenn Sie bereit sind, verwenden Sie Amazon EBS Elastic Volumes, um die Konfiguration Ihrer 
Volumes zu ändern. Weitere Informationen finden Sie unter Amazon EBS Elastic Volumes im
Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.
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Details zum EBS-Volume anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Detailseite des EBS-Volumes zuzugreifen und Details zu einem 
bestimmten Volume und dessen Empfehlungen einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich EBS-Volumes aus.

3. Wählen Sie die Suchklassifizierung aus, die neben dem Volumen aufgeführt ist, für das Sie 
detaillierte Informationen anzeigen möchten.

Auf der Detailseite werden bis zu drei Optimierungsempfehlungen für das von Ihnen gewählte 
Volumen aufgeführt. Sie enthält die Spezifikationen für Ihr aktuelles Volumen, die Spezifikationen 
und Leistungsrisiken der empfohlenen Volumen sowie Grafiken zur Nutzungskennzahl.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Wählen Sie eine Empfehlungsoption, um den Nutzungsvergleich zwischen Ihrem aktuellen 
Volume und einem empfohlenen Volume anzuzeigen.

Die Diagramme der Nutzungskennzahlen für Ihr aktuelles Volumen werden unten auf der Seite 
angezeigt.

• Um den Zeitraum der Diagramme zu ändern, wählen Sie Zeitraum und dann Letzte 24 
Stunden, Letzte 3 Tage, Letzte Woche oder Letzte 2 Wochen aus.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.

• Um den Statistikwert der Grafiken zu ändern, wählen Sie Statistik und dann Durchschnitt oder 
Maximum aus.

Sie können diese Option verwenden, um die typische Volumenauslastung Ihres Workloads 
im Zeitverlauf zu ermitteln. Um den höchsten im angegebenen Zeitraum beobachteten Wert 
anzuzeigen, ändern Sie die Auswahl auf Maximum. Auf diese Weise können Sie die maximale 
Volumenauslastung Ihres Workloads im Zeitverlauf ermitteln.

Wenn Sie bereit sind, verwenden Sie Amazon EBS Elastic Volumes, um die Konfiguration Ihrer 
Volumes zu ändern. Weitere Informationen finden Sie unter Amazon EBS Elastic Volumes im
Amazon Elastic Compute Cloud-Benutzerhandbuch.
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Lambda-Funktionsempfehlungen anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Empfehlungen zur Speichergröße für AWS Lambda Funktionen. 
Empfehlungen für Ihre Funktionen werden auf den folgenden Seiten der Compute Optimizer 
Optimizer-Konsole angezeigt:

• Auf der Seite mit den Empfehlungen für Lambda-Funktionen werden alle Ihre aktuellen Funktionen, 
ihre Suchklassifizierungen, die Suchgründe, der aktuell konfigurierte Speicher, die aktuelle 
Nutzung und die aktuellen Kosten aufgeführt. Die Top-Empfehlung von Compute Optimizer ist 
neben jeder Ihrer Funktionen aufgeführt und beinhaltet den empfohlenen konfigurierten Speicher, 
die empfohlenen Kosten und den Preisunterschied zwischen Ihrer aktuellen Funktion und der 
Empfehlung. Beachten Sie, dass es sich bei den empfohlenen Kosten um einen Bereich handelt, 
der in der Konsole in den Spalten Empfohlene Kosten (hoch) und Empfohlene Kosten (niedrig)
angezeigt wird. Verwenden Sie die Seite mit den Empfehlungen, um Ihre aktuellen Funktionen mit 
den wichtigsten Empfehlungen zu vergleichen. Dies kann Ihnen bei der Entscheidung helfen, ob 
Sie den konfigurierten Speicher Ihrer Funktion vergrößern oder verkleinern sollten.

• Auf der Seite mit den Lambda-Funktionsdetails, auf die Sie von der Seite mit den Lambda-
Funktionsempfehlungen aus zugreifen können, sind die wichtigsten Optimierungsempfehlungen 
für eine Funktion aufgeführt. Sie listet die Konfiguration für Ihre aktuelle Funktion und die 
Empfehlungsoption auf. Auf der Detailseite werden auch Diagramme zur Nutzungsmetrik für die 
aktuelle Funktion angezeigt.

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert. Sie werden generiert, indem die Spezifikationen und 
Nutzungskennzahlen der aktuellen Funktion über einen Zeitraum der letzten 14 Tage analysiert 
werden. Weitere Informationen finden Sie unter Von analysierte Metriken AWS Compute Optimizer.

Beachten Sie, dass Compute Optimizer Empfehlungen für Lambda-Funktionen generiert, die 
bestimmte Anforderungen erfüllen, dass die Generierung von Empfehlungen bis zu 24 Stunden 
dauern kann und dass ausreichend Metrikdaten gesammelt werden müssen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Unterstützte Ressourcen und Anforderungen.

Inhalt

• Klassifizierungen finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

• Aktuelles Leistungsrisiko

• Diagramme zur Auslastung
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• Lambda-Funktionsempfehlungen anzeigen

• Lambda-Funktionsdetails anzeigen

Klassifizierungen finden

Die Spalte „Ergebnisse“ auf der Seite mit den Empfehlungen für Lambda-Funktionen enthält eine 
Zusammenfassung der Leistung der einzelnen Funktionen im analysierten Zeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für Lambda-Funktionen.

Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Eine Lambda-Funktion gilt als nicht optimiert, wenn Compute 
Optimizer festgestellt hat, dass ihr konfigurierter Speicher 
oder ihre CPU-Leistung (die proportional zum konfigurierten 
Speicher ist) zu wenig oder zu viel bereitgestellt ist. In diesem 
Fall generiert Compute Optimizer eine Empfehlung, die zu einer 
besseren Leistung oder zu besseren Kosten für Ihren Workload 
führen kann.

Wenn eine Funktion nicht optimiert ist, zeigt Compute Optimizer 
einen Grund an, warum entweder zu wenig Speicher bereitges 
tellt oder zu viel Speicher bereitgestellt wurde.

Optimiert Eine Lambda-Funktion gilt als optimiert, wenn Compute 
Optimizer feststellt, dass ihr konfigurierter Arbeitsspeicher oder 
ihre CPU-Leistung (die proportional zum konfigurierten Speicher 
ist) korrekt für die Ausführung Ihrer Arbeitslast bereitgestellt 
wurde.

Nicht verfügbar Compute Optimizer konnte keine Empfehlung für die Funktion 
generieren. Dies könnte daran liegen, dass die Funktion die
Anforderungen von Compute Optimizer für Lambda-Funktionen
nicht erfüllt hat oder dass die Funktion nicht für eine Empfehlung 
in Frage kommt.

Für diese Ergebnisklassifizierung zeigt Compute Optimizer einen 
der folgenden Ergebnisgründe an:

Klassifizierungen finden 138



AWS Compute Optimizer User Guide

Klassifizierung Beschreibung

• Unzureichende Daten, wenn die Funktion nicht über 
genügend Metrikdaten verfügt, damit Compute Optimizer eine 
Empfehlung generieren kann.

• Nicht aussagekräftig, wenn die Funktion nicht für eine 
Empfehlung in Frage kommt, weil die Funktion einen konfiguri 
erten Speicher von mehr als 1.792 MB hat oder Compute 
Optimizer keine Empfehlung mit einem hohen Maß an 
Zuverlässigkeit generieren kann.

Note

Funktionen mit dem Ergebnis Nicht verfügbar werden 
in der Compute Optimizer Optimizer-Konsole nicht 
aufgeführt.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads von der aktuellen Lambda-Funktionsspeicherspezifikation zur empfohlenen 
Speicherspezifikation im Rahmen des Preismodells Savings Plans erzielen. Um Empfehlungen mit 
Sparplan-Rabatten zu erhalten, muss die Einstellung Sparschätzungsmodus aktiviert sein. Weitere 
Informationen finden Sie unter Sparschätzmodus.

Note

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus nicht aktivieren, werden in dieser 
Spalte die standardmäßigen Preisnachlassinformationen auf Abruf angezeigt.

Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Anfrage)
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In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie durch die 
Migration Ihrer Workloads von der aktuellen Lambda-Funktionsspeicherspezifikation zur empfohlenen 
Speicherspezifikation im Rahmen des On-Demand-Preismodells erzielen.

Einsparungsmöglichkeit (%)

In dieser Spalte wird der prozentuale Unterschied zwischen dem Preis der aktuellen Lambda-
Funktionsspeicherspezifikation und dem Preis der empfohlenen Spezifikation aufgeführt. Wenn 
der Sparschätzungsmodus aktiviert ist, analysiert Compute Optimizer die Preisrabatte der Savings 
Plans, um den Prozentsatz der Sparmöglichkeiten zu ermitteln. Wenn der Sparschätzungsmodus 
nicht aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer nur On-Demand-Preisinformationen. Weitere 
Informationen finden Sie unter Modus zur Schätzung der Einsparungen.

Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Berechnung der geschätzten monatlichen Einsparungen

Für jede Empfehlung berechnen wir die Kosten für den Betrieb einer neuen Lambda-Funktion anhand 
der empfohlenen Speicherspezifikation. Die geschätzten monatlichen Einsparungen werden auf 
der Grundlage der Anzahl der Betriebsstunden für die aktuelle Lambda-Funktion und der Differenz 
der Raten zwischen der aktuellen Speicherspezifikation und der empfohlenen Speicherspezifikation 
berechnet. Die geschätzten monatlichen Einsparungen für Lambda-Funktionen, die im Compute 
Optimizer Optimizer-Dashboard angezeigt werden, sind eine Summe der geschätzten monatlichen 
Einsparungen für alle Lambda-Funktionen im Konto mit der Ergebnisklassifizierung Nicht optimiert.

Aktuelles Leistungsrisiko

Die Spalte Aktuelles Leistungsrisiko auf der Seite mit den Empfehlungen für Lambda-Funktionen
definiert die Wahrscheinlichkeit, dass jede aktuelle Lambda-Funktion den Ressourcenbedarf 
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ihrer Workload nicht erfüllt. Die aktuellen Werte für das Leistungsrisiko reichen von sehr niedrig, 
niedrig, mittel und hoch. Ein sehr geringes Leistungsrisiko bedeutet, dass die aktuelle Lambda-
Funktion voraussichtlich immer ausreichend Kapazität bietet. Je höher das Leistungsrisiko ist, desto 
wahrscheinlicher ist es, dass Sie die von Compute Optimizer generierte Empfehlung berücksichtigen 
sollten.

Diagramme zur Auslastung

Auf der Seite mit den Lambda-Funktionsdetails werden Diagramme zur Nutzungsmetrik für Ihre 
aktuelle Funktion angezeigt. In den Diagrammen werden Daten für den Analysezeitraum angezeigt. 
Compute Optimizer verwendet den maximalen Nutzungspunkt innerhalb jedes Fünf-Minuten-
Zeitintervalls, um Lambda-Funktionsempfehlungen zu generieren.

Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten für die letzten 24 Stunden, drei Tage, eine Woche 
oder zwei Wochen angezeigt werden.

Die folgenden Nutzungsdiagramme werden auf der Detailseite angezeigt:

Name des Diagramms Beschreibung

Dauer (Millisekunden) Die Zeit, die Ihr Funktionscode mit der 
Verarbeitung eines Ereignisses verbringt.

Fehler (Anzahl) Die Anzahl der Aufrufe, die zu einem Funktions 
fehler führen. Funktionsfehler umfassen 
Ausnahmen, die von Ihrem Code ausgelöst 
werden, und Ausnahmen, die von der Lambda-
Laufzeit ausgelöst werden. Die Laufzeit 
gibt Fehler für Probleme wie Timeouts und 
Konfigurationsfehler zurück.

Aufrufe (Anzahl) Die Häufigkeit, mit der Ihr Funktionscode 
ausgeführt wird, einschließlich erfolgreicher 
Ausführungen und Ausführungen, die zu einem 
Funktionsfehler führen.
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Lambda-Funktionsempfehlungen anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Empfehlungen für Lambda-Funktionen zuzugreifen 
und Empfehlungen für Ihre aktuellen Funktionen anzuzeigen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Lambda-Funktionen aus.

Auf der Seite mit den Empfehlungen werden die Spezifikationen und Suchklassifizierungen 
Ihrer Funktionen sowie die Spezifikationen der empfohlenen Funktionen aufgeführt. Die aktuell 
aufgelisteten Funktionen stammen aus der AWS Region, die aktuell im ausgewählten Konto 
ausgewählt ist.

3. Auf der Empfehlungsseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Filtern Sie Empfehlungen nach AWS-Regionen Ergebnissen oder Gründen für die Suche nach 
Gründen. Wählen Sie dazu zunächst das Textfeld Nach einer oder mehreren Eigenschaften 
filtern aus. Wählen Sie dann die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten Dropdownliste 
aus.

• Filtern Sie Ihre Empfehlungen nach Stichwörtern. Wählen Sie dazu das Textfeld Tag-Schlüssel
oder Tag-Wert aus. Geben Sie dann den Schlüssel oder Wert ein, nach dem Sie Ihre Lambda-
Funktionsempfehlungen filtern möchten.

Um beispielsweise nach allen Empfehlungen zu suchen, die ein Tag mit dem Schlüssel Owner
und dem Wert von habenTeamA, geben Sie tag:Owner den Filternamen und TeamA den 
Filterwert an.

• Empfehlungen für Funktionen in einem anderen Konto anzeigen. Wählen Sie dazu Konto und 
anschließend eine andere Konto-ID aus.

Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten anzeigen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute Optimizer 
und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazu neben dem Filter Filter löschen aus.
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• Rufen Sie die Seite mit den Lambda-Funktionsdetails für eine bestimmte Funktion auf. Wählen 
Sie dazu die Suchklassifizierung aus, die neben der Funktion aufgeführt ist, auf die Sie 
zugreifen möchten.

Ändern Sie den konfigurierten Speicher Ihrer Lambda-Funktion, wenn Sie bereit sind. Weitere 
Informationen finden Sie unter Konfiguration des Lambda-Funktionsspeichers im AWS 
LambdaEntwicklerhandbuch.

Lambda-Funktionsdetails anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Lambda-Funktionsdetails zuzugreifen und Details 
zu einer bestimmten Funktion und ihren Empfehlungen anzuzeigen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich Lambda-Funktionen aus.

3. Wählen Sie die Suchklassifizierung aus, die neben der Funktion aufgeführt ist, für die Sie 
detaillierte Informationen anzeigen möchten.

Auf der Detailseite werden die wichtigsten Optimierungsempfehlungen für die von Ihnen 
gewählte Funktion aufgeführt. Sie listet die Spezifikationen Ihrer aktuellen Funktion, die 
empfohlene Funktionskonfiguration und Diagramme zur Nutzungsmetrik auf.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Wählen Sie eine Empfehlungsoption, um den Nutzungsvergleich zwischen Ihrer aktuellen 
Funktion und einer empfohlenen Funktion anzuzeigen.

Die Diagramme der Nutzungsmetriken für Ihre aktuelle Funktion werden unten auf der Seite 
angezeigt.

• Um den Zeitraum der Diagramme zu ändern, wählen Sie Zeitraum und dann Letzte 24 
Stunden, Letzte 3 Tage, Letzte Woche oder Letzte 2 Wochen.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.
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Ändern Sie den konfigurierten Speicher Ihrer Lambda-Funktion, wenn Sie bereit sind. Weitere 
Informationen finden Sie unter Konfiguration des Lambda-Funktionsspeichers im AWS 
LambdaEntwicklerhandbuch.

Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate. Diese 
Empfehlungen werden auf den folgenden Seiten der Compute-Optimizer-Konsole angezeigt.

Auf der Seite Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate sind die folgenden Informationen 
für jeden Ihrer ECS-Services aufgeführt:

• Klassifizierungen finden

• Gründe finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen

• Einsparungsmöglichkeit

• Derzeitiges Leistungsrisiko

Die Empfehlungen von Compute Optimizer sind neben jedem Ihrer Amazon ECS-Services 
aufgeführt. Zu den bereitgestellten Informationen gehören die empfohlene CPU- und Speichergröße 
innerhalb eines Amazon ECS-Service, der Stundenpreis für die gewählte Kaufoption und die 
Preisdifferenz zwischen Ihrem aktuellen Amazon ECS-Service und dem Service mit den empfohlenen 
Konfigurationen von Compute Optimizer. Diese Informationen können Ihnen bei der Entscheidung 
helfen, ob Sie Ihre Amazon ECS-Services auf Fargate vergrößern oder verkleinern möchten. Weitere 
Informationen darüber, wie Sie Ihre Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate einsehen 
können, finden Sie unterEmpfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen.

Note

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert und es kann bis zu 24 Stunden dauern, bis sie 
generiert sind. Beachten Sie, dass Compute Optimizer in den letzten 14 Tagen 24 Stunden 
an Metriken benötigt, um Empfehlungen für den Amazon ECS-Service auf Fargate zu 
generieren. Weitere Informationen finden Sie unter Anforderungen für Amazon ECS-Services 
auf Fargate.
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Die Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails enthält die folgenden Informationen für Ihren Amazon 
ECS-Service:

• Ihre aktuellen Einstellungen für die Aufgabengröße des Amazon ECS-Service und die von 
Compute Optimizer empfohlenen Einstellungen für die Aufgabengröße. Verwenden Sie die Tabelle, 
um Ihre aktuellen Aufgabeneinstellungen wie CPU-Größe, Speichergröße und Preisdetails mit den 
Empfehlungen von Compute Optimizer zu vergleichen.

• Ihre aktuellen Einstellungen für die Containergröße und die von Compute Optimizer empfohlenen 
Containergrößeneinstellungen. Verwenden Sie die Tabelle, um Ihre aktuellen Container-
Einstellungen wie CPU-Größe, Speichergröße und reservierten Speicher mit den Empfehlungen 
von Compute Optimizer zu vergleichen.

• Verwenden Sie die Nutzungsdiagramme, um Ihre aktuellen CPU- und 
Speicherauslastungskennzahlen Ihres Amazon ECS-Service mit der Empfehlung von Compute 
Optimizer zu vergleichen. Die Grafiken zeigen visuell die Auswirkungen dieser Empfehlungen.

Weitere Informationen darüber, wie Sie die Details für Ihren Amazon ECS-Service auf Fargate 
anzeigen können, finden Sie unterDetails einer Amazon ECS-Serviceempfehlung anzeigen.

Inhalt

• Klassifizierungen finden

• Gründe finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

• Aktuelles Leistungsrisiko

• Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen Aufgabengröße

• Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen Containergröße

• Diagramme zur Auslastung

• Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen

• Details einer Amazon ECS-Serviceempfehlung anzeigen

Klassifizierungen finden

Die Spalte Ergebnisse auf der Seite Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate bietet eine 
Zusammenfassung der Leistung Ihrer einzelnen Services im Analysezeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für Amazon ECS-Services auf Fargate.

Klassifizierungen finden 145



AWS Compute Optimizer User Guide

Klassifizierung Beschreibung

Zu wenig bereitgestellt Wenn Compute Optimizer feststellt, dass nicht genügend 
Arbeitsspeicher oder CPU vorhanden sind, gilt ein Amazon 
ECS-Service als unzureichend bereitgestellt. Compute Optimizer 
zeigt einen Grund an, warum die CPU nicht ausreichend 
bereitgestellt oder der Arbeitsspeicher nicht ausreichend 
bereitgestellt wurde. Ein unzureichend bereitgestellter Amazon 
ECS-Service kann zu einer schlechten Anwendungsleistung 
führen.

Übermäßig bereitgestellt Wenn Compute Optimizer feststellt, dass zu viel Arbeitssp 
eicher oder CPU vorhanden ist, gilt ein Amazon ECS-Service 
als übermäßig bereitgestellt. Compute Optimizer zeigt einen 
Grund für eine zu hohe CPU-Bereitstellung oder eine zu hohe 
Speicherbereitstellung an. Ein übermäßig bereitgestellter 
Amazon ECS-Service kann zu zusätzlichen Infrastrukturkosten 
führen.

Optimiert Wenn sowohl die CPU als auch der Arbeitsspeicher Ihres 
Amazon ECS-Service die Leistungsanforderungen Ihrer 
Arbeitslast erfüllen, gilt der Service als optimiert.

Weitere Informationen zu Amazon ECS-Services mit unzureichender und zu hoher Bereitstellung auf 
Fargate finden Sie im Thema. Gründe finden Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate 
anzeigen

Gründe finden

Die Spalte Gründe für die Suche nach Gründen auf der Seite Empfehlungen für Amazon ECS-
Services auf Fargate zeigt, welche Spezifikation eines Amazon ECS-Service auf Fargate zu wenig 
oder zu viel bereitgestellt ist.

Die folgenden Feststellungsgründe gelten für Amazon ECS-Services auf Fargate.
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Den Grund finden Beschreibung

CPU ist überdimensioniert Die CPU-Konfiguration des ECS-Service kann verkleinert 
werden, ohne dass die Leistungsanforderungen Ihrer Arbeitslast 
erfüllt werden. Dies wird ermittelt, indem die CPUUtilization
Metrik des aktuellen Services während der Rückblickphase 
analysiert wird.

Zu wenig bereitgestellte CPU Die CPU-Konfiguration des ECS-Service kann vergrößert 
werden, um die Leistung Ihrer Arbeitslast zu verbessern. Dies 
wird identifiziert, indem die CPUUtilization  Metrik des 
aktuellen Dienstes während der Rückblickphase analysiert wird.

Zu viel Speicher zur 
Verfügung gestellt

Die ECS-Servicespeicherkonfiguration kann verkleinert werden, 
ohne dass die Leistungsanforderungen Ihrer Arbeitslast erfüllt 
werden. Dies wird ermittelt, indem die MemoryUtilization
Metrik des aktuellen Services während der Rückblickphase 
analysiert wird.

Zu wenig verfügbarer 
Arbeitsspeicher

Die ECS-Servicespeicherkonfiguration kann vergrößert werden, 
um die Leistung Ihrer Arbeitslast zu verbessern. Dies wird 
ermittelt, indem die MemoryUtilization  Metrik des aktuellen 
Services während der Rückblickphase analysiert wird.

Weitere Informationen zu diesen Metriken finden Sie unter Amazon CloudWatch ECS-Metriken im
Amazon ECS-Benutzerhandbuch für AWS Fargate.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

Geschätzte monatliche Einsparungen (nach Rabatten)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie erzielen, 
nachdem Sie die Konfigurationen Ihres Amazon ECS-Service auf Fargate an die empfohlenen 
Konfigurationen im Rahmen des Preismodells Savings Plans angepasst haben. Um Empfehlungen 
mit Sparplan-Rabatten zu erhalten, muss die Einstellung Sparschätzungsmodus aktiviert sein. 
Weitere Informationen finden Sie unter Sparschätzmodus.
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Note

Wenn Sie die Einstellung für den Sparschätzungsmodus nicht aktivieren, werden in dieser 
Spalte die standardmäßigen Preisnachlassinformationen auf Abruf angezeigt.

Geschätzte monatliche Einsparungen (auf Anfrage)

In dieser Spalte sind die ungefähren monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, die Sie erzielen, 
nachdem Sie die Konfigurationen Ihres Amazon ECS-Service auf Fargate an die empfohlenen 
Konfigurationen im Rahmen des On-Demand-Preismodells angepasst haben.

Einsparungsmöglichkeit (%)

In dieser Spalte ist der prozentuale Unterschied zwischen dem Preis des aktuellen ECS-Service 
auf Fargate und dem Preis des Dienstes mit den empfohlenen Konfigurationen aufgeführt. Wenn 
der Sparschätzungsmodus aktiviert ist, analysiert Compute Optimizer die Preisrabatte der Savings 
Plans, um den Prozentsatz der Sparmöglichkeiten zu ermitteln. Wenn der Sparschätzungsmodus 
nicht aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer nur On-Demand-Preisinformationen. Weitere 
Informationen finden Sie unter Sparschätzungsmodus.

Important

Wenn Sie Cost Optimization Hub in aktivierenAWS Cost Explorer, verwendet Compute 
Optimizer Cost Optimization Hub-Daten, zu denen auch Ihre spezifischen Preisrabatte 
gehören, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Wenn Cost Optimization Hub nicht 
aktiviert ist, verwendet Compute Optimizer Cost Explorer Explorer-Daten und On-
Demand-Preisinformationen, um Ihre Empfehlungen zu generieren. Weitere Informationen 
finden Sie unter Cost Explorer und Cost Optimization Hub aktivieren im AWS Cost 
ManagementBenutzerhandbuch.

Berechnung der geschätzten monatlichen Einsparungen

Für jede Empfehlung berechnet Compute Optimizer die Kosten für den Betrieb eines neuen Amazon 
ECS-Service auf Fargate anhand der empfohlenen Servicespezifikationen. Die geschätzten 
monatlichen Einsparungen werden auf der Grundlage der geschätzten monatlichen Laufzeit 
des aktuellen Amazon ECS-Service berechnet. Die Einsparungen basieren auch auf der 
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Preisdifferenz zwischen dem aktuellen Amazon ECS-Service und dem Service mit den empfohlenen 
Konfigurationen.

Note

Um die geschätzte monatliche Laufzeit Ihrer Amazon ECS-Services auf Fargate zu 
berechnen, analysiert Compute Optimizer Ihre Nutzungsdaten der letzten 14 Tage. Compute 
Optimizer verwendet dann die Analyseergebnisse, um Ihre monatliche Nutzung zu schätzen.

Die geschätzten monatlichen Einsparungen für Amazon ECS-Services, die im Compute Optimizer 
Optimizer-Dashboard angezeigt werden, sind eine Summe der geschätzten monatlichen 
Einsparungen für alle übermäßig bereitgestellten Services im Konto.

Aktuelles Leistungsrisiko

Die Spalte Aktuelles Leistungsrisiko auf der Seite Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf 
Fargate definiert, wie wahrscheinlich es ist, dass jeder aktuelle Amazon ECS-Service die Workload-
Ressourcenanforderungen nicht erfüllt. Die Werte für das aktuelle Leistungsrisiko sind Sehr niedrig, 
Niedrig, Mittel und Hoch.

Ein sehr geringes Leistungsrisiko bedeutet, dass der aktuelle Amazon ECS-Service voraussichtlich 
durchweg genügend Funktionen bietet. Ein hohes Leistungsrisiko ist wahrscheinlich auf eine 
hohe CPU- oder Speicherauslastung zurückzuführen. Wenn Ihr Amazon ECS-Service immer voll 
ausgelastet ist, erhöht dies die Wahrscheinlichkeit, dass Ihr Service unter einer höheren Latenz oder 
einer geringeren Leistung leidet. Die Empfehlungen von Compute Optimizer bieten Ihnen genügend 
Kapazität, um Ihre Workloads effizient auszuführen.

Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen 
Aufgabengröße

Vergleichen Sie auf der Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails die aktuelle Aufgabengröße 
des Amazon ECS-Service mit der von Compute Optimizer für Ihre Ressourcen empfohlenen 
Aufgabengröße. Informationen zu Spar- und Leistungsrisiken für Ihren Amazon ECS-Service 
finden Sie ebenfalls in der Tabelle. Die folgende Tabelle enthält eine Beschreibung für jeden 
Spaltenabschnitt in der Konsole.
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Spalte Beschreibung

CPU-Größe Die CPU-Größe der aktuellen Amazon ECS-
Serviceaufgaben und die von Compute 
Optimizer empfohlenen CPU-Größenkonfigur 
ationen.

Arbeitsspeichergröße Die Speichergröße der aktuellen Amazon 
ECS-Serviceaufgaben und die von Compute 
Optimizer empfohlenen Speichergrößenkonf 
igurationen.

Preisdetails Der On-Demand-Preis des aktuellen Amazon 
ECS-Service auf Fargate und den empfohlen 
en Konfigurationen von Compute Optimizer 
. Weitere Informationen finden Sie unter
AWSFargate Pricing.

Geschätzte monatliche Einsparungen Die ungefähren monatlichen Kostenein 
sparungen, nachdem Sie die Konfigura 
tionen Ihres Amazon ECS-Service an die von 
Compute Optimizer empfohlenen Konfigura 
tionen angepasst haben. Weitere Informati 
onen finden Sie unter Geschätzte monatliche 
Einsparungen und Sparmöglichkeiten.

Einsparungsmöglichkeit (%) Die prozentuale Differenz zwischen dem 
Preis Ihres aktuellen Amazon ECS-Servi 
ce und dem Preis des Services mit den von 
Compute Optimizer empfohlenen Konfigura 
tionen. Weitere Informationen finden Sie unter
Geschätzte monatliche Einsparungen und 
Sparmöglichkeiten.

Preisunterschied Der Unterschied zwischen den öffentlichen 
Preisen des aktuellen Amazon ECS-Service auf 
Fargate und dem Service mit den empfohlen 
en Konfigurationen von Compute Optimizer 
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Spalte Beschreibung

. Weitere Informationen finden Sie unter
AWSFargate Pricing.

Leistungsrisiko Dies definiert, wie wahrscheinlich es ist, dass 
Ihr aktueller Amazon ECS-Service und die 
Empfehlung von Compute Optimizer die 
Workload-Ressourcenanforderungen nicht 
erfüllen. Die Werte für das Leistungsrisiko sind 
Sehr niedrig, Niedrig, Mittel und Hoch. Weitere 
Informationen finden Sie unter Aktuelles 
Leistungsrisiko.

Auto Scaling Scaling-Konfiguration Die Auto Scaling Scaling-Konfiguration Ihres 
aktuellen Amazon ECS-Service und die 
empfohlene Aufgabengröße von Compute 
Optimizer. Wenn Ihr Service über eine Richtlini 
e zur schrittweisen Skalierung oder eine 
Richtlinie zur Zielverfolgung sowohl für die CPU 
als auch für den Arbeitsspeicher verfügt, kann 
Compute Optimizer keine Auto Scaling Scaling-
Empfehlungen generieren.

Wenn eine Zielverfolgungsrichtlinie nur für 
die CPU des Dienstes gilt, generiert Compute 
Optimizer nur Empfehlungen zur Speicherg 
röße. Oder, wenn eine Ziel-Tracking-Richtlinie 
nur für den Speicher des Dienstes gilt, generiert 
Compute Optimizer nur Empfehlungen zur 
CPU-Größe.

Weitere Informationen über Step Scaling und 
Target Scaling Policies finden Sie unter Step 
Scaling Policies for Application Auto Scaling
und Target Tracking Scaling Scaling Policies 
for Application Auto Scaling im Application Auto 
Scaling User Guide.
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Vergleichen Sie die aktuellen Einstellungen mit der empfohlenen 
Containergröße

Vergleichen Sie auf der Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails die aktuelle Amazon ECS-
Servicecontainergröße mit den empfohlenen Containergrößenoptionen. Die Tabelle enthält Ihre 
aktuelle und von Compute Optimizer empfohlene CPU-Größe, Speichergröße und reservierte 
Speicherkonfigurationen. Compute Optimizer generiert Empfehlungen auf Containerebene, die mit 
der empfohlenen Aufgabengröße kompatibel sind.

Note

Compute Optimizer bietet nur Empfehlungen zur Einstellung der Containergröße, wenn die 
Containergrößeneinstellungen an eine Amazon ECS-Serviceaufgabe angepasst werden 
müssen. Nehmen wir zum Beispiel an, Compute Optimizer empfiehlt, die Größe einer 
Aufgabe zu reduzieren. Anschließend bietet Compute Optimizer Einstellungsempfehlungen 
auf Containerebene, um sicherzustellen, dass die Einstellungen für Aufgabengröße und 
Containergröße miteinander kompatibel sind.

Diagramme zur Auslastung

Auf der Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails werden Nutzungsmetriken für Ihre Amazon 
ECS-Services auf Fargate- und Compute Optimizer Optimizer-Empfehlungen angezeigt. In 
den Diagrammen werden die aktuellen und empfohlenen CPU- und Speicherdaten für den 
Analysezeitraum angezeigt. Compute Optimizer verwendet den maximalen Nutzungspunkt innerhalb 
jedes einminütigen Zeitintervalls, um Empfehlungen für ECS-Services auf Fargate zu generieren.

Die durchgezogene blaue Linie steht für die Auslastung Ihres aktuellen Dienstes. Wenn Sie die 
Empfehlungen während des Analysezeitraums verwendet haben, ist die grüne Linie der projizierte 
obere Grenzwert und die graue Linie der projizierte untere Grenzwert.

Note

Die Nutzungswerte eines Amazon ECS-Service können je nach der Infrastruktur, die Fargate 
verwendet, variieren. Compute Optimizer bietet einen Nutzungsbereich, mit dem Sie alle 
möglichen Betriebsbedingungen berücksichtigen können.
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Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten der letzten 24 Stunden, 3 Tage, 1 Woche oder 
2 Wochen angezeigt werden. Sie können die Statistik der Grafiken auch zwischen Durchschnitt und 
Maximum ändern.

Die folgenden Nutzungsdiagramme werden auf der Detailseite angezeigt.

Name des Diagramms Beschreibung

CPU-Auslastung (Prozent) Der Prozentsatz der CPU-Kapazität, der im 
Service verwendet wird.

In der Grafik werden die CPU-Nutzungsdaten 
Ihres aktuellen Amazon ECS-Service mit denen 
des Service verglichen, wenn die empfohlen 
en Konfigurationen angewendet werden. Der 
Vergleich zeigt Ihnen, wie hoch die CPU-
Auslastung ist, wenn Sie Ihre CPU während 
des Analysezeitraums auf die empfohlen 
en Einstellungen konfiguriert haben. Dieser 
Vergleich zeigt, ob die empfohlenen Amazon 
ECS-Serviceeinstellungen innerhalb des 
Leistungsschwellenwerts Ihres Workloads 
liegen.

Speicherauslastung (Prozent) Der Prozentsatz des Speichers, der im Dienst 
verwendet wird.

In der Grafik werden die Speicherauslastung 
sdaten Ihres aktuellen Amazon ECS-Service 
mit denen des Service verglichen, wenn die 
empfohlenen Konfigurationen angewendet 
werden. Der Vergleich zeigt Ihnen, wie hoch 
die Speicherauslastung ist, wenn Sie Ihren 
Speicher während des Analysezeitraums 
auf die empfohlenen Einstellungen konfiguri 
ert haben. Dieser Vergleich zeigt, ob die 
empfohlenen Amazon ECS-Serviceeinstel 
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Name des Diagramms Beschreibung

lungen innerhalb des Leistungsschwellenwerts 
Ihres Workloads liegen.

Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite Empfehlungen für Amazon ECS-Services auf Fargate
zuzugreifen und Empfehlungen für Ihre aktuellen Services einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich ECS services on Fargate aus.

Note

Die aktuell aufgelisteten Dienste stammen von den DienstenAWS-Region, die derzeit im 
ausgewählten Konto ausgewählt sind.

3. Auf der Empfehlungsseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• Filtern Sie Empfehlungen nach AWS-Regionen Ergebnissen oder Gründen für die Suche. 
Wählen Sie dazu zunächst das Textfeld Nach einer oder mehreren Eigenschaften filtern aus. 
Wählen Sie dann die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten Dropdownliste aus.

• Filtern Sie Ihre Empfehlungen nach Stichwörtern. Wählen Sie dazu das Textfeld Tag-Schlüssel
oder Tag-Wert aus. Geben Sie dann den Schlüssel oder Wert ein, nach dem Sie Ihre ECS-
Serviceempfehlungen filtern möchten.

Um beispielsweise nach allen Empfehlungen zu suchen, die ein Tag mit dem Schlüssel Owner
und dem Wert von habenTeamA, geben Sie tag:Owner den Filternamen und TeamA den 
Filterwert an.

• Empfehlungen für Dienste in einem anderen Konto anzeigen. Wählen Sie dazu Konto und 
anschließend eine andere Konto-ID aus.
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Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten anzeigen. Weitere Informationen 
finden Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute Optimizer 
und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazu neben dem Filter Filter löschen aus.

Details einer Amazon ECS-Serviceempfehlung anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails zuzugreifen und 
Details zu einem bestimmten Service und seinen Empfehlungen einzusehen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich ECS services on Fargate aus.

3. Wählen Sie den Dienstnamen aus, für den Sie detaillierte Informationen anzeigen möchten. 
Wählen Sie dann Details anzeigen.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• In den Auslastungsdiagrammen können Sie den Mauszeiger über das Diagramm bewegen, 
um genaue Werte zu bestimmten Terminen im Analysezeitraum zu sehen.

• Um den Zeitraum der Grafiken zu ändern, wählen Sie Zeitraum und dann Letzte 24 Stunden,
Letzte 3 Tage, Letzte Woche oder Letzte 2 Wochen aus.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.

• Um den Statistikwert der Grafiken zu ändern, wählen Sie Statistik und dann Durchschnitt oder 
Maximum aus.

Sie können diese Option verwenden, um die typische Amazon ECS-Servicenutzung Ihres 
Workloads im Laufe der Zeit zu ermitteln. Um den höchsten Wert anzuzeigen, der im 
angegebenen Zeitraum beobachtet wurde, ändern Sie die Auswahl auf Maximum. Auf diese 
Weise können Sie die Spitzendienstauslastung Ihres Workloads im Zeitverlauf ermitteln.
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Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen anzeigen

AWS Compute Optimizergeneriert Lizenzempfehlungen für kommerzielle Software, die auf Amazon 
EC2 läuft. Diese Empfehlungen werden auf den folgenden Seiten der Compute-Optimizer-Konsole 
angezeigt.

DasEmpfehlungen für kommerzielle SoftwarelizenzenAuf dieser Seite sind die folgenden 
Informationen für jede Ihrer EC2-Instances mit Lizenzen aufgeführt.

• Klassifizierungen finden

• Gründe finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen

• Einsparungsmöglichkeit

• Preise auf Abruf

• Stundenpreise für BYOL-Lizenzen

Die Empfehlungen von Compute Optimizer sind neben jeder Ihrer EC2-Instances mit kommerziellen 
Softwarelizenzen aufgeführt. Zu den bereitgestellten Informationen gehören empfohlene 
Sparmöglichkeiten, On-Demand-Preise für EC2-Instances und stündliche Bring Your Own License 
(BYOL) -Preise. Diese Informationen können Ihnen bei der Entscheidung helfen, ob Sie Ihre 
Lizenzedition verkleinern sollten. Weitere Informationen darüber, wie Sie Ihre Lizenzempfehlungen 
für kommerzielle Software einsehen können, finden Sie unterEmpfehlungen für kommerzielle 
Softwarelizenzen anzeigen.

Note

Die Empfehlungen werden täglich aktualisiert und es kann bis zu 24 Stunden dauern, bis sie 
generiert sind. Beachten Sie, dass Compute Optimizer in den letzten 14 Tagen 24 Stunden 
an Metriken benötigt, um Lizenzempfehlungen zu generieren. Weitere Informationen finden 
Sie unter Anforderungen an kommerzielle Softwarelizenzen.

DasAngaben zur LizenzDiese Seite enthält die folgenden Informationen für Ihre Lizenzempfehlung:

• Ihre aktuellen Lizenzeinstellungen und die von Compute Optimizer empfohlenen 
Lizenzkonfigurationen. Verwenden Sie die Tabelle, um Ihre aktuellen Lizenzkonfigurationen, wie 
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Edition, Modell und Anzahl der Instanzkerne, mit den Empfehlungen von Compute Optimizer zu 
vergleichen.

• Anhand der Nutzungsdiagramme können Sie auf die Nutzung der aktuellen Lizenz im 
Analysezeitraum zugreifen.

Weitere Informationen darüber, wie Sie die Details zu Ihrer Lizenzempfehlung einsehen können, 
finden Sie unterDetails einer Empfehlung für eine kommerzielle Softwarelizenz anzeigen.

Inhalt

• Klassifizierungen finden

• Gründe finden

• Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

• Abgeleitete Workload-Typen

• Vergleichen Sie die aktuelle Lizenzedition mit der empfohlenen Lizenzedition

• Diagramme zur Auslastung

• Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen anzeigen

• Details einer Empfehlung für eine kommerzielle Softwarelizenz anzeigen

Klassifizierungen finden

DasFeststellungenKolumne über dieEmpfehlungen für kommerzielle SoftwarelizenzenAuf dieser 
Seite finden Sie eine Zusammenfassung der Leistung Ihrer einzelnen Lizenzen im analysierten 
Zeitraum.

Die folgenden Klassifizierungen der Ergebnisse gelten für Microsoft SQL Server-Lizenzen.

Klassifizierung Beschreibung

Unzureichende Messwerte Wenn Compute Optimizer feststellt, dassCloudWatchAppl 
ication Insights ist nicht aktiviert oder wurde mit unzureichenden 
Berechtigungen aktiviert. Compute Optimizer zeigt einen Grund 
an, warumInvalidCloudwatchApplicationInsights

oderCloudwatchApplicationInsightsError .
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Klassifizierung Beschreibung

Nicht optimiert Wenn Compute Optimizer feststellt, dass Ihre EC2-Infra 
struktur keine der Funktionen der Microsoft SQL Server-Li 
zenz verwendet, für die Sie bezahlen, gilt eine Lizenz als 
nicht optimiert. Compute Optimizer zeigt einen Grund an, 
warumLicenseOverprovisioned . Eine Lizenz, die nicht 
optimiert ist, kann zu unnötigen zusätzlichen Kosten führen.

Optimiert Wenn die Lizenz für Ihre SQL Server-Datenbank Ihren Leistungs 
anforderungen entspricht, gilt die Lizenz als optimiert.

Weitere Informationen zu diesen Suchklassifizierungen finden Sie unterGründe finden.

Gründe finden

DerGründe findenKolumne auf derEmpfehlungen für EC2-InstancesundDetails zur EC2-InstanzAuf 
den Seiten wird angezeigt, welche Spezifikation einer Instance zu wenig oder zu viel bereitgestellt ist.

Die folgenden Gründe gelten für Microsoft SQL Server-Lizenzempfehlungen.

Der Grund dafür wird 
gefunden

Beschreibung

LicenseOverprovisi 
oned

Eine Lizenz gilt als übermäßig bereitgestellt, wenn eine der 
aktuellen Lizenzfunktionen nicht verwendet wird. CloudWatc 
hApplication Insights analysiertmssql_enterprise_f 
eatures_used Metrik, um dies zu identifizieren.

Wenn Ihre Lizenz zu viel bereitgestellt ist, können Sie ein 
Downgrade Ihrer Microsoft SQL Server-Lizenz in Betracht 
ziehen. Wenn Sie bestimmte Zulassungsvoraussetzungen 
erfüllen, können Sie ein Downgrade von der SQL Server 
Enterprise Edition auf die SQL Server Standard Edition oder die 
Developer Edition durchführen, wenn es sich um einen nicht 
produktiven Workload handelt. Weitere Informationen finden Sie 
unterFühren Sie ein Downgrade Ihrer Microsoft SQL Server-Ed 
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Der Grund dafür wird 
gefunden

Beschreibung

ition durchin derBenutzerhandbuch für Microsoft SQL Server auf 
Amazon EC2.

InvalidCloudwatchA 
pplicationInsights

Der Backend-Exporter IhresCloudWatchApplication Insights ist 
nicht richtig konfiguriert. Weitere Informationen zur Konfigura 
tionCloudWatchEinblicke in die Anwendung finden Sie 
unterFangen Sie mit Amazon anCloudWatchEinblicke in 
Anwendungenin derAmazonCloudWatchBenutzerleitfaden.

CloudwatchApplicat 
ionInsightsError

Sie haben konfiguriertCloudWatchApplication Insights hat jedoch 
nicht die Anzahl der verwendeten Funktionen der Enterpris 
e Edition ermittelt. Es kann einige Stunden dauern, bis die 
Funktionen identifiziert sind. Wenn die Merkmale nach einigen 
Stunden nicht identifiziert werden können, wenden Sie sich 
anAWS Support.

Geschätzte monatliche Einsparungen und Sparmöglichkeiten

DasGeschätzte monatliche Einsparungen (auf Abruf)In der Spalte werden die ungefähren 
monatlichen Kosteneinsparungen aufgeführt, wenn Sie Ihre Lizenzversion auf der Grundlage der 
Empfehlungen von Compute Optimizer herabgestuft haben. Um dies zu berechnen, multipliziert 
Compute Optimizer die Einsparungen pro Stunde mit den geschätzten monatlichen Betriebsstunden.

DieEinsparungsmöglichkeit (%)In der Spalte wird der prozentuale Unterschied zwischen Ihrer 
aktuellen Microsoft SQL Server-Lizenz und der von Compute Optimizer empfohlenen Lizenz 
aufgeführt. Die Berechnung der Einsparungen durch Bring Your Own License (BYOL) basiert auf dem 
Lizenzpreis. Die Berechnung der Einsparungen inklusive Lizenz basiert auf den On-Demand-Preisen.

Important

Daten zu Sparmöglichkeiten setzen voraus, dass Sie sich für den Cost Explorer entscheiden 
und ihn aktivierenErhalten Sie Empfehlungen zu Amazon EC2-Ressourcenauf der Cost 
Explorer-Einstellungsseite. Dadurch wird eine Verbindung zwischen Cost Explorer und 
Compute Optimizer hergestellt. Mit dieser Verbindung generiert Cost Explorer Schätzungen 
der Einsparungen unter Berücksichtigung des Preises vorhandener Ressourcen, des Preises 
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empfohlener Ressourcen und historischer Nutzungsdaten. Die geschätzten monatlichen 
Einsparungen spiegeln die prognostizierten Einsparungen in Dollar wider, die mit den 
einzelnen generierten Empfehlungen verbunden sind. Weitere Informationen finden Sie 
unterCost Explorer aktivierenundOptimieren Sie Ihre Kosten mit Rightsizing-Empfehlungenin 
derCost Management-Benutzerhandbuch.

Abgeleitete Workload-Typen

DerAbgeleitete Workload-TypenSpalte auf derEmpfehlungen für EC2-InstancesAuf dieser Seite 
werden die Anwendungen aufgeführt, die möglicherweise auf der Instance ausgeführt werden, 
wie von Compute Optimizer abgeleitet. In dieser Spalte werden dazu die Attribute Ihrer Instanzen 
analysiert. Zu diesen Attributen gehören der Instanzname, die Tags und die Konfiguration. Compute 
Optimizer kann derzeit ableiten, ob auf Ihren Instances Amazon EMR ausgeführt wird,Apache 
Cassandra,Apache Hadoop,Memcached,NGINX,PostgreSQL,Redis,Kafka, oderSQLServer. Compute 
Optimizer ermittelt anhand der Anwendungen, die auf Ihren Instances ausgeführt werden, den 
Aufwand für die Migration Ihrer Workloads von x86-basierten Instanztypen aufArm-basiertAWS 
GravitonTypen von Instanzen. Weitere Informationen finden Sie unterAufwand für die Migrationim 
nächsten Abschnitt dieses Handbuchs.

Note

Sie können die SQLServer-Anwendung nicht in den Regionen Naher Osten (Bahrain), Afrika 
(Kapstadt), Asien-Pazifik (Hongkong), Europa (Mailand) und Asien-Pazifik (Jakarta) ableiten.

Vergleichen Sie die aktuelle Lizenzedition mit der empfohlenen 
Lizenzedition

Auf derAngaben zur LizenzSeite, vergleichen Sie die Konfigurationen Ihrer aktuellen Lizenzedition 
mit der von Compute Optimizer empfohlenen Lizenzedition. Die folgende Tabelle enthält eine 
Beschreibung für jeden Spaltenabschnitt in der Konsole.
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Spalte Beschreibung

Lizenz-Edition Die aktuelle Lizenzausgabe und die empfohlen 
e Lizenzedition. Zum Beispiel Enterprise, 
Standard und Free.

On-Demand-Preis für Instanzen Die aktuellen und empfohlenen Preise für On-
Demand-Instances.

BYOL-Preis (stündlich) Der aktuelle und empfohlene Stundenpreis für 
Bring Your Own License (BYOL).

Geschätzte monatliche Einsparungen Die ungefähren monatlichen Kostenein 
sparungen nach einem Downgrade Ihrer 
Lizenzversion auf der Grundlage der 
Empfehlungen von Compute Optimizer 
. Weitere Informationen finden Sie unter
Geschätzte monatliche Einsparungen und 
Sparmöglichkeiten.

Einsparungsmöglichkeit (%) Der prozentuale Unterschied zwischen Ihrer 
aktuellen Microsoft SQL Server-Lizenz und 
der von Compute Optimizer empfohlenen 
Lizenz. Weitere Informationen finden Sie unter
Geschätzte monatliche Einsparungen und 
Sparmöglichkeiten.

Instanzkerne Die aktuelle und empfohlene Anzahl physische 
r Kerne für eine Instance. Die Anzahl der 
Instanzkerne wird bei Lizenzberechnungen 
verwendet.

Diagramme zur Auslastung

DasAngaben zur LizenzAuf der Seite wird die aktuelle Ressourcennutzung der aktuellen 
kommerziellen Softwarelizenz angezeigt. In der Grafik wird nur die Anzahl der Funktionen der 
Enterprise Edition angezeigt, für die im Analysezeitraum Daten verwendet wurden.
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Sie können die Diagramme so ändern, dass Daten für die letzten 24 Stunden, drei Tage, eine Woche 
oder zwei Wochen angezeigt werden.

Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die zuzugreifenEmpfehlungen für kommerzielle 
SoftwarelizenzenSeite.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. WählenLizenzenim Navigationsbereich.

3. (Optional) Sie können die Lizenzempfehlungen auch von der EC2-Instanzenseite aus aufrufen. 
Wählen Sie dazu zunächst den Filter nach einer oder mehreren Eigenschaften aus. Wählen Sie 
aus der angezeigten Drop-down-Liste dieTyp der abgeleiteten ArbeitslastEigenschaft und wählen 
Sie dannAbgeleiteter Workload-Typ = SQL Server-Wert.

Note

Die aktuell aufgelisteten Lizenzen stammen vonAWS-Regiondas ist derzeit ausgewählt, 
im ausgewählten Konto.

4. Auf der Seite mit den Empfehlungen für kommerzielle Softwarelizenzen können Sie die 
folgenden Aktionen ausführen:

• Filtern Sie die Empfehlungen nachAWS-Regionen, Ergebnisse oder Gründe finden. Wählen 
Sie dazu zunächst dieFiltern Sie nach einer oder mehreren EigenschaftenTextfeld. Wählen Sie 
dann die Eigenschaft und einen Wert in der angezeigten Dropdownliste aus.

• Filtern Sie Ihre Empfehlungen nach Stichwörtern. Wählen Sie dazu dieTag-TasteoderTag-
WertTextfeld. Geben Sie dann den Schlüssel oder Wert ein, nach dem Sie Ihre 
Lizenzempfehlungen filtern möchten.

Zum Beispiel, um alle Empfehlungen zu finden, die ein Tag mit dem Schlüssel 
habenOwnerund der Wert vonTeamA, spezifizierentag:Ownerfür den Filternamen 
undTeamAfür den Filterwert.

• Empfehlungen für Funktionen in einem anderen Konto anzeigen. Wählen Sie dazuKonto, und 
wählen Sie dann eine andere Konto-ID aus.
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Note

Wenn Sie bei einem Verwaltungskonto einer Organisation angemeldet sind und 
der vertrauenswürdige Zugriff mit Compute Optimizer aktiviert ist, können Sie 
Empfehlungen für Ressourcen in anderen Konten einsehen. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Von Compute Optimizer unterstützte Konten und Compute 
Optimizer und AWS Organizations vertrauenswürdiger Zugriff.

• Löscht die ausgewählten Filter. Wählen Sie dazuFilter löschenneben dem Filter.

Details einer Empfehlung für eine kommerzielle Softwarelizenz anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die zuzugreifenAngaben zur LizenzSeite und Details zu einer 
bestimmten Lizenzempfehlung anzeigen.

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. WählenLizenzenim Navigationsbereich.

3. Wählen SieInstanz-IDSie möchten detaillierte Informationen einsehen.

4. Auf der Detailseite können Sie die folgenden Aktionen ausführen:

• In den Auslastungsdiagrammen können Sie den Mauszeiger über das Diagramm bewegen, 
um genaue Werte zu bestimmten Terminen im Analysezeitraum zu sehen.

• Um den Zeitraum der Grafiken zu ändern, wählen SieZeitbereich, und wählen Sie dannLetzte 
24 Stunden,Letzte 3 Tage,Letzte Woche, oderLetzte 2 Wochen.

Wenn Sie einen kürzeren Zeitraum wählen, werden die Datenpunkte mit einer höheren 
Granularität angezeigt, wodurch ein höherer Detaillierungsgrad erreicht wird.

• Um den statistischen Wert der Grafiken zu ändern, wählen SieStatistik, und wählen Sie 
dannDurchschnittlichoderMaximal.
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Empfehlungen exportieren

Sie können Ihre Empfehlungen exportieren, um sie im Laufe der Zeit aufzuzeichnen und die Daten 
mit anderen zu teilen. Empfehlungen werden in einer CSV-Datei und ihre Metadaten in einer JSON-
Datei in einen vorhandenen Amazon Simple Storage Service (Amazon S3) -Bucket exportiert, den 
Sie angeben.

Inhalt

• Einschränkungen

• Genehmigungsanforderungen für Amazon S3-Buckets

• Exportieren Sie Ihre Empfehlungen

• Ihre Exportaufträge anzeigen

• Exportierte Dateien

• Fehlerbehebung bei fehlgeschlagenen Exportaufträgen

Einschränkungen

Beim Exportieren von Empfehlungen gelten die folgenden Einschränkungen:

• Sie können für jeden Ressourcentyp und für jeden nur einen Exportauftrag für Empfehlungen 
in Bearbeitung habenAWS-Region. Vergewissern Sie sich vor dem Erstellen eines neuen 
Exportauftrags, dass alle vorherigen Exportaufträge abgeschlossen sind. Weitere Informationen 
zum Anzeigen Ihrer Exportaufträge, einschließlich der laufenden, finden Sie unterIhre 
Exportaufträge anzeigen.

• Empfehlungen für jeden Ressourcentyp und für jeden Ressourcentyp werden in separate CSV-
Dateien exportiert. Sie können Empfehlungen aus mehreren Ressourcentypen und Regionen nicht 
in eine einzige Datei exportieren.

• Bei großen Exportaufträgen kann es bis zu einigen Stunden dauern. Um Ihre Wartezeit zu 
verkürzen, sollten Sie die Empfehlungsspalten, die Sie in Ihren Exportauftrag aufnehmen, 
einschränken. Wenn es sich bei Ihrem Konto um das Verwaltungskonto einer Organisation 
handelt, sollten Sie außerdem erwägen, die Anzahl der Mitgliedskonten zu begrenzen, die in Ihren 
Exportauftrag aufgenommen werden sollen.
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Genehmigungsanforderungen für Amazon S3-Buckets

Bevor Sie einen Exportauftrag erstellen, müssen Sie den Ziel-S3-Bucket erstellen, in den Ihre 
Empfehlungen exportiert werden sollen. Compute Optimizer erstellt den S3-Bucket nicht für Sie. 
Der S3-Bucket, in den Sie Ihre Empfehlungen exportieren möchten, ist nicht öffentlich zugänglich 
und kann auch nicht alsDer Anforderer zahltEimer. Nachdem Sie den S3-Bucket erstellt haben, 
stellen Sie sicher, dass der Bucket über die erforderlichen Berechtigungsrichtlinien verfügt, damit 
Compute Optimizer die Exportdateien in den Bucket schreiben kann. Wenn Sie bei der Erstellung 
Ihres Recommendations-Exportjobs ein Objektpräfix angeben möchten, nehmen Sie das Objektpräfix 
in die Richtlinie auf, die Sie dem S3-Bucket hinzufügen. Weitere Informationen finden Sie unter
Amazon-S3-Buckch-Richtlinie fürAWS Compute Optimizer.

Exportieren Sie Ihre Empfehlungen

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihre Empfehlungen zu exportieren.

Um Ihre Empfehlungen zu exportieren

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen Sie im Navigationsbereich einen Ressourcentyp aus. Wählen Sie beispielsweiseEC2-
Instances,Auto Scaling-Gruppen,EBS-Volumen,Lambda-Funktion, oderECS-Dienste auf Fargate.

3. Auf derEmpfehlungenSeite, wählen Sie dieAktionDrop-down-Menü und wählenEmpfehlungen 
exportieren.

4. Auf derExportempfehlungenSeite, unterZieleinstellungen exportieren, geben Sie Folgendes an:

a. FürRegion, geben Sie eine anAWS-Regionfür Ihren Export.

b. FürName des Ziel-S3-Buckets, geben Sie den Namen eines vorhandenen S3-Buckets in der 
jeweiligen Region an.

c. (Optional) Wählen SieRegion hinzufügenum die Empfehlungen für eine andere zu 
exportierenAWS-Region.

d. (Optional) WählenEntfernenneben einer bestimmten Region und einem S3-Bucket-Namen, 
um das Ziel aus dem Exportjob zu entfernen.

e. (Optional) FürObjektpräfix, geben Sie ein Präfix an, das im Ziel-S3-Bucket für alle 
Exportdateien verwendet werden soll. Das Präfix ist eine optionale Ergänzung zum S3-
Objektschlüssel, der Ihre Exportdateien in Ihrem S3-Bucket organisiert. Sie können ein 
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Datumspräfix angeben (zum Beispiel2020/april), ein Präfix für den Ressourcentyp (zum 
Beispielec2-instances) oder eine Kombination aus beidem (zum Beispiel2020/april/
ec2-instances).

5. UnterFilter exportieren, geben Sie Folgendes an:

a. FürArt der Ressource, wählen Sie den Ressourcentyp aus, der in Ihren Empfehlungsexport 
aufgenommen werden soll.

b. FürKonten, wählen Sie aus, ob Sie Empfehlungen für alle Mitgliedskonten der Organisation 
hinzufügen möchten. Diese Option ist nur verfügbar, wenn es sich bei Ihrem Konto um das 
Verwaltungskonto einer Organisation handelt.

c. FürPräferenz für die CPU-Architektur, wählenGraviton (aws-arm64)um Empfehlungen zu 
exportieren, die auf der 64-Bit-ARM-Architektur basieren (AWSGraviton). Andernfalls wählen 
SieAktuellum Empfehlungen zu exportieren, die auf der CPU-Architektur Ihrer aktuellen 
Instanzen basieren.

6. UnterZu berücksichtigende Spalten, wählen Sie die Empfehlungsdaten aus, die in Ihren 
Empfehlungsexport aufgenommen werden sollen. Weitere Informationen zu den Spalten, die 
aufgenommen werden sollen, finden Sie unterExportierte Dateien.

7. Nachdem Sie sich vergewissert haben, dass der Exportjob korrekt konfiguriert ist, wählen 
SieExportieren. Oder, um zurück zu derEmpfehlungenSeite, ohne den Exportauftrag zu 
erstellen, wählenStornieren. Wenn Sie die Konfiguration des Exportauftrags abbrechen, wird die 
Konfiguration gelöscht.

Note

Wenn Sie Empfehlungen für mehrere exportierenAWS-Regionengleichzeitig werden sie 
als separate Exportaufträge behandelt. Compute Optimizer versucht, sie alle auf einmal 
zu starten. Wenn ein Exportjob nicht gestartet werden kann,ExportempfehlungenAuf der 
Seite wird ein Fehler angezeigt. Exportaufträge, die erfolgreich gestartet wurden, werden 
weiter verarbeitet. Bevor Sie jedoch versuchen, sie erneut zu starten, müssen Sie die 
Fehler für die fehlgeschlagenen Jobs beheben.

Es kann bis zu ein paar Stunden dauern, bis der Exportauftrag für Ihre Empfehlungen abgeschlossen 
ist. Überprüfen Sie den Status Ihrer Exportaufträge, indem Sie dieExporteSeite. Weitere 
Informationen finden Sie unter Ihre Exportaufträge anzeigen. Die Exportdatei Ihrer Empfehlungen 
und die zugehörige Metadatendatei werden im angegebenen S3-Bucket gespeichert, wenn der 

Exportieren Sie Ihre Empfehlungen 166



AWS Compute Optimizer User Guide

Exportauftrag abgeschlossen ist. Im Folgenden finden Sie Beispiele für den vollständigen Amazon 
S3-Objektschlüssel für die Exportdatei und die zugehörige Metadatendatei. Die Konto-ID in den 
Objektschlüsseln ist das Konto des Anforderers des Exportauftrags. Weitere Informationen finden Sie 
unter Exportierte Dateien.

s3://<BucketName>/<OptionalPrefix>/compute-
optimizer/<AccountId>/<AWSRegion>-<CreatedTimestamp>-<UniqueJobID>.csv

s3://<BucketName>/<OptionalPrefix>/compute-
optimizer/<AccountId>/<AWSRegion>-<CreatedTimestamp>-<UniqueJobID>-metadata.json

Beispiel:

s3://compute-optimizer-exports/ec2-instance-recommendations/compute-
optimizer/111122223333/us-west-2-2020-03-03T133027-3e496c549301c8a4dfcsdX.csv

s3://compute-optimizer-exports/ec2-instance-recommendations/compute-
optimizer/111122223333/us-west-2-2020-03-03T133027-3e496c549301c8a4dfcsdX-metadata.json

Ihre Exportaufträge anzeigen

Gehen Sie wie folgt vor, um sich die Exportaufträge anzusehen, die in den letzten sieben Tagen 
erstellt wurden.

Um Ihre Exportaufträge anzusehen

1. Öffnen Sie die Compute-Optimizer-Konsole unter https://console.aws.amazon.com/compute-
optimizer/.

2. Wählen SieExporteim Navigationsbereich.

DerExporteAuf der Seite werden die empfohlenen Exportaufträge angezeigt, die in den letzten 
sieben Tagen erstellt wurden.

Exportaufträge können einen der folgenden Status haben.

• In der Warteschlange- Der Exportjob wurde noch nicht gestartet. Sie können für jeden 
Ressourcentyp und für jeden nur einen Auftrag zum Exportieren von Empfehlungen in 
Bearbeitung habenAWS-Region.
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• In Bearbeitung- Der Exportauftrag wurde gestartet, ist aber noch nicht abgeschlossen. Die 
Fertigstellung von Exportaufträgen kann zwischen einigen Minuten und einigen Stunden 
dauern. Dies hängt von der Anzahl der Empfehlungen und Felder ab, die der Exportauftrag 
enthält.

• Vollständig- Der Exportauftrag ist abgeschlossen. Ein Link zur CSV-Exportdatei im Amazon 
S3-Ziel-Bucket wird für jeden abgeschlossenen Exportauftrag in der Spalte Exportziel 
angezeigt.

• Fehlgeschlagen- Der Exportauftrag konnte nicht gestartet oder abgeschlossen werden. 
Die Meldung, die in der Spalte mit der Fehlerursache für den Exportauftrag angezeigt wird, 
enthält zusätzliche Informationen darüber, warum der Exportauftrag fehlgeschlagen ist. 
Beispielsweise könnte der Export fehlgeschlagen sein, weil der Amazon S3-Ziel-Bucket nicht 
über die erforderlichen Berechtigungen verfügte. Versuchen Sie nach der Behebung des 
Problems erneut, Ihre Empfehlungen zu exportieren. Weitere Informationen finden Sie unter
Fehlerbehebung bei fehlgeschlagenen Exportaufträgen.

3. Sie können die folgenden Aktionen auf der Seite ausführen:

• Wählen Sie den Exportziel-Link für einen abgeschlossenen Job, um auf den S3-Ziel-
Bucket zuzugreifen. Das Exportziel wird nur für erfolgreiche Exportaufträge angezeigt. 
Für Exportaufträge, die gerade ausgeführt werden oder die fehlgeschlagen sind, wird ein 
Bindestrich (-) angezeigt.

• Scrollen Sie nach rechts, um die Fehlerursache für fehlgeschlagene Exportaufträge 
anzuzeigen. Ermitteln Sie anhand der Fehlerursache, warum Ihr Exportauftrag nicht 
abgeschlossen ist.

Exportierte Dateien

Empfehlungen werden in einer CSV-Datei und die Metadaten in einer JSON-Datei in den Amazon 
S3-Bucket exportiert, den Sie bei der Erstellung des Exportauftrags angegeben haben.

Datei mit Empfehlungen

Die Empfehlungsdatei enthält die Empfehlungsdaten für die Empfehlungsspalten, die Sie bei 
der Erstellung des Exportjobs berücksichtigen möchten. In den folgenden Tabellen sind alle 
Empfehlungsspalten aufgeführt, die in die Exportdatei für jeden Ressourcentyp aufgenommen 
werden können.
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In den folgenden TabellenAPI-FeldnameDie Spalte steht für die Felder, die Sie angeben können, 
wenn Sie einen Empfehlungsexport über die API anfordern. DieBeschreibungcolumn beschreibt 
die Daten der einzelnen Felder, den Namen der Spalte, wie er in der Compute Optimizer-Konsole 
angezeigt wird, und den Namen der Spalte, wie er in der CSV-Exportdatei aufgeführt ist. Die Spalten 
mit den Empfehlungsdaten in der CSV-Datei werden nummeriert, wenn mehrere Empfehlungen für 
jede Ressource generiert werden. Empfehlungsspalten mit Rangfolge, in denen<rank>wird durch 
eine Rangfolge ersetzt, entsprechen einander. Zum Beispiel RecommenationOptions_1_Speicher, 
Empfehlungsoptionen_1_Netzwerk- und Empfehlungsoptionen_1_vcpus entsprechen einander und 
stehen für dieselbe Empfehlung.

Note

Standardmäßig enthalten alle Exportdateien die folgenden Spalten:

• recommendations_count- Die Anzahl der Empfehlungen, die in der Exportdatei enthalten 
sind.

• Fehlercode- Der Fehlercode für den Fall, dass keine Empfehlung für eine Ressource 
generiert wurde.

• Fehler/Meldung- Die Fehlermeldung, die dem Fehler in der Spalte ErrorCode entspricht.

Empfehlungsfelder für EC2-Instances

API-Feldname Beschreibung

AccountId Die Konto-ID, unter der die aktuelle Instanz 
erstellt wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsKonto-IDSpalte 
auf den Seiten mit den Empfehlungen für EC2-
Instances und den Instance-Detailseiten der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetKonto-IDauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsaccountIdin der CSV-Export-
Datei.

CurrentInstanceType Der Instanztyp der aktuellen Instanz.
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API-Feldname Beschreibung

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
InstanztypSpalte auf den Seiten mit den 
Empfehlungen für EC2-Instances und den 
Instance-Detailseiten der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetAktueller 
Instanztypauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
und alscurrentInstanceTypein der CSV-Export-
Datei.

CurrentMemory Der Speicher der aktuellen Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller Speicherauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_memoryin 
der CSV-Export-Datei.

CurrentNetwork Die Netzwerkleistung oder Datenübertragungsr 
ate der aktuellen Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktuelles Netzwerkauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_networkin 
der CSV-Export-Datei.
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API-Feldname Beschreibung

CurrentOnDemandPrice Der On-Demand-Preis der aktuellen Instanz. 
Der angegebene Preis entspricht möglicher 
weise nicht dem tatsächlichen Preis, den Sie 
für die Instance zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
On-Demand-PreisSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für EC2-Instances der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller On-Demand-Preisauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_o 
nDemandPricein der CSV-Export-Datei.

CurrentStandardOneYearNoUpfrontReser 
vedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 1 Jahr 
ohne Vorauszahlung für die aktuelle Instance. 
Der angegebene Preis entspricht möglicher 
weise nicht dem tatsächlichen Preis, den Sie 
für die Instance zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller RI-
Preis für ein JahrSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für EC2-Instances der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAktueller RI-Preis für ein Jahrauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_standardOn 
eYearNoUpfrontReservedPricein der CSV-
Export-Datei.
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API-Feldname Beschreibung

CurrentStandardThreeYearNoUpfrontRes 
ervedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 3 Jahre 
ohne Vorauszahlung für die aktuelle Instance. 
Der angegebene Preis entspricht möglicher 
weise nicht dem tatsächlichen Preis, den Sie 
für die Instance zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller RI-
Preis für 3 JahreSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für EC2-Instances der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAktueller RI-Preis für 3 Jahreauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_standardTh 
reeYearNoUpfrontReservedPricein der CSV-
Export-Datei.

CurrentStorage Das lokale Speichervolumen der aktuellen 
Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller Speicherauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_storagein der 
CSV-Export-Datei.

CurrentVCpus Die Anzahl der vCPUs der aktuellen Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsvCPUsSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktuelle vCPUsauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alscurrent_vcpusin der CSV-Expor 
t-Datei.
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API-Feldname Beschreibung

Finding Die Ergebnisklassifizierung für die aktuelle 
Instanz. Instanzen können als unterprovisioniert 
, überprovisioniert oder optimiert klassifiziert 
werden. Weitere Informationen finden Sie 
unterInstanz, die Klassifizierungen findet.

Dieses Feld wird angezeigt alsFindenSpalte auf 
der Seite mit den Empfehlungen für EC2-Insta 
nces der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetFindenauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsfindingin der CSV-Export-Datei.

FindingReasonCodes Die Gründe für das Ergebnis beschreiben, 
welche Spezifikationen der aktuellen Instanz zu 
wenig oder zu viel bereitgestellt wurden. Zu den 
Spezifikationen gehören CPU, Arbeitsspeicher, 
lokaler Festplattendurchsatz, lokale Festplatt 
en-IOPS, EBS-Volumendurchsatz, EBS-Volum 
e-IOPS, Netzwerkbandbreite oder Netzwerkp 
ackets-per-second.

Dieses Feld wird angezeigt alsGründe 
findenSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für EC2-Instances der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetUrsachenc 
odes findenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
und alsfindingReasonCodes_<code>in der 
Export-CSV-Datei. Die<code>Ein Teil des 
Labels identifiziert die Instanzspezifikationen 
(CPU, Speicher, Netzwerk usw.), die über- oder 
unterprovisioniert sind.
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API-Feldname Beschreibung

InstanceArn Der Amazon-Ressourcenname (ARN) der 
aktuellen Instance.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetInstanz-ARNauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsinstanceArnin der CSV-Export-
Datei.

InstanceState Der Status der Instanz, als die Empfehlung 
generiert wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsStatus der 
EmpfehlungsinstanzSpalte auf den Seiten mit 
Empfehlungen für EC2-Instances und den 
Detailseiten der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetStatus der Empfehlun 
gsinstanzauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole mit 
der BezeichnunginstanceArnin der CSV-Export-
Datei.

InstanceName Der Name der aktuellen Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsName der 
InstanzSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für EC2-Instances der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetName 
der Instanzauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsinstanceNamein der CSV-Export-Datei.
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API-Feldname Beschreibung

LastRefreshTimestamp Der Zeitstempel, zu dem die Instanzem 
pfehlung zuletzt aktualisiert wurde.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetZeitstempel der letzten Aktualisi 
erungauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alslastRefreshTimestamp_UTCin der CSV-
Export-Datei.

LookbackPeriodInDays Die Anzahl der vorangegangenen Tage, 
für die Compute Optimizer Metrikdaten aus 
der aktuellen Instanz analysiert hat, um die 
Empfehlung zu generieren.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetRückblickzeitraum in Tagenauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alslookBackP 
eriodInDaysin der CSV-Export-Datei.

RecommendationOptionsInstanceType Der Instanztyp der Instanzempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
er InstanztypSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für EC2-Instances der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etEmpfehlungsoptionen Instanztypauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_instanceTypein der Export-CSV-
Datei.
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API-Feldname Beschreibung

RecommendationOptionsMemory Der Speicher der Instanzempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetSpeicher für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_memoryin 
der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsNetwork Die Netzwerkleistung oder Datenübertragungsr 
ate der Empfehlung für die Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetNetzwerk für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_networkin 
der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsOnDemandPrice Der On-Demand-Preis der Instance-Empfehlun 
g.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
er On-Demand-PreisSpalte auf der Seite 
mit den Empfehlungen für EC2-Instances 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptione 
n On-Demand-Preisauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_onDemandPricein der Export-CS 
V-Datei.

Datei mit Empfehlungen 176



AWS Compute Optimizer User Guide

API-Feldname Beschreibung

RecommendationOptionsPerformanceRisk Das Leistungsrisiko der Instanzempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsLeistungs 
risikoSpalte auf der Seite mit den EC2-
Instance-Details der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlun 
gsoptionen, Leistungsrisikoauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_performanceRiskin der Export-CS 
V-Datei.
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API-Feldname Beschreibung

RecommendationOptionsPlatformDifferences In der Spalte Plattformunterschiede werden 
die Konfigurationsunterschiede zwischen 
der aktuellen Instanz und jeder empfohlenen 
Instanztypoption angezeigt. Der empfohlen 
e Instance-Typ verwendet möglicherweise 
eine andere CPU-Architektur, einen anderen 
Hypervisor, einen anderen Instance-Speicher, 
eine andere Netzwerkschnittstelle, eine andere 
Speicherschnittstelle und einen anderen 
Virtualisierungstyp.

Dieses Feld wird angezeigt alsUnterschi 
ede zwischen den PlattformenSpalte auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetUnterschiede zwischen den Plattform 
en der Empfehlungsoptionenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_platformDifferences_<differen 
ce> in der Export-CSV-Datei. Die<differen 
ce> Ein Teil des Labels identifiziert die 
Konfiguration, die sich zwischen der aktuellen 
Instanz und dem empfohlenen Instanztyp 
unterscheidet.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsCpuMaximum

Die Metrik zur prognostizierten maximalen 
CPU-Auslastung, die in der Instance- 
Empfehlung enthalten ist. Dieser Wert definiert 
die maximale CPU-Auslastung des empfohlen 
en Instance-Typs, wenn Sie den empfohlenen 
Instance-Typ während der Lookback-Periode 
verwendet haben.

Dieses Feld wird als Overlay auf derCPU-
Auslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptionen, 
prognostizierte Nutzungskennzahlen, CPU-
Maximumauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_projecte 
dUtilizationMetrics_CPU_MAXIMUMin der 
Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsMemoryMaximum

Die in der Instanzempfehlung angegeben 
e Metrik zur prognostizierten maximalen 
Speicherauslastung. Dieser Wert definiert die 
maximale Speicherauslastung des empfohlen 
en Instance-Typs, wenn Sie den empfohlenen 
Instance-Typ während der Lookback-Periode 
verwendet haben.

Dieses Feld wird als Overlay auf derSpeichera 
uslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsoptionen, prognosti 
zierte Auslastung, Metriken, Arbeitsspeicher, 
Maximumauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_projecte 
dUtilizationMetrics_MEMORY_MAXIMUMin der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsStandardOneYear 
NoUpfrontReservedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 1 
Jahr ohne Vorauszahlung für die Instance- 
Empfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlener 
RI-Preis für ein JahrSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für EC2-Instances der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetEmpfohlene Optionen RI-Preis 
für 1 Jahrauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_standard 
OneYearNoUpfrontReservedPricein der Export-
CSV-Datei.
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RecommendationOptionsStandardThreeYe 
arNoUpfrontReservedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 3 
Jahre ohne Vorauszahlung für die Instance- 
Empfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlener 
RI-Preis für 3 JahreSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für EC2-Instances der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetEmpfohlene Optionen RI-Preis 
für 3 Jahreauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_standard 
ThreeYearNoUpfrontReservedPricein der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsStorage Das lokale Speichervolumen der Instanzem 
pfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetSpeicher für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_storagein 
der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsVcpus Die vCPUs der Instanzempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsvCPUsSpalte 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptionen 
vCPUsauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_vcpusin 
der Export-CSV-Datei.

RecommendationsSourcesRecommendation 
SourceArn

Der Amazon-Ressourcenname (ARN) der 
aktuellen Ressource.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsquelle ARNauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommend 
ationsSources_<rank>_recommendationSou 
rceArnin der Export-CSV-Datei.

RecommendationsSourcesRecommendation 
SourceType

Der Ressourcentyp der aktuellen Ressource (z. 
B. Instanz).

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetArt der Empfehlungsquelleauf der 
Seite Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommend 
ationsSources_<rank>_recommendationSou 
rceTypein der Export-CSV-Datei.
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UtilizationMetricsCpuMaximum Die Kennzahl für die maximale CPU-Ausla 
stung der aktuellen Instance, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsCPU-Ausla 
stung (Prozent)Diagramm auf der Seite mit 
den EC2-Instance-Details. Dieses Feld ist 
beschriftetNutzungsmetriken CPU-Maximumauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsutilizati 
onMetrics_CPU_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsDiskReadBytesPerSe 
condMaximum

Die maximale Anzahl von Festplatten-Leseby 
tes pro Sekunde der aktuellen Instanz, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsGelesene 
Festplatte (MiB/Sekunde)Diagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
Maximal gelesene Festplatten-Bytes pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_READ_BYTES_P 
ER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsDiskReadOpsPerSeco 
ndMaximum

Die maximalen Festplatten-Lesevorgänge pro 
Sekunde der aktuellen Instanz, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurden.

Dieses Feld wird angezeigt alsFestplatte 
gelesen (Operationen/Sekunde)Diagramm 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
maximale Festplatten-Lesevorgänge pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_READ_OPS_PER 
_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsDiskWriteBytesPerS 
econdMaximum

Die maximale Anzahl an Festplatten-Schrei 
bvorgängen pro Sekunde für die aktuelle 
Instance, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibzugriff 
auf die Festplatte (MIB/Sekunde)Diagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: maximale 
Schreibgeschwindigkeit von Festplatten-Bytes 
pro Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_WRITE_BYTES_ 
PER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsDiskWriteOpsPerSec 
ondMaximum

Die maximale Anzahl von Schreibvorgängen 
pro Sekunde auf der Festplatte der aktuellen 
Instanz, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibvo 
rgang auf die Festplatte (Operationen/Sekun 
de)Diagramm auf der Seite mit den EC2-
Instance-Details. Dieses Feld ist beschrift 
etNutzungsmetriken: maximale Schreibvo 
rgänge pro Sekundeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsutilizationMetrics_DISK_WRI 
TE_OPS_PER_SECOND_MAXIMUMin der 
CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsEbsReadBytesPerSec 
ondMaximum

Die maximale Anzahl der pro Sekunde 
gelesenen Byte für Volumes, die an eine 
Instance angehängt sind, wurde während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Leseb 
andbreite (MIB/Sekunde)Diagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
EBS-Lesebandbreite (maximal Byte pro 
Sekunde)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_READ_BYTES_PE 
R_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsEbsReadOpsPerSecon 
dMaximum

Die maximale Anzahl von Lesevorgängen pro 
Sekunde für Volumes, die an eine Instance 
angehängt sind, wurde während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Lesev 
orgänge (pro Sekunde)Diagramm auf der EC2-
Instance-Detailseite. Dieses Feld ist beschrift 
etNutzungsmetriken: EBS-Lesedurchsatz, 
maximal Operationen pro Sekundeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsutilizationMetrics 
_EBS_READ_OPS_PER_SECOND_MA 
XIMUMin der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsEbsWriteBytesPerSe 
condMaximum

Die maximale Anzahl an Byte, die pro Sekunde 
für Volumes geschrieben wurden, die an eine 
Instance angehängt sind, wurde während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Schre 
ibbandbreite (MIB/Sekunde)Diagramm 
auf der EC2-Instance-Detailseite. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
EBS-Schreibbandbreite, maximal Byte pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_WRITE_BYTES_P 
ER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsEbsWriteOpsPerSeco 
ndMaximum

Die maximale Anzahl von Schreibvorgängen 
pro Sekunde für Volumes, die an eine Instance 
angehängt sind, wurde während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Schre 
iboperationen (pro Sekunde)Diagramm auf 
der EC2-Instance-Detailseite. Dieses Feld 
ist beschriftetNutzungsmetriken (EBS-Schr 
eibdurchsatz, maximal Operationen pro 
Sekunde)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_WRITE_OPS_PER 
_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsMemoryMaximum Die Kennzahl für die maximale Speichera 
uslastung der aktuellen Instance, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeichera 
uslastung (Prozent)Diagramm auf der Seite 
mit den EC2-Instance-Details. Dieses Feld 
ist beschriftetNutzungsmetriken: Maximaler 
Arbeitsspeicherauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_MEMORY_M 
AXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsNetworkInBytesPerS 
econdMaximum

Das maximale Netzwerk in Byte pro Sekunde 
der aktuellen Instanz, das während des 
Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerk in 
(MIB/Sekunde)Diagramm auf der Seite mit den 
EC2-Instance-Details. Dieses Feld ist beschrift 
etNetzwerkauslastungskennzahlen maximal 
in Byte pro Sekundeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_NETWORK_ 
IN_BYTES_PER_SECOND_MAXIMUMin der 
CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsNetworkOutBytesPer 
SecondMaximum

Die maximale Anzahl an ausgehenden 
Netzwerk-Bytes pro Sekunde der aktuellen 
Instance, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerka 
usgang (MIB/Sekunde)Diagramm auf der 
Seite mit den EC2-Instance-Details. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: Maximal 
Netzwerkausgangs-Bytes pro Sekundeauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsutilizati 
onMetrics_NETWORK_OUT_BYTES 
_PER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsNetworkPacketsInPe 
rSecondMaximum

Die maximale Anzahl an Netzwerkpaketen pro 
Sekunde der aktuellen Instanz, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkpakete 
in (pro Sekunde)Diagramm auf der Seite mit 
den EC2-Instance-Details. Dieses Feld ist 
beschriftetDie Auslastung misst Netzwerkp 
akete maximal pro Sekundeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsutilizationMetrics 
_NETWORK_PACKETS_IN_PER_SEC 
OND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsNetworkPacketsOutP 
erSecondMaximum

Die maximale Anzahl der pro Sekunde 
ausgehenden Netzwerkpakete der aktuellen 
Instanz, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsAusgehend 
e Netzwerkpakete (pro Sekunde)Diagramm 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls. Dieses Feld ist beschriftetDie Auslastun 
g misst maximal pro Sekunde ausgehend 
e Netzwerkpaketeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_NETWORK_ 
PACKETS_OUT_PER_SECOND_MAXIMUMin 
der CSV-Export-Datei.
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EffectiveRecommendationPreferencesEn 
hancedInfrastructureMetrics

Der Status der Empfehlungspräferenz für 
erweiterte Infrastrukturmetriken für die aufgelist 
ete Empfehlung. EinAktivDer Status bestätigt, 
dass die aufgelistete Empfehlung den längeren 
Zeitraum von drei Monaten berücksichtigt. 
EinInaktivDer Status bestätigt, dass die 
Empfehlung den längeren Rückblickzeitraum 
noch nicht berücksichtigt. Weitere Informati 
onen finden Sie unter Verbesserte Infrastru 
kturkennzahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsEffektive 
Kennzahlen zur verbesserten Infrastru 
kturSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für EC2-Instances der Compute Optimizer 
-Konsole. Auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole ist 
sie wie folgt beschriftetEffektive Empfehlun 
gspräferenzen, verbesserte Infrastrukturmetri 
ken, und in der CSV-Exportdatei ist es 
gekennzeichnet alsEffectiveRecommend 
ationPreferencesEnhancedInfrastructureMetrics
.
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EffectiveRecommendationPreferencesEx 
ternalMetricsSource

Der Status der Empfehlungspräferenz für 
externe Kennzahlen für die aufgelistete 
Empfehlung. Weitere Informationen finden Sie 
unterErfassung externer Metriken.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetEffektive Empfehlungspräfere 
nzen, Quelle für externe Kennzahlen, und im 
CSV-Exportdateiformat ist es gekennzeichnet 
alsEffectiveRecommendationPreferencesEx 
ternalMetricsSource.

EffectiveRecommendationPreferencesCp 
uVendorArchitectures

Der CPU-Anbieter und die Architektur für eine 
EC2-Instance-Empfehlung.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetEffektive Empfehlungspräfere 
nzen, CPU-Anbieter-Architekturen, und in 
der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsEffectiveRecommendationPreferencesCp 
uVendorArchitectures.

CurrentPerformanceRisk Die Bewertung des Leistungsrisikos für eine 
aktuelle Instanz.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelles 
LeistungsrisikoSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für EC2-Instances der Compute 
Optimizer-Konsole. Auf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole ist sie wie folgt beschriftetAktuelles 
Leistungsrisiko, und in der CSV-Exportdatei ist 
es gekennzeichnet alsCurrentPerformanceRisk.
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RecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage

Die geschätzten monatlichen Einsparungen 
als Prozentsatz der monatlichen Kosten, die 
durch die Übernahme der Compute Optimizer-
Empfehlungen für eine Instanz möglich sind.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld 
wie folgt beschriftetProzentsatz der Einsparmö 
glichkeiten durch Empfehlungsoptionen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es beschriftet 
alsRecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency

Die Währung der geschätzten monatlichen 
Ersparnisse.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzte monatliche Sparwährung, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue

Der Wert der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzter monatlicher Einsparwert, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue.
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EffectiveRecommendationPreferencesIn 
ferredWorkloadTypes

Der Status der Empfehlungspräferenz für den 
abgeleiteten Workload-Typ für die aufgelistete 
Empfehlung. Weitere Informationen finden Sie 
unter Abgeleiteter Workload-Typ.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetEffektive Empfehlungspräfere 
nzen, abgeleitete Workload-Typen, und in 
der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsEffectiveRecommendationPreferencesIn 
ferredWorkloadTypes.

InferredWorkloadTypes Die Anwendung, die möglicherweise auf der 
von Compute Optimizer erkannten Instanz 
ausgeführt wird. Weitere Informationen finden 
Sie unter Abgeleitete Workload-Typen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetAbgeleitete Workload-Typen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es gekennzei 
chnet alsInferredWorkloadTypes.

RecommendationOptionsMigrationEffort Der Aufwand, der möglicherweise erforderl 
ich ist, um vom aktuellen Instanztyp zum 
empfohlenen Instanztyp zu migrieren. Weitere 
Informationen finden Sie unter Abgeleitete 
Workload-Typen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetAufwand für die Migration von 
Empfehlungsoptionen, und in der CSV-Expor 
tdatei ist es gekennzeichnet alsRecommend 
ationOptionsMigrationEffort.
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AccountId Die Konto-ID, in der die aktuelle Auto Scaling-G 
ruppe erstellt wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsKonto-IDSpalte 
auf den Seiten mit Empfehlungen für Auto 
Scaling-Gruppen und Gruppendetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetKonto-IDauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsaccountIdin der CSV-Export-
Datei.

AutoScalingGroupArn Der Amazon-Ressourcenname (ARN) der 
aktuellen Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetAuto Scaling-Gruppe ARNauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsautoScali 
ngGroupArnin der CSV-Export-Datei.

AutoScalingGroupName Der Name der Auto-Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsName der 
Auto Scaling-GruppeSpalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetName der Auto Scaling-Gruppeauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsautoScali 
ngGroupNamein der CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationDesiredCapacity Die gewünschte Kapazität der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe.
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Dieses Feld wird angezeigt alsGewünschte 
Anzahl von InstanzenSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktuell gewünschte Kapazität
auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrentCo 
nfiguration_desiredCapacityin der CSV-Export-
Datei.

CurrentConfigurationInstanceType Der Instanztyp der Instances in der aktuellen 
Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
InstanztypSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktueller Instanztypauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrentConfigurati 
on_instanceTypein der CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationMaxSize Die maximale Größe der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelle 
MaximalgrößeSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktuelle Maximalgrößeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrentConfigurati 
on_maxSizein der CSV-Export-Datei.
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CurrentConfigurationMinSize Die Mindestgröße der aktuellen Auto Scaling-G 
ruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelle 
MindestgrößeSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktuelle Mindestgrößeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrentConfigurati 
on_minSizein der CSV-Export-Datei.

CurrentMemory Der Speicher der Instanzen in der aktuellen 
Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetAktueller Speicherauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_m 
emoryin der CSV-Export-Datei.

CurrentNetwork Die Netzwerkleistung oder Datenübertragungsr 
ate von Instances in der aktuellen Auto Scaling-
Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetAktuelles Netzwerkauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_n 
etworkin der CSV-Export-Datei.
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CurrentOnDemandPrice Der On-Demand-Preis der Instances in der 
aktuellen Auto Scaling-Gruppe. Der angegeben 
e Preis entspricht möglicherweise nicht dem 
tatsächlichen Preis, den Sie für die Instance 
zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller On-
Demand-PreisSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller On-Demand-Preisauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_o 
nDemandPricein der CSV-Export-Datei.

CurrentStandardOneYearNoUpfrontReser 
vedPrice

Bei den Reserved Instances handelt es 
sich bei den Instances der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe standardmäßig um ein Jahr 
ohne Vorauszahlung. Der angegebene Preis 
entspricht möglicherweise nicht dem tatsächli 
chen Preis, den Sie für die Instance zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller RI-
Preis für ein JahrSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktueller RI-Preis für ein Jahrauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_s 
tandardOneYearNoUpfrontReservedPricein der 
CSV-Export-Datei.
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CurrentStandardThreeYearNoUpfrontRes 
ervedPrice

Bei den Reserved Instances handelt es 
sich bei den Instances der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe standardmäßig über 3 Jahre 
ohne Vorauszahlung. Der angegebene Preis 
entspricht möglicherweise nicht dem tatsächli 
chen Preis, den Sie für die Instance zahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller RI-
Preis für 3 JahreSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktueller RI-Preis für 3 Jahreauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_s 
tandardThreeYearNoUpfrontReservedPricein 
der CSV-Export-Datei.

CurrentStorage Das lokale Speichervolumen der Instances in 
der aktuellen Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetAktueller Speicherauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrent_s 
toragein der CSV-Export-Datei.
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CurrentVCpus Die Anzahl der vCPUs von Instances in der 
aktuellen Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsvCPUsSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetAktuelle vCPUsauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alscurrent_vcpusin der 
CSV-Export-Datei.

Finding Die Ergebnisklassifizierung für die aktuelle Auto 
Scaling-Gruppe. Auto Scaling-Gruppen können 
als nicht optimiert oder optimiert klassifiziert 
werden. Weitere Informationen finden Sie 
unterAuto Scaling sucht nach Klassifizierungen. 
Dieses Feld wird angezeigt alsFindenSpalte 
auf der Seite mit den Empfehlungen für Auto 
Scaling-Gruppen der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetFindenauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsfindingin 
der CSV-Export-Datei.

LastRefreshTimestamp Der Zeitstempel, zu dem die Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung zuletzt aktualisiert wurde.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetZeitstempel der letzten Aktualisi 
erungauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alslastRefreshTimestampin der CSV-Export-
Datei.

Datei mit Empfehlungen 199



AWS Compute Optimizer User Guide

API-Feldname Beschreibung

LookbackPeriodInDays Die Anzahl der vorangegangenen Tage, für 
die Compute Optimizer Metrikdaten aus der 
aktuellen Auto Scaling-Gruppe analysiert hat, 
um die Empfehlung zu generieren.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetRückblickzeitraum in Tagenauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alslookBackP 
eriodInDaysin der CSV-Export-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationDe 
siredCapacity

Die gewünschte Kapazität der Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsGewünscht 
e Anzahl von InstanzenSpalte auf der Seite 
mit den Auto Scaling-Gruppendetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsoptionen, gewünscht 
e Kapazitätauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_configur 
ation_desiredCapacityin der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsConfigurationIn 
stanceType

Der Instanztyp der Auto Scaling-Gruppenemp 
fehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsInstanztyp 
der EmpfehlungSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptionen 
Instanztypauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_configur 
ation_instanceTypein der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationMaxSize Die maximale Größe der Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsMaximale Anzahl 
von InstanzenSpalte auf der Seite mit den Auto 
Scaling-Gruppendetails der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetMaximale 
Größe der Empfehlungsoptionenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_configuration_maxSizein der 
Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsConfigurationMinSize Die Mindestgröße der Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsMindestanzahl 
von InstanzenSpalte auf der Seite mit den Auto 
Scaling-Gruppendetails der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetMindestgr 
öße der Empfehlungsoptionenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_configuration_minSizein der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsMemory Der Speicher der Auto Scaling-Gruppenemp 
fehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetSpeicher für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_memoryin 
der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsNetwork Die Netzwerkleistung oder Datenübertragungsr 
ate der Auto Scaling-Gruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetNetzwerk für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_networkin 
der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsOnDemandPrice Der On-Demand-Preis der Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
er On-Demand-PreisSpalte auf der Seite 
mit den Empfehlungen für Auto Scaling-G 
ruppen der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptione 
n On-Demand-Preisauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_onDemandPricein der Export-CS 
V-Datei.

RecommendationOptionsPerformanceRisk Das Leistungsrisiko der Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsLeistungs 
risikoSpalte auf der Seite mit den Auto Scaling-
Gruppendetails der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlun 
gsoptionen, Leistungsrisikoauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsrecommendationOpti 
ons_<rank>_performanceRiskin der Export-CS 
V-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsCpuMaximum

Die in der Auto Scaling-Gruppenempfehlung 
angegebene Metrik für die prognostizierte 
maximale CPU-Auslastung. Dieser Wert 
definiert die maximale CPU-Auslastung des 
empfohlenen Instance-Typs, wenn Sie den 
empfohlenen Instance-Typ während der 
Lookback-Periode verwendet haben.

Dieses Feld wird als Overlay auf derCPU-
Auslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf 
der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptionen, 
prognostizierte Nutzungskennzahlen, CPU-
Maximumauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_projecte 
dUtilizationMetrics_CPU_MAXIMUMin der 
Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsMemoryMaximum

Die in der Auto Scaling-Gruppenempfehlung 
angegebene Metrik für die prognostizierte 
maximale Speicherauslastung. Dieser Wert 
definiert die maximale Speicherauslastung 
des empfohlenen Instance-Typs, wenn Sie 
den empfohlenen Instance-Typ während der 
Lookback-Periode verwendet haben.

Dieses Feld wird als Overlay auf derSpeichera 
uslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf der 
Seite mit den Auto Scaling-Gruppendetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsoptionen, prognosti 
zierte Auslastung, Metriken, Arbeitsspeicher, 
Maximumauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_projecte 
dUtilizationMetrics_MEMORY_MAXIMUMin der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsStandardOneYear 
NoUpfrontReservedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 1 
Jahr ohne Vorabpreis für die Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlener 
RI-Preis für ein JahrSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetEmpfohlene Optionen RI-Preis 
für 1 Jahrauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_standard 
OneYearNoUpfrontReservedPricein der Export-
CSV-Datei.
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RecommendationOptionsStandardThreeYe 
arNoUpfrontReservedPrice

Reserved Instances, Standardpreis für 3 
Jahre ohne Vorabpreis für die Auto Scaling-G 
ruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlener 
RI-Preis für 3 JahreSpalte auf der Seite mit 
den Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetEmpfohlene Optionen RI-Preis 
für 3 Jahreauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_standard 
ThreeYearNoUpfrontReservedPricein der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsStorage Das lokale Speichervolumen der Auto Scaling-
Gruppenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicherSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetSpeicher für Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_storagein 
der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsVcpus Die vCPUs der Auto Scaling-Gruppenemp 
fehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsvCPUsSpalte 
auf der Seite mit den Auto Scaling-Gruppendet 
ails der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptionen 
vCPUsauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_vcpusin 
der Export-CSV-Datei.

UtilizationMetricsCpuMaximum Die Kennzahl für die maximale CPU-Ausla 
stung von Instances in der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe, die während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsCPU-Ausla 
stung (Prozent)Diagramm auf der Detailsei 
te der Auto Scaling-Gruppe. Dieses Feld ist 
beschriftetNutzungsmetriken CPU-Maximumauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsutilizati 
onMetrics_CPU_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsDiskReadBytesPerSe 
condMaximum

Die maximale Anzahl von Festplatten-Leseby 
tes pro Sekunde der aktuellen Instanz, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsGelesene 
Festplatte (MiB/Sekunde)Diagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
Maximal gelesene Festplatten-Bytes pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_READ_BYTES_P 
ER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsDiskReadOpsPerSeco 
ndMaximum

Die maximalen Festplatten-Lesevorgänge pro 
Sekunde der aktuellen Instanz, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurden.

Dieses Feld wird angezeigt alsFestplatte 
gelesen (Operationen/Sekunde)Diagramm 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Details. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
maximale Festplatten-Lesevorgänge pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_READ_OPS_PER 
_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsDiskWriteBytesPerS 
econdMaximum

Die maximale Anzahl an Festplatten-Schrei 
bvorgängen pro Sekunde für die aktuelle 
Instance, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibzugriff 
auf die Festplatte (MIB/Sekunde)Diagramm auf 
der Seite mit den EC2-Instance-Details. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: maximale 
Schreibgeschwindigkeit von Festplatten-Bytes 
pro Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_DISK_WRITE_BYTES_ 
PER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsDiskWriteOpsPerSec 
ondMaximum

Die maximale Anzahl von Schreibvorgängen 
pro Sekunde auf der Festplatte der aktuellen 
Instanz, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibvo 
rgang auf die Festplatte (Operationen/Sekun 
de)Diagramm auf der Seite mit den EC2-
Instance-Details. Dieses Feld ist beschrift 
etNutzungsmetriken: maximale Schreibvo 
rgänge pro Sekundeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsutilizationMetrics_DISK_WRI 
TE_OPS_PER_SECOND_MAXIMUMin der 
CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsEbsReadBytesPerSec 
ondMaximum

Die maximale Anzahl der pro Sekunde 
gelesenen Byte für Volumes, die an Instances 
in der aktuellen Auto Scaling-Gruppe 
angehängt sind, wurde während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Leseb 
andbreite (MIB/Sekunde)Diagramm auf 
der Detailseite der Auto Scaling-Gruppe. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
EBS-Lesebandbreite, maximal Byte pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_READ_BYTES_PE 
R_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsEbsReadOpsPerSecon 
dMaximum

Die maximale Anzahl von Lesevorgängen pro 
Sekunde für Volumes, die an Instances in der 
aktuellen Auto Scaling-Gruppe angehängt sind, 
wurde während des Lookback-Zeitraums (bis 
zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Lesev 
orgänge (pro Sekunde)Diagramm auf der 
Detailseite der Auto Scaling-Gruppe. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: EBS-
Lesedurchsatz, maximal Operationen pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_READ_OPS_PER_ 
SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsEbsWriteBytesPerSe 
condMaximum

Die maximale Anzahl an Byte, die pro Sekunde 
für Volumes geschrieben wurden, die an 
Instances in der aktuellen Auto Scaling-Gruppe 
angehängt sind, wurde während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Schre 
ibbandbreite (MIB/Sekunde)Diagramm auf 
der Detailseite der Auto Scaling-Gruppe. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: 
EBS-Schreibbandbreite, maximal Byte pro 
Sekundeauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_WRITE_BYTES_P 
ER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsEbsWriteOpsPerSeco 
ndMaximum

Die maximale Anzahl von Schreibvorgängen 
pro Sekunde für Volumes, die an Instances in 
der aktuellen Auto Scaling-Gruppe angehängt 
sind, wurde während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet.

Dieses Feld wird angezeigt alsEBS-Schre 
iboperationen (pro Sekunde)Diagramm auf der 
Detailseite der Auto Scaling-Gruppe. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken (EBS-
Schreibdurchsatz, maximal Operationen pro 
Sekunde)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsutilizationMetrics_EBS_WRITE_OPS_PER 
_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsMemoryMaximum Die Kennzahl für die maximale Speichera 
uslastung von Instances in der aktuellen Auto 
Scaling-Gruppe, die während des Lookback- 
Zeitraums (bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeichera 
uslastung (Prozent)Diagramm auf der Detailsei 
te der Auto Scaling-Gruppe. Dieses Feld 
ist beschriftetNutzungsmetriken: Maximaler 
Arbeitsspeicherauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_MEMORY_M 
AXIMUMin der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsNetworkInBytesPerS 
econdMaximum

Das maximale Netzwerk in Byte pro Sekunde 
der aktuellen Instanz, das während des 
Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerk in 
(MIB/Sekunde)Diagramm auf der Seite mit den 
EC2-Instance-Details. Dieses Feld ist beschrift 
etNetzwerkauslastungskennzahlen maximal 
in Byte pro Sekundeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_NETWORK_ 
IN_BYTES_PER_SECOND_MAXIMUMin der 
CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsNetworkOutBytesPer 
SecondMaximum

Die maximale Anzahl an ausgehenden 
Netzwerk-Bytes pro Sekunde der aktuellen 
Instance, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerka 
usgang (MIB/Sekunde)Diagramm auf der 
Seite mit den EC2-Instance-Details. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken: Maximal 
Netzwerkausgangs-Bytes pro Sekundeauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsutilizati 
onMetrics_NETWORK_OUT_BYTES 
_PER_SECOND_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsNetworkPacketsInPe 
rSecondMaximum

Die maximale Anzahl an Netzwerkpaketen pro 
Sekunde der aktuellen Instanz, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsNetzwerkpakete 
in (pro Sekunde)Diagramm auf der Seite mit 
den EC2-Instance-Details. Dieses Feld ist 
beschriftetDie Auslastung misst Netzwerkp 
akete maximal pro Sekundeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsutilizationMetrics 
_NETWORK_PACKETS_IN_PER_SEC 
OND_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsNetworkPacketsOutP 
erSecondMaximum

Die maximale Anzahl der pro Sekunde 
ausgehenden Netzwerkpakete der aktuellen 
Instanz, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsAusgehend 
e Netzwerkpakete (pro Sekunde)Diagramm 
auf der Seite mit den EC2-Instance-Detai 
ls. Dieses Feld ist beschriftetDie Auslastun 
g misst maximal pro Sekunde ausgehend 
e Netzwerkpaketeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsutilizationMetrics_NETWORK_ 
PACKETS_OUT_PER_SECOND_MAXIMUMin 
der CSV-Export-Datei.
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EffectiveRecommendationPreferencesEn 
hancedInfrastructureMetrics

Der Status der Empfehlungspräferenz für 
erweiterte Infrastrukturmetriken für die aufgelist 
ete Empfehlung. EinAktivDer Status bestätigt, 
dass die aufgelistete Empfehlung den längeren 
Zeitraum von drei Monaten berücksichtigt. 
EinInaktivDer Status bestätigt, dass die 
Empfehlung den längeren Rückblickzeitraum 
nicht berücksichtigt. Weitere Informationen 
finden Sie unter Verbesserte Infrastrukturkennz 
ahlen.

Dieses Feld wird angezeigt alsEffektive 
Kennzahlen zur verbesserten Infrastru 
kturSpalte auf der Seite mit den Auto Scaling-
Gruppenempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole. Auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole ist 
sie wie folgt beschriftetEffektive Empfehlun 
gspräferenzen, verbesserte Infrastrukturmetri 
ken, und in der CSV-Exportdatei ist es 
gekennzeichnet alsEffectiveRecommend 
ationPreferencesEnhancedInfrastructureMetrics
.

EffectiveRecommendationPreferencesCp 
uVendorArchitectures

Der CPU-Anbieter und die Architektur für eine 
Auto Scaling-Gruppenempfehlung.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetEffektive Empfehlungspräfere 
nzen, CPU-Anbieter-Architekturen, und in 
der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsEffectiveRecommendationPreferencesCp 
uVendorArchitectures.
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CurrentPerformanceRisk Die Bewertung des Leistungsrisikos für eine 
aktuelle Auto Scaling-Gruppe.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelles 
LeistungsrisikoSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Auto Scaling-Gruppen der 
Compute Optimizer-Konsole. Auf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole ist sie wie folgt beschrift 
etAktuelles Leistungsrisiko, und in der CSV-
Exportdatei ist es gekennzeichnet alsCurrentPe 
rformanceRisk.

RecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage

Die geschätzten monatlichen Einsparungen 
als Prozentsatz der monatlichen Kosten, die 
durch die Umsetzung der Compute Optimizer 
-Empfehlungen für eine Auto Scaling-Gruppe 
möglich sind.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld 
wie folgt beschriftetProzentsatz der Einsparmö 
glichkeiten durch Empfehlungsoptionen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es beschriftet 
alsRecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage.
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RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency

Die Währung der geschätzten monatlichen 
Ersparnisse.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzte monatliche Sparwährung, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue

Der Wert der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzter monatlicher Einsparwert, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue.

EffectiveRecommendationPreferencesIn 
ferredWorkloadTypes

Der Status der Präferenz für die Empfehlun 
g des abgeleiteten Workload-Typs für die 
aufgeführte Empfehlung. Weitere Informationen 
finden Sie unter Abgeleiteter Workload-Typ.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetEffektive Empfehlungspräfere 
nzen, abgeleitete Workload-Typen, und in 
der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsEffectiveRecommendationPreferencesIn 
ferredWorkloadTypes.
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InferredWorkloadTypes Die Anwendung, die möglicherweise auf den 
von Compute Optimizer erkannten Instanzen 
in der Auto Scaling-Gruppe ausgeführt wird. 
Weitere Informationen finden Sie unter
Abgeleitete Workload-Typen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetAbgeleitete Workload-Typen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es gekennzei 
chnet alsInferredWorkloadTypes.

RecommendationOptionsMigrationEffort Der Aufwand, der möglicherweise erforderl 
ich ist, um vom aktuellen Instanztyp zum 
empfohlenen Instanztyp zu migrieren. Weitere 
Informationen finden Sie unter Abgeleitete 
Workload-Typen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld wie 
folgt beschriftetAufwand für die Migration von 
Empfehlungsoptionen, und in der CSV-Expor 
tdatei ist es gekennzeichnet alsRecommend 
ationOptionsMigrationEffort.

Felder für EBS-Volumenempfehlungen

API-Feldname Beschreibung

AccountId DasAWSKonto-ID, unter der das aktuelle EBS-
Volume erstellt wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsKonto-IDSpalte 
auf den Seiten mit Amazon EBS-Volum 
enempfehlungen und Volumendetails der 
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Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetKonto-IDauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsaccountIdin der CSV-Export-
Datei.

CurrentConfigurationVolumeBaselineIOPS Die grundlegenden Eingabe-/Ausgabevorgänge 
pro Sekunde (IOPS) des aktuellen EBS-Volum 
es.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelle 
IOPSSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAktuelle Ausgangs-IOPSauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsCurrentConfigurationVolumeB 
aselineIOPSin der CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationVolumeBaselineTh 
roughput

Der Basisdurchsatz des aktuellen EBS-Volum 
es.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
DurchsatzSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon EBS-Volumes der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller Basisdurchsatzauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsCurrentCo 
nfigurationVolumeBaselineThroughputin der 
CSV-Export-Datei.
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CurrentConfigurationVolumeBurstIOPS Die Burst-Eingabe-/Ausgabevorgänge pro 
Sekunde (IOPS) des aktuellen EBS-Volumes.

Dieses Feld wird angezeigt alsBurst 
IOPSSpalte auf der Seite mit den Amazon 
EBS-Volume-Details der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetAktueller 
Burst-IOPSauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsCurrentConfigurationVolumeBurstIOPSin der 
CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationVolumeBurstThroughput Der Volume-Burst-Durchsatz des aktuellen 
EBS-Volumes.

Dieses Feld wird angezeigt alsBurst-Dur 
chsatzSpalte auf der Seite mit den Amazon 
EBS-Volume-Details der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetAktueller 
Burst-Durchsatzauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsCurrentConfigurationVolumeB 
urstThroughputin der CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationVolumeSize Die aktuelle Größe (in GB) des aktuellen EBS-
Volumes.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelle 
GrößeSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAktuelle Volumengrößeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsCurrentConfigurationVolumeS 
izein der CSV-Export-Datei.
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CurrentConfigurationVolumeType Der Volumetyp des aktuellen EBS-Volumes.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
DatenträgertypSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon EBS-Volumes der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktueller Datenträgertypauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsCurrentConfigurati 
onVolumeTypein der CSV-Export-Datei.

CurrentMonthlyPrice Der aktuelle monatliche Preis des aktuellen 
EBS-Volumens.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktueller 
monatlicher PreisSpalte auf der Seite mit den 
Amazon EBS-Volumenempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktueller monatlicher Preisauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alscurrentMo 
nthlyPricein der CSV-Export-Datei.

Finding Die Ergebnisklassifizierung für das aktuelle 
EBS-Volumen. EBS-Volumen können als 
optimiert oder nicht optimiert eingestuft werden. 
Weitere Informationen finden Sie unterKlassifiz 
ierungen der EBS-Volumenfindung.

Dieses Feld wird angezeigt alsFindenSpalte auf 
der Seite mit den Empfehlungen für Amazon 
EBS-Volumes der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetFindenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsfindingin der CSV-
Export-Datei.
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LastRefreshTimestamp Der Zeitstempel, zu dem die EBS-Volum 
enempfehlung zuletzt aktualisiert wurde.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetZeitstempel der letzten Aktualisi 
erungauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alslastRefreshTimestampin der CSV-Export-
Datei.

LookbackPeriodInDays Die Anzahl der vorangegangenen Tage, für 
die Compute Optimizer Metrikdaten aus dem 
aktuellen EBS-Volume analysiert hat, um die 
Empfehlung zu generieren.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetRückblick in Tagenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alslookBackPeriodInDa 
ysin der CSV-Export-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeBaselineIOPS

Die grundlegenden Eingabe-/Ausgabevorgänge 
pro Sekunde (IOPS) gemäß der EBS-Volum 
enempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlene 
IOPSSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etEmpfohlene Basis-IOPSauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsRecommendationOpti 
ons_<rank>_ConfigurationVolumeBaselin 
eIOPSin der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeBaselineThroughput

Der Basisdurchsatz der EBS-Volumenempfehl 
ung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
er DurchsatzSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon EBS-Volumes 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfohlener Basisdurc 
hsatzauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Configur 
ationVolumeBaselineThroughputin der Export-
CSV-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeBurstIOPS

Die in der EBS-Volumenempfehlung 
angegebenen Burst-Input/Output-Operationen 
pro Sekunde (IOPS).

Dieses Feld wird angezeigt alsBurst 
IOPSSpalte auf der Seite mit den Amazon 
EBS-Volume-Details der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetEmpfohlen 
e Burst-IOPSauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Configur 
ationVolumeBurstIOPSin der Export-CSV-
Datei.

Datei mit Empfehlungen 223



AWS Compute Optimizer User Guide

API-Feldname Beschreibung

RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeBurstThroughput

Der Volume Burst-Durchsatz der EBS-Volum 
enempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsBurst-Dur 
chsatzSpalte auf der Seite mit den Amazon 
EBS-Volume-Details der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetEmpfohlen 
er Burst-Durchsatzauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsRecommendationOpti 
ons_<rank>_ConfigurationVolumeBurstTh 
roughputin der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeSize

Die aktuelle Größe (in GB) der EBS-Volum 
enempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlene 
GrößeSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etEmpfohlene Volumengrößeauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsRecommend 
ationOptions_<rank>_ConfigurationVolu 
meSizein der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsConfigurationVo 
lumeType

Der Volumetyp der EBS-Volumenempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlener 
Datenträgertypauf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etEmpfohlener Datenträgertypauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsRecommend 
ationOptions_<rank>_ConfigurationVolu 
meTypein der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsMonthlyPrice Der monatliche Preis der EBS-Volumenempfehl 
ung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
er monatlicher PreisSpalte auf der Seite 
mit den Empfehlungen für Amazon EBS-
Volumes der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetEmpfohlener 
monatlicher Preisauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsRecommendationOpti 
ons_<rank>_MonthlyPricein der Export-CSV-
Datei.
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RecommendationOptionsPerformanceRisk Das Leistungsrisiko der EBS-Volumenempfehl 
ung.

Dieses Feld wird angezeigt alsLeistungs 
risikoSpalte auf der Seite mit den Amazon 
EBS-Volume-Details der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetLeistungs 
risikoauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsrecommendationOptions_<rank>_performa 
nceRiskin der Export-CSV-Datei.

UtilizationMetricsVolumeReadBytesPer 
SecondMaximum

Die maximale Anzahl der gelesenen Byte pro 
Sekunde für das aktuelle EBS-Volumen, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsLesebandb 
reite (KiB/Sekunde)Diagramm auf der Amazon 
EBS-Volumendetailseite. Dieses Feld ist 
beschriftetNutzungsmetriken EBS-Lesebytes 
pro Sekunde (maximal)auf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsUtilizationMetricsVolumeRea 
dBytesPerSecondMaximumin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsVolumeReadOpsPerSe 
condMaximum

Die maximale Messgröße für Lesevorgänge pro 
Sekunde für das aktuelle EBS-Volumen, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsLesevorgänge 
(pro Sekunde)Diagramm auf der Amazon EBS-
Volumendetailseite. Dieses Feld ist beschrift 
etNutzungsmetriken EBS-Lesevorgänge 
pro Sekunde (maximal)auf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsUtilizationMetricsVolumeRea 
dOpsPerSecondMaximumin der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsVolumeWriteBytesPe 
rSecondMaximum

Die maximale Anzahl an Schreib-Bytes pro 
Sekunde für das aktuelle EBS-Volume, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibba 
ndbreite (KiB/Sekunde)Diagramm auf der 
Amazon EBS-Volumendetailseite. Dieses Feld 
ist beschriftetNutzungsmetriken EBS-Schre 
ibbytes pro Sekunde (maximal)auf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsUtilizationMetrics 
VolumeWriteBytesPerSecondMaximumin der 
CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsVolumeWriteOpsPerS 
econdMaximum

Die maximale Messgröße für Schreibvorgänge 
pro Sekunde auf dem aktuellen EBS-Volume, 
die während des Lookback-Zeitraums (bis zu 
14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSchreibop 
erationen (pro Sekunde)Diagramm auf der 
Amazon EBS-Volumendetailseite. Dieses 
Feld ist beschriftetNutzungsmetriken EBS-
Schreibvorgänge pro Sekunde (maximal)auf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsUtilizati 
onMetricsVolumeWriteOpsPerSecondMaxi 
mumin der CSV-Export-Datei.

RootVolume Enthält das Image, mit dem die Instanz beim 
Start gestartet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsStammvolu 
menSpalte auf den Seiten mit Amazon EBS-
Volumenempfehlungen und Volumendetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetStammvolumenauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole mit der BezeichnungrootVolumein der 
CSV-Export-Datei.

VolumeArn Der Amazon-Ressourcenname (ARN) des 
aktuellen EBS-Volumes.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetEBS-Volume ARNauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsVolumeArnin der 
CSV-Export-Datei.
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CurrentPerformanceRisk Die Bewertung des Leistungsrisikos für ein 
aktuelles EBS-Volume.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelles 
LeistungsrisikoSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für EBS-Volumes der Compute 
Optimizer-Konsole. Auf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole ist sie wie folgt beschriftetAktuelles 
Leistungsrisiko, und in der CSV-Exportdatei ist 
es gekennzeichnet alsCurrentPerformanceRisk.

RecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage

Die geschätzten monatlichen Einsparungen als 
Prozentsatz der monatlichen Kosten, die sich 
aus den Empfehlungen von Compute Optimizer 
für ein EBS-Volume ergeben.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld 
wie folgt beschriftetProzentsatz der Einsparmö 
glichkeiten durch Empfehlungsoptionen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es beschriftet 
alsRecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency

Die Währung der geschätzten monatlichen 
Ersparnisse.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzte monatliche Sparwährung, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency.
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RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue

Der Wert der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzter monatlicher Einsparwert, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue.

Empfehlungsfelder für Lambda-Funktionen

API-Feldname Beschreibung

AccountId DerAWSKonto-ID, in der die aktuelle Lambda-
Funktion erstellt wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsKonto-IDSpalte 
auf den Seiten mit Empfehlungen für Lambda-
Funktionen und Funktionsdetails der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etKonto-IDauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsaccountIdin der CSV-Export-Datei.

CurrentConfigurationMemorySize Die Speichermenge (in MB), die derzeit für die 
aktuelle Lambda-Funktion konfiguriert ist.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuell konfiguri 
erter SpeicherSpalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktuell konfigurierter Speicherauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
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Compute Optimizer-Konsole und alsCurrentCo 
nfigurationMemorySizein der CSV-Export-
Datei.

CurrentConfigurationTimeout Die aktuell für die aktuelle Lambda-Funktion 
konfigurierte Timeout-Zeit.

Dieses Feld wird angezeigt alsTimeoutSpalte 
auf der Seite mit Empfehlungen für Lambda-
Funktionen der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetTimeoutauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsCurrentConfigurati 
onTimeoutin der CSV-Export-Datei.

CurrentCostAverage Die durchschnittlichen aktuellen Kosten der 
aktuellen Lambda-Funktion.

Dieses Feld wird aufgeführt alsAktuelle 
Kosten (Durchschnitt)Spalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetAktuelle Kosten (Durchschnitt)auf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsCurrentCo 
stAveragein der CSV-Export-Datei.
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CurrentCostTotal Die aktuellen Gesamtkosten der aktuellen 
Lambda-Funktion.

Dieses Feld ist aufgeführt alsAktuelle 
KostenSpalte auf der Seite mit Empfehlun 
gen für Lambda-Funktionen der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAktuelle Kosten (insgesamt)auf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsCurrentCostTotalin 
der CSV-Export-Datei.

Finding Die Ergebnisklassifizierung für die aktuelle 
Lambda-Funktion. Lambda-Funktionen können 
als unterprovisioniert, überprovisioniert oder 
optimiert klassifiziert werden. Weitere Informati 
onen finden Sie unterLambda-Funktion: 
Klassifizierungen finden.

Dieses Feld ist aufgeführt alsFindenSpalte 
auf der Seite mit Empfehlungen für Lambda-
Funktionen der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetFindenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsfindingin der CSV-
Export-Datei.

Datei mit Empfehlungen 232



AWS Compute Optimizer User Guide

API-Feldname Beschreibung

FindingReasonCodes Der Suchgrund für die aktuelle Lambda-Fu 
nktion. Lambda-Funktionen können den Grund 
dafür haben, dass zu wenig Speicher bereitges 
tellt, zu viel Speicher bereitgestellt, nicht 
genügend Daten vorhanden sind oder keine 
eindeutigen Ergebnisse vorliegen. Weitere 
Informationen finden Sie unterLambda-Kl 
assifizierungen.

Dieses Feld ist aufgeführt alsGrund 
findenSpalte auf der Seite mit Empfehlungen 
für Lambda-Funktionen der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetEinen 
Grund findenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsFindingReasonCodesin der CSV-Export-
Datei.

FunctionArn Der Amazon-Ressourcenname (ARN) der 
aktuellen Lambda-Funktion.

Dieses Feld ist in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht aufgeführt. Dieses Feld ist 
beschriftetFunktion ARNauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsFunctionArnin der CSV-Export-
Datei.
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FunctionVersion Die Version der aktuellen Lambda-Funktion.

Dieses Feld ist aufgeführt alsVersion der 
FunktionSpalte auf der Seite mit Empfehlungen 
für Lambda-Funktionen der Compute Optimizer 
-Konsole. Dieses Feld ist beschriftetVersion 
der Funktionauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsFunctionVersionin der CSV-Export-Datei.

LastRefreshTimestamp Der Zeitstempel, zu dem die Lambda-Fu 
nktionsempfehlung zuletzt aktualisiert wurde.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetZeitstempel der letzten Aktualisi 
erungauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alslastRefreshTimestampin der CSV-Export-
Datei.

LookbackPeriodInDays Die Anzahl der vorangegangenen Tage, für 
die Compute Optimizer Metrikdaten aus der 
aktuellen Lambda-Funktion analysiert hat, um 
die Empfehlung zu generieren.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetRückblick in Tagenauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alslookBackPeriodInDa 
ysin der CSV-Export-Datei.
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NumberOfInvocations Die Anzahl der Aufrufe für die aktuelle Lambda-
Funktion während des Rückblicks.

Dieses Feld wird angezeigt alsAufrufe 
(Anzahl)Diagramm auf der Detailseite der 
Lambda-Funktion. Dieses Feld ist beschrift 
etAnzahl der Aufrufeauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole und alsNumberOfInvocationsin der 
CSV-Export-Datei.

RecommendationOptionsConfigurationMe 
morySize

Die Speichergröße (in MB) der Lambda-Fu 
nktionsempfehlung.

Dieses Feld ist aufgeführt alsEmpfohlen 
er konfigurierter Speicherauf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetEmpfohlener konfigurierter 
Speicherauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Configur 
ationMemorySizein der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsCostHigh Die oberen Kosten der Lambda-Funktionsem 
pfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
e Kosten (hoch)Spalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfohlene Kosten 
(hoch)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsRecommendationOpti 
ons_<rank>_CostHighin der Export-CSV-
Datei.

RecommendationOptionsCostLow Die niedrigeren Reichweitenkosten der 
Lambda-Funktionsempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsEmpfohlen 
e Kosten (niedrig)Spalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses 
Feld ist beschriftetEmpfohlene Kosten 
(niedrig)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alsRecommendationOpti 
ons_<rank>_CostLowin der Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsDurationExpected

Die voraussichtliche Dauer der Lambda-Fu 
nktionsempfehlung.

Dieses Feld ist aufgeführt alsVoraussichtliche 
Dauer (erwartet)Spalte auf der Detailseite der 
Lambda-Funktionen der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetNutzungsm 
etriken: Lambda-Dauer (Millisekunden), 
erwartetauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Projecte 
dUtilizationMetricsDurationExpectedin der 
Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsDurationLowerBound

Die voraussichtliche Mindestdauer, die die 
empfohlene Lambda-Funktion mit der Verarbeit 
ung von Ereignissen verbringt, wenn die 
empfohlene Lambda-Funktion während 
des Lookback-Zeitraums verwendet wird. 
Die Untergrenze bildet zusammen mit der 
Obergrenze einen Zeitraum, den die Empfehlun 
gsoption der Lambda-Funktion voraussic 
htlich für die Verarbeitung eines Ereignisses 
aufwenden wird.

Dieses Feld ist aufgeführt alsVoraussichtliche 
Dauer (niedrig)Spalte auf der Detailseite der 
Lambda-Funktionen der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetNutzungsm 
etriken Lambda-Dauer in Millisekunden 
(Untergrenze)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Projecte 
dUtilizationMetricsDurationLowerBoundin der 
Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsDurationUpperBound

Die voraussichtliche maximale Zeit, die 
die empfohlene Lambda-Funktion mit der 
Verarbeitung von Ereignissen verbringt, wenn 
die empfohlene Lambda-Funktion während 
des Lookback-Zeitraums verwendet wird. 
Die Untergrenze bildet zusammen mit der 
Obergrenze einen Zeitraum, den die Empfehlun 
gsoption der Lambda-Funktion voraussic 
htlich für die Verarbeitung eines Ereignisses 
aufwenden wird.

Dieses Feld ist aufgeführt alsVoraussichtliche 
Dauer (hoch)Spalte auf der Detailseite der 
Lambda-Funktionen der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetNutzungsm 
etriken Lambda-Dauer in Millisekunden 
(Obergrenze)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsRecommendationOptions_<rank>_Projecte 
dUtilizationMetricsDurationUpperBoundin der 
Export-CSV-Datei.
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UtilizationMetricsDurationAverage Die Kennzahl für die durchschnittliche Dauer 
der aktuellen Lambda-Funktion, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsDauer (Durchsch 
nitt)Spalte auf der Seite mit den Lambda-Fu 
nktionsdetails der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken 
Lambda-Dauer Millisekunden (Durchschnitt)auf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsUtilizati 
onMetricsDurationAveragein der CSV-Export-
Datei.

UtilizationMetricsDurationMaximum Die Kennzahl für die maximale Dauer der 
aktuellen Lambda-Funktion, die während 
des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 Tage) 
beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsDauer (maximal)
Spalte auf der Seite mit den Lambda-Fu 
nktionsdetails der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetNutzungsmetriken 
Lambda-Dauer Millisekunden (maximal)auf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole und alsUtilizati 
onMetricsDurationMaximumin der CSV-Export-
Datei.
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UtilizationMetricsMemoryAverage Die Kennzahl für die durchschnittliche 
Speicherauslastung der aktuellen Lambda-Fu 
nktion, die während des Lookback-Zeitraums 
(bis zu 14 Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsVerwendeter 
Speicher (Durchschnitt)Spalte auf der Seite 
mit den Lambda-Funktionsdetails der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etNutzungsmetriken Verwendeter Lambda-Ar 
beitsspeicher in MB (Durchschnitt)auf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole und alsUtilizationMetrics 
MemoryAveragein der CSV-Export-Datei.

UtilizationMetricsMemoryMaximum Die Kennzahl für die maximale Speichera 
uslastung der aktuellen Lambda-Funktion, die 
während des Lookback-Zeitraums (bis zu 14 
Tage) beobachtet wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeicher 
(maximal)Spalte auf der Seite mit den Lambda-
Funktionsdetails der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetNutzungsm 
etriken Verwendeter Lambda-Arbeitsspeicher in 
MB (maximal)auf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole und 
alsUtilizationMetricsMemoryMaximumin der 
CSV-Export-Datei.
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CurrentPerformanceRisk Die Bewertung des Leistungsrisikos für eine 
aktuelle Lambda-Funktion.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelles 
LeistungsrisikoSpalte auf der Seite mit 
Empfehlungen für Lambda-Funktionen der 
Compute Optimizer-Konsole. Auf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole ist sie wie folgt beschrift 
etAktuelles Leistungsrisiko, und in der CSV-
Exportdatei ist es gekennzeichnet alsCurrentPe 
rformanceRisk.

RecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage

Die geschätzten monatlichen Einsparungen, die 
durch die Übernahme der Compute Optimizer 
-Empfehlungen für eine Lambda-Funktion als 
Prozentsatz der monatlichen Kosten möglich 
sind.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole ist dieses Feld 
wie folgt beschriftetProzentsatz der Einsparmö 
glichkeiten durch Empfehlungsoptionen, 
und in der CSV-Exportdatei ist es beschriftet 
alsRecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage.
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RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency

Die Währung der geschätzten monatlichen 
Ersparnisse.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzte monatliche Sparwährung, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue

Der Wert der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Auf der Seite mit den Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole ist dieses 
Feld wie folgt beschriftetEmpfehlungsoptione 
n: geschätzter monatlicher Einsparwert, und 
in der CSV-Exportdatei ist es gekennzeichnet 
alsRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue.

Empfehlungsfelder für Amazon ECS-Services auf Fargate

API-Feldname Beschreibung

AccountId DerAWSKonto-ID, mit der der aktuelle Amazon 
ECS-Service auf Fargate erstellt wurde.

Dieses Feld wird angezeigt alsKonto-IDSpalte 
auf den Seiten mit den Empfehlungen für 
Amazon ECS-Services und den Detailseiten 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetKonto-IDauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
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Konsole mit der BezeichnungaccountIdin der 
CSV-Export-Datei.

ServiceArn Der Amazon-Ressourcenname (ARN) des 
aktuellen Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetDienst-ARNauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole mit der BezeichnungserviceArnin der 
CSV-Export-Datei.

LookbackPeriodInDays Die Anzahl der vergangenen Tage, an denen 
Compute Optimizer Metrikdaten aus dem 
aktuellen Service analysiert hat, um die 
Empfehlung zu generieren.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetRückblickzeitraum in Tagenauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
nglookBackPeriodInDaysin der CSV-Export-
Datei.

LastRefreshTimestamp Der Zeitstempel, zu dem die Amazon ECS-
Serviceempfehlung zuletzt aktualisiert wurde.

Dieses Feld wird in der Compute Optimizer 
-Konsole nicht angezeigt. Dieses Feld ist 
beschriftetZeitstempel der letzten Aktualisi 
erungauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole mit 
der BezeichnunglastRefreshTimestamp_UTCin 
der CSV-Export-Datei.
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LaunchType Der Kapazitätsanbieter für den aktuellen 
Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird angezeigt alsStarttypSpalte 
auf der Seite mit den Empfehlungen für 
Amazon ECS-Services in der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etArt des Startsauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole und alslaunchTypein der CSV-Export-
Datei.

CurrentPerformanceRisk Die Leistungsrisikobewertung für den aktuellen 
Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuelles 
LeistungsrisikoSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon ECS-Services in 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetDerzeitiges Leistungsrisikoauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngCurrentPerformanceRiskin der CSV-Export-
Datei.
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CurrentServiceConfigurationMemory Die Speichergröße der aktuellen Amazon ECS-
Serviceaufgaben.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuell konfiguri 
erte SpeichergrößeSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon ECS-Services in 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktuell konfigurierter Speicherauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngcurrentServiceConfiguration_memoryin der 
CSV-Export-Datei.

CurrentServiceConfigurationCpu Die CPU-Größe der aktuellen Amazon ECS-
Serviceaufgaben.

Dieses Feld wird angezeigt alsAktuell konfiguri 
erte CPU-GrößeSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon ECS-Services in 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetAktuell konfigurierte CPUauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngcurrentServiceConfiguration_cpuin der CSV-
Export-Datei.
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CurrentServiceConfigurationTaskDefinitionArn Der ARN für die Aufgabendefinition des 
aktuellen Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird angezeigt alsName der 
AufgabendefinitionSpalte auf der Seite mit den 
Empfehlungen für Amazon ECS-Services in 
der Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld 
ist beschriftetName der Aufgabendefinition
auf der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngcurrentServiceConfiguration_taskDefi 
nitionArnin der CSV-Export-Datei.

CurrentServiceConfigurationAutoScali 
ngConfiguration

Die Auto Scaling-Konfiguration Ihres aktuellen 
Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird angezeigt alsAuto Scaling-
KonfigurationSpalte auf der Seite mit den 
Amazon ECS-Servicedetails der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etAuto Scaling-Konfigurationauf der Seite 
mit den Exportempfehlungen der Compute 
Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngcurrentServiceConfiguration_autoScal 
ingConfigurationin der CSV-Export-Datei.

Datei mit Empfehlungen 246



AWS Compute Optimizer User Guide

API-Feldname Beschreibung

CurrentServiceContainerConfigurations Die aktuellen Container-Konfigurationen der 
aktuellen Amazon ECS-Serviceaufgabe.

Dieses Feld wird angezeigt inVergleichen Sie 
die aktuellen Einstellungen mit der empfohlen 
en ContainergrößeTabelle auf der Seite mit den 
Servicedetails der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetContainer-Konfigur 
ationenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole. 
In der CSV-Exportdatei sind die folgenden 
Bezeichnungen eingetragen:

• currentServiceContainerConfiguration 
_container_number _containerName

• currentServiceContainerConfiguration 
_Containernummer _memory

• currentServiceContainerConfiguration 
_Containernummer _memoryReservation

• currentServiceContainerConfiguration 
_container_number _cpu

UtilizationMetricsCpuMaximum Der maximale Prozentsatz der CPU-Kapazität, 
der im Amazon ECS-Service verwendet wird.

Dieses Feld wird angezeigt alsCPU-Ausla 
stung (Prozent)Diagramm auf der Seite mit 
den Amazon ECS-Servicedetails der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etMetrik für prognostizierte Auslastung, 
maximale CPU-Auslastungauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole mit der BezeichnungutilizationMetrics 
_CPU_MAXIMUMin der CSV-Export-Datei.
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UtilizationMetricsMemoryMaximum Der maximale Prozentsatz der Speicherk 
apazität, der im Amazon ECS-Service 
verwendet wird.

Dieses Feld wird angezeigt alsSpeichera 
uslastung (Prozent)Diagramm auf der Seite mit 
den Amazon ECS-Servicedetails der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etMetrik zur prognostizierten Auslastung, 
max. Arbeitsspeicherauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer-
Konsole mit der BezeichnungutilizationMetrics 
_MEMORY_MAXIMUMin der CSV-Export-
Datei.

Findings Die Ergebnisklassifizierung für den Amazon 
ECS-Service. Amazon ECS-Services auf 
Fargate können als zu wenig bereitgestellt, 
zu viel bereitgestellt oder optimiert eingestuft 
werden. Weitere Informationen finden Sie unter
Klassifizierungen finden.

Dieses Feld wird angezeigt alsErgebniss 
eSpalte auf der Seite mit den Empfehlungen 
für Amazon ECS-Services in der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etErgebnisseauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole mit 
der Bezeichnungfindingsin der CSV-Export-
Datei.
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FindingReasonCodes In der Spalte „Gründe für die Suche“ wird 
beschrieben, welche Spezifikationen des 
aktuellen Amazon ECS-Service zu wenig, zu 
viel bereitgestellt oder optimiert wurden.

Dieses Feld wird angezeigt alsGründe 
findenSpalte auf der Seite mit den Empfehlun 
gen für Amazon ECS-Services in der Compute 
Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist beschrift 
etUrsachencodes findenauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole mit der BezeichnungfindingRe 
asonCodes_<code>in der Export-CSV-Datei. 
Die<code>Ein Teil des Labels identifiziert die 
Servicespezifikationen (CPU oder Speicher) 
, die zu wenig, zu viel bereitgestellt oder 
optimiert sind.

RecommendationOptionsMemory Die Speichergröße der Amazon ECS-Servi 
ceempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsGröße des 
SpeichersSpalte auf der Seite mit den Amazon 
ECS-Servicedetails der Compute Optimizer-
Konsole. Dieses Feld ist beschriftetSpeicher 
für Empfehlungsoptionenauf der Seite mit den 
Exportempfehlungen der Compute Optimizer 
-Konsole mit der Bezeichnungrecommend 
ationOptions_<rank>_memoryin der Export-CS 
V-Datei.
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RecommendationOptionsCpu Die CPU-Größe der Amazon ECS-Servi 
ceempfehlung.

Dieses Feld wird angezeigt alsCPU-Größe
Spalte auf der Seite mit den Amazon ECS-
Servicedetails der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptione 
n CPUauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
mit der BezeichnungrecommendationOpti 
ons_<rank>_cpuin der Export-CSV-Datei.

RecommendationOptionsSavingsOpportun 
ityPercentage

Der ungefähre Prozentsatz der monatlich 
en Kosteneinsparungen, nachdem Sie die 
Konfigurationen Ihres Amazon ECS-Service 
an die von Compute Optimizer empfohlene 
Konfiguration angepasst haben.

Dieses Feld ist beschriftetProzentsatz der 
Einsparmöglichkeiten durch Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
mit der BezeichnungRecommendationOpti 
onsSavingsOpportunityPercentagein der CSV-
Export-Datei.

RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrency

Die Währung der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlungsoptione 
n, geschätzte monatliche Sparwährungauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngRecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsCurrencyin der CSV-Export-Datei.
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RecommendationOptionsEstimatedMonthl 
ySavingsValue

Der Wert der geschätzten monatlichen 
Einsparungen.

Dieses Feld ist beschriftetSchätzwert der 
monatlichen Einsparungen durch Empfehlun 
gsoptionenauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
mit der BezeichnungRecommendationOpti 
onsEstimatedMonthlySavingsValuein der CSV-
Export-Datei.

RecommendationOptionsContainerRecomm 
endations

Die empfohlene Speicher- und CPU-Größe der 
Container im Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird angezeigt inVergleichen Sie 
die aktuellen Einstellungen mit der empfohlen 
en ContainergrößeTabelle auf der Seite mit den 
Servicedetails der Compute Optimizer-Konsole. 
Dieses Feld ist beschriftetEmpfehlungen für 
Containerauf der Seite Exportempfehlungen 
der Compute Optimizer-Konsole. In der CSV-
Exportdatei sind die folgenden Bezeichnungen 
eingetragen:

• recommendationOptions_<index>_containe 
rName_<index>

• recommendationOptions_<index>_containe 
rMemory_Container-Nummer

• recommendationOptions_<index>_containe 
rMemoryReservation_Container-Nummer

• recommendationOptions_<index>_containe 
rCpu_Container-Nummer
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsCpuMaximum

Die prognostizierte Kennzahl für die maximale 
CPU-Auslastung gemäß der Amazon ECS-
Serviceempfehlung. Wenn Sie den empfohlen 
en Amazon ECS-Service während des 
Lookback-Zeitraums verwendet haben, definiert 
dieser Wert die maximale CPU-Auslastung des 
empfohlenen Amazon ECS-Service.

Dieses Feld wird als Overlay auf derCPU-
Auslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf der 
Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsoptionen, prognosti 
zierte Nutzungskennzahlen, CPU-Maximumauf 
der Seite mit den Exportempfehlungen der 
Compute Optimizer-Konsole mit der Bezeichnu 
ngrecommendationOptions_<rank>_projecte 
dUtilizationMetrics_CPU_MAXIMUMin der 
Export-CSV-Datei.
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RecommendationOptionsProjectedUtiliz 
ationMetricsMemoryMaximum

Die prognostizierte Kennzahl für die maximale 
Speicherauslastung gemäß der Amazon 
ECS-Serviceempfehlung. Wenn Sie den 
empfohlenen Amazon ECS-Service während 
des Lookback-Zeitraums verwendet haben, 
definiert dieser Wert die maximale Speichera 
uslastung des empfohlenen Amazon ECS-Servi 
ce.

Dieses Feld wird als Overlay auf derSpeichera 
uslastung (Prozent)Metrikdiagramm auf der 
Seite mit den Amazon ECS-Servicedetails der 
Compute Optimizer-Konsole. Dieses Feld ist 
beschriftetEmpfehlungsoptionen, prognosti 
zierte Auslastung, Metriken, Arbeitsspeicher, 
Maximumauf der Seite mit den Exportemp 
fehlungen der Compute Optimizer-Konsole 
mit der BezeichnungrecommendationOpti 
ons_<rank>_projectedUtilizationMetric 
s_MEMORY_MAXIMUMin der Export-CSV-
Datei.

Empfehlungsfelder für kommerzielle Softwarelizenzen

• AccountId

• ResourceArn

• LookbackPeriodInDays

• LastRefreshTimestamp

• Findings

• FindingReasonCodes

• NumberOfCores

• CurrentLicenseConfigurationInstanceType

• CurrentLicenseConfigurationOperatingSystem
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• CurrentLicenseConfigurationLicenseName

• CurrentLicenseConfigurationLicenseEdition

• CurrentLicenseConfigurationLicenseModel

• CurrentLicenseConfigurationLicenseVersion

• MetricsSource

• RecommendationOptionsOperatingSystem

• RecommendationOptionsLicenseEdition

• RecommendationOptionsLicenseModel

• RecommendationOptionsSavingsOpportunityPercentage

• RecommendationOptionsEstimatedMonthlySavingsCurrency

• RecommendationOptionsEstimatedMonthlySavingsValue

• Tags

Metadaten-Datei

Bei jedem Exportjob wird eine Metadaten-JSON-Datei ausgegeben. Die Datei enthält die 
Schemainformationen für die zugehörige Empfehlungsdatei, z. B. den Dialekt der Daten, 
Spaltendefinitionen und Spaltenbeschreibungen. Die Datei soll dabei helfen, die Exportdatei zu 
analysieren und ihren Inhalt zu beschreiben. Die Metadatendatei wird in demselben S3-Bucket und 
Präfix gespeichert, das Sie für die Exportdatei angegeben haben.

Die Metadatendatei enthält die folgenden Eigenschaften für jede exportierte Spalte oder jedes 
exportierte Feld:

• Name- Der Name der Spalte mit den Empfehlungen für das Exportfeld.

• Titel- Der Name der benutzerfreundlichen Empfehlungsspalte.

• Datentyp- Der Datentyp für die Spalte.

• Null- Die zu erwartende Zeichenfolge, wenn die Spalte Null ist.

• Erforderlich- Gibt an, ob die Spaltendaten erforderlich sind.

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel für die Informationen, die in der Metadatendatei enthalten sind.

{ 
  "@context": [ 
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    "http://www.w3.org/ns/csvw" 
  ], 
  "url": "us-east-1-2020-05-18T001229Z-f264881a-bfb3-4676-9b14-8d1243599ebb.csv", 
  "dc:title": "EC2 Instance Recommendations", 
  "dialect": { 
    "encoding": "utf-8", 
    "lineTerminators": [ 
      "\n" 
    ], 
    "doubleQuote": true, 
    "skipRows": 0, 
    "header": true, 
    "headerRowCount": 1, 
    "delimiter": ",", 
    "skipColumns": 0, 
    "skipBlankRows": false, 
    "trim": false 
  }, 
  "dc:modified": { 
    "@value": "2020-05-20", 
    "@type": "xsd:date" 
  }, 
  "tableSchema": { 
    "columns": [ 
      { 
        "name": "accountId", 
        "titles": "Account ID", 
        "datatype": "string", 
        "null": "", 
        "required": false 
      }, 
      { 
        "name": "instanceArn", 
        "titles": "Instance Arn", 
        "datatype": "string", 
        "null": "", 
        "required": false 
      }, 
      { 
        "name": "utilizationMetrics_CPU_MAXIMUM", 
        "titles": "Cpu Maximum Utilization Metrics", 
        "datatype": "double", 
        "null": "", 
        "required": false 
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      }, 
      { 
        "name": "recommendations_count", 
        "titles": "Number of recommendations", 
        "datatype": "integer", 
        "required": true 
      }, 
      { 
        "name": "recommendationOptions_1_instanceType", 
        "titles": "Recommendation 1 Instance Type", 
        "datatype": "integer", 
        "null": "", 
        "required": false 
      }, 
      { 
        "name": "lastRefreshTimestamp_UTC", 
        "titles": "Last Resfreshed Timestamp UTC", 
        "datatype": "datetime", 
        "format": "yyyy-MM-dd HH:mm:ss", 
        "null": "", 
        "required": false 
      }, 
      { 
        "name": "errorCode", 
        "titles": "Error Code", 
        "datatype": "string", 
        "required": true 
      }, 
      { 
        "name": "errorMessage", 
        "titles": "Error Message", 
        "datatype": "string", 
        "required": true 
      } 
    ] 
  }
}

Metadaten-Datei 256



AWS Compute Optimizer User Guide

Fehlerbehebung bei fehlgeschlagenen Exportaufträgen

Wenn Sie versuchen, Ihre Ressourcenempfehlungen zu exportieren, kann eine der folgenden 
Fehlermeldungen oder Probleme auftreten. Versuchen Sie anhand der bereitgestellten Informationen, 
den Fehler zu beheben, bevor Sie erneut versuchen, Ihre Empfehlungen zu exportieren.

Sie haben keine Berechtigungen für den angegebenen Amazon S3-Bucket. Bestätigen Sie die 
Berechtigungen Ihres S3-Buckets und versuchen Sie es erneut.

Bestätigen Sie, dass Sie die erforderlichen Berechtigungen für Ihren Amazon S3-Bucket konfiguriert 
haben. Weitere Informationen finden Sie unter Amazon-S3-Buckch-Richtlinie fürAWS Compute 
Optimizer.

Der angegebene Amazon S3-Bucket ist öffentlich. Nur private S3-Buckets werden unterstützt.

Ihr Amazon S3-Bucket muss so eingerichtet sein, dass er den öffentlichen Zugriff blockiert. Weitere 
Informationen finden Sie unterSperren des öffentlichen Zugriffs auf Ihren Amazon S3-Speicherin 
derAmazon Simple Storage Service — Benutzerhandbuch.

Sie haben einen skriptbasierten oder automatischen Exportauftrag erstellt, aber es fehlen 
Empfehlungsdaten in Ihrem Amazon S3-Bucket.

Rufen Sie denDescribeRecommendationExportJobsAPI zur Überprüfung des endgültigen 
Status des Exportauftrags. Wenn der Exportauftrag fehlgeschlagen ist, versuchen Sie, den 
aufzurufenExportResourceRecommendationsErneut die API. Weitere Informationen finden Sie 
unter DescribeRecommendationExportJobs in der AWS Compute Optimizer-API-Referenz.

Fehlerbehebung bei fehlgeschlagenen Exportaufträgen 257

https://docs.aws.amazon.com/AmazonS3/latest/dev/access-control-block-public-access.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/APIReference/API_DescribeRecommendationExportJobs.html


AWS Compute Optimizer User Guide

Dokumentverlauf für AWS Compute Optimizer
Die folgende Tabelle beschreibt die Dokumentation für diese Version von AWS Compute Optimizer.

• API-Version: 2019-11-30

• Letzte Aktualisierung der Dokumentation: 15. August 2022

In der folgenden Tabelle wird die Dokumentation für diese Version von Compute Optimizer 
beschrieben.

Änderung Beschreibung Datum

Compute Optimizer unterstützt 
die Einstellungen für Richtsizi 
ng-Empfehlungen

In Compute Optimizer können 
Sie die Einstellungen für 
Rightsizing-Empfehlungen 
verwenden, um die Einstellu 
ngen anzupassen, die 
Compute Optimizer bei der 
Generierung Ihrer Amazon 
EC2- und Auto Scaling 
Scaling-Gruppeninstance-Emp 
fehlungen berücksichtigen soll.
Weitere Informationen finden 
Sie unter Einstellungen für 
Rightsizing-Empfehlungen.

26. November 2023

Compute Optimizer unterstüt 
zt neue spezifische Rabatte für 
Empfehlungen zur Anpassung 
der Größe

Sie können Compute 
Optimizer jetzt ermöglichen, 
bestimmte Preisnachlässe 
wie Sparpläne und Reserved 
Instances zu analysier 
en, wenn die geschätzt 
en Kosteneinsparungen 
aufgrund von Empfehlungen 
zur Anpassung der Größe 
berechnet werden. Weitere 

26. November 2023
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Informationen finden Sie unter 
Modus zur Schätzung der 
Einsparungen.

Compute Optimizer unterstützt 
neue EC2-Instance-Typen und 
EBS-Volumes

Compute Optimizer bietet jetzt 
Empfehlungen für 153 neue 
Amazon EC2 EC2-Instance-
Typen, darunter die M7a-, 
M7i-, M7i-Flex-, M6a-, C7gn-, 
R6a-, R7g-, X2IEZN-, i4G-, 
I4i-, HPC7G- und HPC6ID-
Instances. Darüber hinaus 
unterstützt Compute Optimizer 
jetzt bereitgestellte IOPS 
Amazon EBS-Volumes, die 
an mehrere EC2-Instances 
angehängt sind. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Amazon EC2 EC2-Instance-
Anforderungen.

28. September 2023

Compute Optimizer unterstützt 
GPU-basierte EC2-Instances

Compute Optimizer bietet jetzt 
Empfehlungen zur richtigen 
Dimensionierung für G4dn- 
und P3-Instances. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Amazon EC2 EC2-Instance-
Anforderungen.

5. September 2023
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/savings-estimation-mode
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/savings-estimation-mode
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Compute Optimizer generiert 
Empfehlungen für kommerzie 
lle Softwarelizenzen

Compute Optimizer generiert 
jetzt Lizenzempfehlungen 
für kommerzielle Software, 
die auf Amazon EC2 läuft. 
Compute Optimizer bietet 
nur Microsoft SQL Server-Li 
zenzempfehlungen. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Empfehlungen für kommerzie 
lle Softwarelizenzen anzeigen.

28. August 2023

Compute Optimizer unterstüt 
zt Tag-Filterung und Filterung 
von abgeleiteten Workload- 
Typen für Empfehlungen

In Compute Optimizer können 
Sie jetzt Ihre EC2-Insta 
nce, Ihr EBS-Volume, Ihre 
Lambda-Funktion und Ihre 
ECS-Serviceempfehlungen 
nach Tag-Schlüssel und Tag-
Wert filtern. Darüber hinaus 
können Sie Ihre EC2-Empfe 
hlungen auch nach abgeleite 
ten Workload-Typen filtern. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter Empfehlungen für
EC2-Instances anzeigen.

1. Mai 2023

Compute Optimizer unterstützt 
neue EC2-Instance-Typen

Compute Optimizer bietet jetzt 
Empfehlungen für 61 neue 
EC2-Instance-Typen, darunter 
die C6in-, R6in-, R6idn-, M6in- 
und M6idn-Instances. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Amazon EC2 EC2-Instance-
Anforderungen.

30. März 2023
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-license-recommendations
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-license-recommendations
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ec2-recommendations.html#ec2-view-recommendations
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
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Compute Optimizer unterstützt 
neue EBS-Volumetypen

Compute Optimizer bietet jetzt 
Empfehlungen für drei neue 
EBS-Volumetypen: HDD st1
und sc1 Provisioned IOPS 
SSD. io2 Block Express
Weitere Informationen finden 
Sie unter Amazon EBS-Volum 
enanforderungen.

30. März 2023

Compute Optimizer unterstüt 
zt EC2-Suspendierungs-
Workloads

Compute Optimizer kann jetzt 
Nutzungsdaten von intermitt 
ierenden Workloads kombinier 
en, um EC2-Empfehlungen zu 
generieren. Weitere Informati 
onen finden Sie unter Amazon 
EC2 EC2-Instance-Anfor 
derungen.

30. März 2023

Compute Optimizer generiert 
Empfehlungen für Amazon 
ECS-Services auf Fargate

Compute Optimizer generiert 
jetzt Empfehlungen für 
Amazon ECS-Services auf 
Fargate. Weitere Informati 
onen finden Sie unter
Empfehlungen für Amazon 
ECS-Services auf Fargate.

22. Dezember 2022
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ecs-recommendations
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ecs-recommendations
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Compute Optimizer startet 
die Funktion zur Erfassung 
externer Metriken

Compute Optimizer kann jetzt 
externe EC2-Speicherauslas 
tungsmetriken von einem der 
vier Observability-Produkte 
aufnehmen und analysieren, 
um EC2-Empfehlungen zur 
richtigen Dimensionierung zu 
generieren, die Ihnen zusätzlic 
he Einsparungen und eine 
verbesserte Leistung bieten.
Weitere Informationen finden 
Sie unter Erfassung externer 
Metriken.

28. November 2022

Compute Optimizer unterstützt 
neue EC2-Instance-Typen und 
Windows-Speichermetriken

Compute Optimizer bietet jetzt 
Empfehlungen für 37 neue 
EC2-Instance-Typen, einschlie 
ßlich der M6i.metal Instances 
, C6i.metalC7g, undHpc6a. 
Darüber hinaus priorisiert 
Compute Optimizer jetzt 
die Available MBytes
Speichermetrik bei der 
Generierung von Empfehlun 
gen für EC2-Windows-Instan 
ces. Weitere Informationen 
finden Sie unter Amazon EC2 
EC2-Instance-Anforderungen 
und EC2-Instance-Metriken.

7. Oktober 2022
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/external-metrics-ingestion
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/external-metrics-ingestion
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/external-metrics-ingestion
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/metrics.html#ec2-metrics-analyzed
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
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Compute Optimizer startet 
die Funktion für delegierte 
Administratoren

In Compute Optimizer können 
die Verwaltungskonten einer 
Organisation jetzt ein Mitglieds 
konto als Administrator für 
ihre Organisation delegieren. 
Der delegierte Administrator 
kann auf Compute Optimizer 
Optimizer-Empfehlungen 
zugreifen und diese verwalten 
. Der delegierte Administrator 
kann auch Empfehlungseinstel 
lungen für Ihr gesamtes 
Unternehmen festlegen, ohne 
auf das Verwaltungskonto 
zugreifen zu müssen. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Delegieren eines Administr 
atorkontos.

15. August 2022

Eine AWS verwaltete Richtlini 
e wurde aktualisiert für AWS 
Compute Optimizer

Die ComputeOptimizerSe 
rviceRolePolicy  AWS 
verwaltete Richtlinie für AWS 
Compute Optimizer wurde 
aktualisiert. Weitere Informati 
onen finden Sie unter AWS-
verwaltete Richtlinien für AWS 
Compute Optimizer.

25. Juli 2022
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/delegate-administrator-account.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/delegate-administrator-account.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
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Compute Optimizer bietet 
Unterstützung für zusätzliche 
Amazon EC2 EC2-Instance-
Typen

Compute Optimizer unterstüt 
zt jetztC5d,C6a,,C6i,I2,Im4gn, 
Is4gen M5ad M6aM6i, und 
R6i Amazon EC2 EC2-Insta 
nce-Typen. Diese Instanzty 
pen werden überall unterstüt 
zt, AWS-Regionen wo sowohl 
diese Instanztypen als auch 
Compute Optimizer verfügbar 
sind. Dieses Update gilt 
nicht für die Regionen China 
(Peking) und China (Ningxia) 
. Weitere Informationen finden 
Sie unter Amazon EC2 EC2-
Instance-Anforderungen.

7. April 2022
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
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Workload-orientierte 
Empfehlungen und Migration 
smaßnahmen sind jetzt 
verfügbar

Mit der neuen Funktion für 
abgeleitete Workload-Typen 
kann Compute Optimizer die 
Anwendungen ableiten, die 
möglicherweise auf Ihren 
Ressourcen ausgeführt 
werden. Beispiele hierfür 
sind EC2-Instances und Auto 
Scaling Scaling-Gruppen. 
Compute Optimizer analysier 
t dazu die Attribute Ihrer 
Ressourcen, wie Ressource 
nnamen, Tags und Konfigura 
tion. Durch das Ableiten 
von Anwendungen kann 
Compute Optimizer Empfehlun 
gen generieren, die Ihre 
Anwendungen berücksic 
htigen. Es kann auch den 
Aufwand ermitteln, der für 
die Migration vom aktuellen 
Instanztyp zum empfohlen 
en Instanztyp erforderlich 
ist. Weitere Informationen 
finden Sie unter Abgeleiteter 
Workload-Typ.

10. Januar 2022
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/inferred-workload-type.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/inferred-workload-type.html
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Informieren Sie sich über 
Einsparmöglichkeiten und 
Möglichkeiten zur Leistungs 
steigerung Ihrer Ressourcen 
und aktivieren Sie erweiterte 
Infrastrukturkennzahlen

Identifizieren Sie Ihre größten 
Möglichkeiten zur Kosten- und 
Leistungsverbesserung in den 
neuen Abschnitten Sparmögli 
chkeiten und Möglichkeiten zur 
Leistungsverbesserung des 
Dashboards. Weitere Informati 
onen finden Sie unter AWS 
Compute OptimizerDashboard 
anzeigen. Sie können jetzt 
auch den Lookback-Zeitraum 
für die Metrikanalyse für EC2-
Instances und Auto Scaling 
Scaling-Gruppen auf bis 
zu drei Monate verlänger 
n. Standardmäßig beträgt 
der Lookback-Zeitraum 14 
Tage. Aktivieren Sie dazu 
erweiterte Infrastrukturmetri 
ken. Die Funktion für erweitert 
e Infrastrukturmetriken ist eine 
kostenpflichtige Funktion von 
Compute Optimizer. Weitere 
Informationen finden Sie 
unter Aktivierung erweiterter 
Infrastrukturmetriken.

29. November 2021
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-dashboard.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-dashboard.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-dashboard.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/enhanced-infrastructure-metrics.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/enhanced-infrastructure-metrics.html
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Aktualisierte AWS verwaltete 
Richtlinien für AWS Compute 
Optimizer

Die ComputeOptimizerSe 
rviceRolePolicy  und 
die ComputeOptimizerRe 
adOnlyAccess  AWS 
verwalteten Richtlinien für 
AWS Compute Optimizer 
wurden aktualisiert. Weitere 
Informationen finden Sie unter
AWS-verwaltete Richtlinien für 
AWS Compute Optimizer.

29. November 2021

AWSGraviton-basierte 
Instanzempfehlungen

Compute Optimizer bietet 
jetzt die Preis- und Leistungs 
vorteile für die Ausführung 
Ihres Workloads AWS auf 
Graviton-basierten Instances. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter Empfehlungen 
für AWSGraviton-basierte
Instances. Wenn es sich bei 
Ihrem Konto um das Verwaltun 
gskonto Ihrer Organisation 
handelt, können Sie jetzt auch 
die Mitgliedskonten einer 
Organisation anzeigen, die 
sich für Compute Optimizer 
angemeldet haben. Weitere 
Informationen finden Sie unter
Konten anzeigen, für die Sie 
sich AWS Compute Optimizer 
angemeldet haben.

26. August 2021
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ec2-recommendations.html#ec2-graviton-recommendations
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-accounts.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-accounts.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/viewing-accounts.html
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Verbesserungen der Amazon 
EC2 EC2-Instance-Empfe 
hlungen

Compute Optimizer unterstützt 
jetzt eine breitere Palette von 
Amazon EC2 EC2-Instance-
Typen. Compute Optimizer 
wertet ein breiteres Spektrum 
von Instanzmetriken aus, um 
Empfehlungen zu generieren, 
und gibt Gründe für die Suche 
nach Instanzempfehlungen an. 
Compute Optimizer beschreib 
t auch die Plattformunterschi 
ede zwischen der aktuellen 
Instanz und dem empfohlenen 
Instanztyp. Weitere Informati 
onen finden Sie unter Amazon 
EC2 EC2-Instance-Anfor 
derungen, EC2-Instance-
Metriken, Gründe finden und
Plattformunterschiede.

24. Mai 2021

Export von Empfehlungen für 
Amazon EBS-Volumes und 
Lambda-Funktionen

Sie können jetzt Empfehlun 
gen für Amazon EBS-Volum 
es und Lambda-Funktionen 
nach Amazon S3 exportier 
en. Weitere Informationen 
finden Sie unter Empfehlungen
exportieren.

18. Mai 2021

Dokumentation für AWS 
verwaltete Richtlinien 
hinzufügen

Compute Optimizer verfolgt 
jetzt Änderungen für seine 
AWS verwalteten Richtlinien. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter AWS-verwaltete 
Richtlinien für AWS Compute 
Optimizer.

18. Mai 2021
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/requirements.html#requirements-ec2-instances
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/metrics.html#ec2-metrics-analyzed
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/metrics.html#ec2-metrics-analyzed
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ec2-recommendations.html#ec2-finding-reasons
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ec2-recommendations.html#ec2-platform-differences
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/exporting-recommendations.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/managed-policies.html
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AWS LambdaFunktionsemp 
fehlungen

Compute Optimizer generiert 
jetzt Empfehlungen für AWS 
Lambda Funktionen. Weitere 
Informationen finden Sie unter
AWS LambdaFunktionsemp 
fehlungen anzeigen.

23. Dezember 2020

Amazon EBS-Volum 
enempfehlungen

Compute Optimizer generiert 
jetzt Empfehlungen für 
Amazon Elastic Block Store 
(Amazon EBS) -Volumes. 
Weitere Informationen 
finden Sie unter EBS-Volum 
enempfehlungen anzeigen.

3. Dezember 2020
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https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-lambda-recommendations.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-lambda-recommendations.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ebs-recommendations.html
https://docs.aws.amazon.com/compute-optimizer/latest/ug/view-ebs-recommendations.html
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Amazon EBS-Metriken und 
verschlüsselte S3-Buckets

Compute Optimizer analysier 
t jetzt die Lese-/Schreibvorgä 
nge pro Sekunde (Ops) und 
die Lese-/Schreib-Bytes pro 
Sekunde (Bps) der Amazon 
Elastic Block Store (Amazon 
EBS) -Volumes, die an eine 
Instance angehängt sind. Die 
Daten werden verwendet, um 
Empfehlungen zu generiere 
n. In der Compute Optimizer 
Optimizer-Konsole können 
Sie auch Diagramme zur 
EBS-Lese-/Schreibbandbreite 
(Operationen pro Sekunde) 
und zum EBS-Lese-/Schreibd 
urchsatz (KiBps) anzeigen.
Weitere Informationen finden 
Sie unter Empfehlungen für 
EC2-Instances anzeigen. Sie 
können jetzt auch Empfehlun 
gen in verschlüsselte Amazon 
S3 S3-Buckets exportieren. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter Empfehlungen 
exportieren.

7. Oktober 2020

Empfehlungen exportieren Empfehlungen können nach 
Amazon Simple Storage 
Service (Amazon S3) exportier 
t werden. Weitere Informati 
onen finden Sie unter
Empfehlungen exportieren.

10. Juni 2020
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Selbstbedienungsabmeldung AWS Command Line Interface 
unterstützt jetzt Self-Service-
Opt-Out. Weitere Informati 
onen finden Sie unter
Abmeldung von Ihrem Konto.

6, 2020. April 2020

Veröffentlichung des Dienstes Compute Optimizer veröffent 
licht.

02. Dezember 2019
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Die vorliegende Übersetzung wurde maschinell erstellt. Im Falle eines Konflikts oder eines 
Widerspruchs zwischen dieser übersetzten Fassung und der englischen Fassung (einschließlich 
infolge von Verzögerungen bei der Übersetzung) ist die englische Fassung maßgeblich.
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